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Neuestes nom Tage .

. . mehreren Ortschaften der Provinz Hannover ist es zu bluti -
^ ^ i

>uian .menstöhen Mischen Räuberbauo . n und Einwohnern ge -

gesamte Personal der Krefelder Eisenvabuen ist in dengetreten .
veranstalteten die Deutsch ? ., Den - on -tratwncn vor

srn..
' T '" ' ' ° c .der Pleblszitkommission , weil eii ? ? ,i ! >ch >r von einemSoldaten getötet worden war .

wo !,ef
"I^

'
l .

^ °" " bermals für Polen bestimmte Munitions -

yoinearss Heldznst .

„
'' ^

^ ^ " >he . U . Mai . Als Poincarö das EkyfSe räumte , dachten -chts w --inger als an ein otium cum dignitat ^ Er ist ein
5, .

" " den besten Jahren . Dag er 1S13 die Präsidentschaft der-publik anstrebte , war eigentlich erstaunlich . Denn er war ver -
. -'nsninspa jung Ministerpräsident geworden , und nichts deutetekauf hin , das? er den Zcnith seiner politischen Laufbalm bereits

mochte ib 'i reizen , für den Platz im Einste
^ hgtte liä, die Regel immer mehr befestigt ,

-pnil- ^ " '̂ dcnt der Republik kaum mehr als eine repräsentativ ?' ltc zn spielen habe . So wurde die Präsidentschaft allmählich ent -
Altenteil tüchtiger ausgedienter Politiker wie Loubet

kci - pureres , oder sie fiel beliebten und eleganten Mittelmäßig -
rar<'

wiederum Herrn Deichanel . Aber Herr Poin -

standekommen , und der ehemalige Präsident wird unfreiwillig dem
Beispiel seiner Vorgänger folgen müssen , sich von der aktiven Poli¬
tik zurückzuziehen .

Äiis MchsMWMNjlMrgM VW 28 . Mz lW .

°si ' . Republik warb , nicht bezweifeln , da ?! er dabei seinem Ehr -
^ ^

das hohe Ziel setzte , dieser Stellung ihre v«rfassungsmäs >ige
^

«- litung wieder zu erringen , die ihr der Brauch , der den Mi -
^ crpräsidenten zum eigentlichen Herrn Frankreichs macht , längst
,^ / "umen hatte . Niemand witterte im Jahre 1S13 PoincarZs Ab¬
elen so rasch wie Clemencean . Aber in dem wütenden Feldzug ,. n der alte Vretone aegen den gewandten Lothringer führte ,der wiedererwachte Nationalismus Herrn Poincarü den Sitz .Uüd Tlemenceau waren seit damals unversöhnliche Gegner .

Zwischen diesen beiden Männern gab es dennoch ein Band : den
. Memmen Dyltschenhaß . So mufite der Krieg sie schließlich doch!°mmenführen . Lange genug hat sich der Präsident Poincarü ge-
jklemenceaus Berufung gesträubt In schwerer Gefahr konnte er
5 endlich nicht mehr a '. ' sweichen . Mir Poincar ? stand in diesem

^ Vtan wußte in Frankreich , wenn mans
New

des Krieges geleugnet hat , daß Poincarö den Krieg
z» . hatte . Im Frühjahr 1314. als die französische Kammer das

Ribot an dem Tage stürzte , an dem es sich ihr vor -
y hiltte Jaurc -s erklärt , jetzt müsse der Kampf weitergeführt
. roen , gegen den Präsidenten der Republik : „Denn Poincar ? be-
itei^ Krieg "

. Und ?u Beginn des Krieges hatte der Kriegs -
^

'der Poincar « fast alles Aniehen eingebüßt , als er das Signal zur
nach Bordeaux gab . Er war nicht mehr der starke Mann von

Hol - ^ ^ Kriege dazu verstehen mußte , Elemenceau zur»»inettsbildung zu berufen . Und als Elemenceau einmal Minister -
j

° !went geworden war , zeigte es sich alsbald , daß die Notlage , die
bx, .

"ut Poincars zusammengebracht hatte , nicht genügte , um die
ied/ " ^ versöhnen . Mit eiserner Hand hat der greise Elemenceau

Poincaros abgewehrt , seinen Einfluß zu erweitern ,bloß im Kriege , sondern auch während der Fricdensverhand -
^ Versailles . Au der Teilnahme Wilsons an den Pariser

^ . ^ ersailler Beratungen wollte PoincarS als anderer Präsident
z» .̂ .. für sich das Recht ableiten , die französische Friedensdelegation
Üb/l -

^ der Elemenceau stieß ihn rücksichtslos zur Seite und
Hon ihm nichts als einige Zeremonien bei der Begrüßung des
H Messes . So hat Poincare auch in den letzten Moimten seiner^ wentschast arge Enttschäuschungen erlebt .
"ist- diese Präsidentschaft endete zugleich mit Elemenceaus Mi -
ir

'
.Präsidentschaft , und während dieses Ende für den alten und

h-i i n Elemenceau den Abschluß seiner politischen Laufbahn bedeu -
Ki>Mt

' ^ Herrn Poincars . daß für ihn . da er seinen"6rw »vu ».«-. vuv «ul oa er »einen
» eu Eegner nun verlieren sollte , erst «echt der Weg frei sei zu^ aten . Er war fest entschlossen , mit dem Herkommen zu bre -
^ das den ehemaligen Präsidenten der Republik politische Re -'Lt?» - pvlllijlye 3ie -
b«rr Sein,Wahlspruch war : Ich dien !, als er sich von

Millerand an die Spitze der Wiedergutmachungskommission
^ ^ zeigen , was ein Mann aus einem Amt

wollte Poincar « endlich einmal wirkliche Macht
Dsr Vorsitzende der Wiedergutmachungskommission ist ja

hgj
"nichtigste Mann Europas ! . . . Wenige Wochen später war

Sattel gehoben , gab seine Demission und beschloß,
i»g

^ von allen Rücksichten frei , seinen großen politischen Feld -
^»d ? ^ ginnen . Wohl hat er Millerand zum Ministerpräsidenten

dieser ihn zum Vorsitzenden der Wiedergutmachungskommission
kti/cht ' und Poincar ? weiß recht wohl , daß Millerand ihn nichtü^

' ^ ' cht freiwillig geopfert hat . Das wird ihn nicht verhindern ,um ANllerands Stellung zu erschüttern , imd man sollte
sich daß das nicht allzu schwer sein könne . Denn man erinnert
»>ex

^ l^uen Empfanges , den die überwiegend nationalistische Kam -
die Monaten dem Kabinett Millerand bereitet hat , weil
s>̂ > ^ dikalen darin stärker , als ihnen gebühren wurde , vertreten
sich

' man weiß , daß in der Kammer die schwersten Bedenken
^ nio

die Zugeständnisse geltend machen , die Millerand in San
Hvj

" " d Hythe nicht hat verweigern können . So rüstet denn Herr
ö" einem entscheidenden Vorstoß - Er hosst , die ganze' die Ältitte und selbst einen Teil Versinken des Parlaments

I«Il Führung zu dringen , um Millerand zu stürzeiu Dabei
^trok Millerand eigentlich nur der Prügelknabe sein : Die

die an ihm vollzogen werden soll, würde in Wirklichkeit Lloyd
gelten . Poincarö will nichts anderes , als eine

^ >na
" " " 6 des französischen Parlaments gegen Spaa zustande

glaubt man in Paris , daß die Entente eine solche Kraft -
h «ertragen kann ? Wenn man alle Erjinde erwägt , die dase¬

ien , wird das Votum , das Poincarö erwartet , schwerlich zu¬

Nach der ^xieÄensuntsrzeichnung .
Frankreich und die finanziellen Klauseln .

WTB . Paris , 28. Mai . Die Kammer hat die Diskussion der
Interpellationen über die finanziellen Klauseln des Frie ?
densvertrages von Versailles und über die Verhandlungen
in Hythe beendigt und eine Vertrauenstagesordnung
für die Regierung mit 535 gegen 68 Stimmen nagenommen .

Zu der Ueberspannung der Eiitentesordexungen .
— Verlin , 2!?. Mai . Das Mißverhältnis , in dem die

deutsche Leistungsfähigkeit und die Eatentsfor -
derur . on zu einand -r stehen , kann man . wie das >,Berl . Tagebl .

"
schreibt , sich am ehesten klar machen , wenn man sich überlegt , welchen
Wert der gesamte deutsche Grund und Boden be¬
sitzt . Vor dem Kriege wurde derselbe auf 40 Milliarden Mark ge¬
schätzt . jetzt haben wir noch große Tmk von Deutschland verloren . Der
Boden ist ausgesogen und kann erst durch Jahre mühevollster Arbeit
ertragfähiger gemacht werden . Auf Grund einer Unterredung mit
dem ReichsfinanWninister will da? genannte Blatt sagen können , daß
der ge>amt '.' Wen des land - und forstwirtschaftlich benutzten Bodens
in Deutschland heute kaum mehr als 25 Milliarden
Gold -mark ausmacht .

' Die Last , die Deutschland auferlegt werden
solle , sei um ein vielfaches größer als der ganze Wert des deutschen
Bebens , soweit er land - unid forstwirtschaftlich benutzt werde«.

Canadas Assyrische .
WT^5 . Rotterdam , 25 . Mai . (Reuter .) Canada for¬

dert von Deutschland eiire Entschädigungssumme
von 1 871 vvamo Dollar ein schliesslich N Millionen Dollar we¬
gen Kriegführung mit ungesetzlichen Mitteln . .

Zur Konferenz iu Spaa .
T .U . Wien , 2S . Mai . (Privattel .) Der Korrespondent der T .U .

meldet : Wi « in hiesigen maßgebenden Ententekreisen verlautet ^
kommt der Konferenz in Spaa eine sehr l^ >he Bedeutung zu.
Der italienische Ministerpräsident Nitti wird einen sehr energischen
Vorstoß zu Gunsten Deutschlands unterniehnunr . Er will
beantragen , daß die ersten der internationalen Kredite Deutsch¬
land und Oesterreich gewährt werden , da man zuerst die Länder voll¬
kommen beruhige müsse, in denen der Kommunismus durch die wirt¬
schaftliche Notlage rmmer wieder um sich greisen könne .

Es könne mit Sicherhett bemerkt werden , daß Nitt -i bei seinem
Austreten die volle Unterstützung Englands finden wird .
Sein Verhalten ist nicht nur durch Gründe der äußerem Politik be¬
stimmt , sondern auch durch die Furcht var den italienischen Sozial¬
demokraten .

Die Konferenz in Genna .
WTB . Mailand , 28. Mai . Nach Erkundigung an zuständigerStelle berichtigt der „Eorriere della Sera " seine eigene Meldung vom

Donnerstag , wonach der Oberste Rat nicht in Genua zu¬sammentritt . Es handelt sich bei dieser Meldung nicht um den
Obersten Rat , sondern um eine vom Völkerbund angeregte Zusam¬
menkunst des internationalen Arbeitsrates .
Französische« Dokument über das Zustandekommen de? Waffenfiill -

standsbedingungen .
7) 1) . Hamburg , 27 . Mai . (Eigene Meldung ) . Dem .Hamburger

Fremdenbl . wird aus dem Haag gemeldet : In ft-rnem Buch , be¬
titelt .La Bataille de Fach "

, das unter Benutzung offizieller Doku¬
mente geschrieben wurde , erklärte Rncouly über die große Konfe¬
renz vom 27 . Oktober lg 18 in Senlin . in der die alliier¬
ten Befehlshaber über die WaffenstillstandsbedinguiMn beraten ha¬ben . die deutsche Armee sei noch nicht gebrochen
imstande gewesen , den Kampf fortzusetzen . Di « britisch 5 und
französische Armee sei erschöpft und die amerikanisch « un -
vollständig organisiert gewesen . Man war dahrr der Meinung , ?s
würde weise sein . Bedingungen vorzuschlagen , die Deutschland an¬
nehmen könne , nämlich die Räumung von Belgien . Frankreich , des
Elsaß und die Zurückgabe des von Frankreich weggeführten Eisenbahn -
inat vwls . Mehr zu verlangen , werde Deutschland zum äußerstentreiben . Foch wanvte dagegen ein , daß die deutsche Armee in kurzer
Zeit ein Heer von 1 Million Mann und 4MV Kanonen verloren
babe . Sie sei materiell und moralisch geschlagen ! Petain und
Pershing drückten sich ähnlich aus . Am folgenden Tag ging Foch
nach Paris und übergab Poincare und Elemenceau seinen Entwurf
der Wafs 'nftillstandsbedingungen , die ziemlich mit dem übereinstimm¬
ten , was die Alliierten annahmen und Deutschland auserlegten .

Die Heimsendung der Kriegsgefangenen in Sibirien .
WTB . Kopenhagen, W. Mai . Professor Nansen erstat¬

tete dem Prinzen Karl von Schweden, dsm Thef des schwedischen
Roten Kreuzes, einen Deicht über die Hvimsendnng der
deutschen Kriegsgefangenen ans Sibirien .
Nansen hofft, daß die Hälfte aller dort weilenden 200 My deut¬
schen Kriegsgefangenen heimgesandt werden könne , bevor der
Winter komme.

Aus den Abstinnnnngs -Gevieten .
Aus Oberschkesie «.

WTB . Veuthen . 2S . Mai . Die ..Oberschles . Landesztg ." veröf¬
fentlicht eine Kundgebung des Reichsministers Dr . Koester ,in der es heißt : „Die Zeiten hakatistischer Hetzpolitik sind vor¬
über . Unsere Verfassung und der Friedensvertrag garantie¬
ren den Oberschlesiern , polnischer und deutscher Nationalität , voll¬
kommene Gleichberechtigung . Verbrieft «ist die Freiheit der
Relegion . Wie in der schleswigschen zweiten Zone schon heute wieder
Deutsche und Dänen in treuer Arbeitsgemeinschaft zusammen schaf¬
fen zu ihrem und des Vaterlandes Bestem , so mögen auch die Ober -
schlesier wieder wie einst in fruchtbringender Arbeitsgemeinschaft sich
einsetzen für die Wahrung ihres freien Willens . Für Wunsche und
berechtigte Forderungen des oberschlesischea Volkes wird die Reichs¬
regierung stets ein offenes Ohr haben .

WTB . Beuthen , 29 . Mai . Gestern abend gegen 9 Ahr fan¬
den polenfeindliche Demonstrationen vor dem Sitz
dör Plebiszitkommission statt . E>rund zn dr^ en De¬
monstrationen war , daß ein Deutscher von einem franzö¬
sischen Soldatencr stachen wurde . Der Franzose hatte
sich an einem deutschen Mädchen vergriffen , das von den Deut¬
schen befreit werden sollte.

Von Rechtsanwalt Dr . Max Homburge r - Karlsruhe .
lSchluk ) .

Xl,I .
Steuererklärung .

1 . Alle Personen , deren steuerbares Einkommen in einem
Kalenderjahr den Betrag von ZNM überstiegen hat , sind zur Slb-
gäbe einer Steuererklärung verpflichtet . Die Einzelheiten werden die
Ausführungsverordnungen regeln .

Wer mit dem Beginn oder im Laufe eines Rechnungsjahres
steuerpflichtig wird , muß binnen 3 Monaten nach Beginn der Steuer¬
pflicht eine Steuererklärung einreichen , wenn sein Jahreseinkommen
voraussichtlich den Betrag von 3M0 . . -̂ c übersteigt .

2. Jeder Arbeitgeber , der Personen gegen Geholt . Lohn oder
sonstiges Entgelt länger als 2 Monate beschäftigt hat , muß dem
Finanzamt Stellung , Wohnung und von ihm bezogenes Einkommen
dieser Personen mitteilen . Auch hierfür wird die Ausführungsver¬
ordnung Näheres bestimmen .

Die Vorstande juristischer Personen , die Vorstäirde von Vereinen
aller Art , sowie die Vorstände aller Stellen , Behörden und Anstalten
des öffentlichen Dienstes haben die gleiche Pflicht bezüglich des Be -
rufseinkommens und der Pensionen ihrer Beamten , Angestellten und
Bediensteten , sowie der Empfänger von Ruhegehältern , Pensionen
oder Unterhaltsbeiträgen (Par . 4l>.)

xrrr .
Entrichtung der Steuer .

1 . Die Einkommensteuer ist in 4 Nörten zu entrichten . Davon ist
je einem der ersten Hälfte des Mai , August , November und Februar
fällig . Diese Monate sind gewählt , um nicht die Fälligkeiten der
Quartalsmonate noch durch die Steuer zu erhöhen . Grundsätzlich
verringert sich die Steuerschuld nicht , wenn im steuerlichen Verpflich¬
tungsjahr das Einkommen sich verringert . Denn im steuerlichen Rech¬
nungsjahr wird das Einkommen des vorangegangenen Jahres ver -
steuert . Eine einzige Ausnahme ist gemacht , wenn ein Steuerpflich¬
tiger stirbt . An sich verbleibt die geschuldete Einkommensteuer als
Nachlatzvzrbindlichkeit bestehen . Nur wenn der verstorbene Steuer¬
pflichtige zu Einkommen aus Arbeit veranlagt war , und wenn sich
dadurch beim Tod das Einkommen verringert , so soll die Steuer un¬
ter Berücksichtigung des Fortfalls des Arbeitseinkommens ander¬
weitig festgestellt werden .

Hat ein Steuerpflichtiger einen vorläufigen oder endgültigen
Steuerbescheid für ein Rechnungsjahr noch nicht erhalten , so muß er
seine Teilzjahlungen nach der Einkommensteuer vorläufig weiter lei¬
sten, die ihm für das vorangegangene Rechnungsjahr angesetzt wor¬
den ist.

2. Rentnerschntz . Die Kapitalertragssteuer , die ein Steuerpflich¬
tiger in einem Kalenderjahr zu entrichten hat , wird auf die von
ihm für das folgende Rechnungsjahr schuldende Rechnungssteuer , so¬
fern er es beantragt , angerechnet . Bedingung ist, daß er über Kt>
Jahre alt oder erwerbsunfähig oder für längere Zeit arbeitsun¬
fähig ist. und daß sein Einkommen sich hauptsächlich aus Kapitalein -
kommen und Ruhegehalt oder ähnlichem zusammensetzt . Beträgt das
steuerbare Einkommen nicht mehr als 7 500 °<t , so wird der Betrag
der Kapitalertragssteuer in Höhe von 75 Prozent abgerechnet : bei
einem Einkommen von nicht mehr als 10 000 in Höhe von 50 Pro¬
zent , bei einem Einkommen von mehr als 125 000 in Höhe von
25 Prozent . Bei Zwischenstufen dieser Einkommensätze tritt eine
dem Pflichtigen besonders günstige Berechnung ein . Der anrech¬
nungsfähige Betrag wird erforderlichenfalls bar zurückerstattet .
(Par . 41 .)

Diese Gesetzbestimmung dient dem Rentnerschutz . Sie war im
wesentlichen schon in der Regierungsvorlage enthalten . In der
Ausschußberatnng wurde sie ausgebaut . In der Nationalversamm¬
lung wurde sie einstimmig gebilligt . Daß diese Bestimmung nicht
alle Härten beseitigt , welche dem kleinen Rentner aus den jetzigen
Steuern drohen , bedarf keiner weiteren Ausführung . Es ist zu hof¬
fen , daß di? allgemeine Milderungsvorschrift in diesen Fällen An¬
wendung findet .

ZZV .
Die Steuererhebung bei Angestellte « und Arbeiter «.

1 . Die nachfolgenden Bestimmungen haben zu lebhaften Ausein¬
andersetzungen zwischen den politischen Parteien geführt . Sie sind
aber nach dem Willen der Regierung aus dem Regierungsentwurf
in das Gesetz ziemlich unverändert übernommen worden . Ob das
geltend gemachte Bedenken richtig ist, das die jetzt darzustellende Art
der Steuererhebung zu großen umständlichen Verrechnungen führt ,
bleibt abzuwarten .

2. Jeder Arbeitnehmer ist verpflichtet , sich vor Beginn eines
Kalenderjahres oder vor Beginn eines Dienstverhältnisses eine
Steuerkarte ausstellen zu lassen . Die Steuerkarl « erhält er von der
Gemeindebehörde seines Wohnortes . Diese Steuerkarte muh er dem
Arbeitgeber bei jeder Lohnzahlung vorlegen . (Par . 4V .)

3. Der Arbeitgeber muß bei der Lohnzahlung 10 Prozent de«
Arbeitslohnes zu Laste« des Arbeitnehmers einbehalten . Für diesen
einbehaltenen Betrag muß er Steuermarken in die Steuerkarte d« »
Arbeitnehmers einkleben und entwerten . (Par . 45. )

4. Der Arbeitnehmer muß dem Arbeitgeber auf Verlangen « ine
Quittung erteilen , die den empfangenen Lohn , den einbehaltenen
Betrag und den Wert der eingeklebten und entwerteten Steuermar¬
ken bescheinigt . (Par . 47.) Mit dieser Quittung kann der Arbeit¬
geber beweisen , daß er seiner gesetzlichen Verpflichtung nachgekom¬
men ist.

5 . Die Steuermarke « , die in der Steuerkarte des Arbeitnehmers
und in denen seiner Haushaltungsangehörigen , deren Einkommen
ihm zuzurechnen ist, «ingekleht und entwertet find , kann er innerhalb
der nächsten drei Viertel Jahr « auf di « von ihm zu entrichtende Ein¬
kommensteuer «n Zahlungsstatt hiageb «n. Der Arbeitnehmer ist be¬
rechtigt. auch einen entsprechenden Teil der Steuerkarte abzugeben .
Die eingeklebten Steuermarken haben für die Steuerzahlung somit
den gleichen Wert wie bares Geld . Uebersteigt die Steuerschuld des
Arbeitnehmers den von ihm in Steuermarken geklebten Betrag , so
muß er den Rest in bor zubezahlen . Bleibt die Steuerschuld hinter
dem Wert der Steuermarken zurück, so erhält der Arbeitnehmer vom
Finanzamt den überschüssigen Betrag sofort nach der endgültigen
Veranlagung bar zurück. (Par . 48.) ^ .K. Der Reichsfinanzminister kann ein anderes Verfahren für Ver¬
wendung der Steuermarken zulassen . (Par . 52. )

7. Verlorene , unbrauchbar gewordene oder zerstörte Steuermar¬
ken werdtn ersetzt . Steuermarken , die in solche Karten nachweisbar
eingeklebt und entwertet waren , werden nach ihrem Wert auf die
Steuerschuld des Arbeitnehmers angerechnet . Nur findet eine bare
Herauszahlung eines Ueberschusses in diesem Falle nicht statt .

8. Für die Einbehaltung und Entwertung der IN Prozent des
Lohns oder Gehalts in Steuermarken haften Arbeitgeber und Ar¬
beitnehmer dem Reich als Gesamtschuldner . (Par . 50. )

S. Diese Vorschriften gelten fiir alle in öffentlichem oder private «
Dienst angestellte » »der beschäftigen Personen . Es ist unerheblich .



Nelke I . D » S,fHe ? resfs « MMaKvla « . T - « s5 « . S-« » . « a, W« . « V.

ob ihr Arbeitslohn als Gehalt , Besoldung . Lohn . Tantieme oder sonst
irgend wie benannt ist. Ferner gilt die Vorschrift für alle Emp¬

fänger von Wartegeldern , Ruhegehältern , Witwen - und Waisen -
'. pensionen und sonstigen Bezügen für frühere Dienste oder Tätigkeit .

sPar . Sl)
10. Diese Vorschriften treten mit dem 1 . April 1S2V in Kraft.

sPar . SS Absatz S.)
XV .

Di« Einführung der Reichseinkommenfteuer .
1 . Es wurde oben bereits dargelegt, daß das Einkommen des

Kalenderjahres ISIS nicht von der Einkommensteuer erfaßt wird ,
daß dagegen das Einkommen des Jahres 1920 zweimal versteuert
wird . Die Regierungsvorlage hatte vorgesehen, dah für die erste
Veranlagung (Rechnungsjahr 19SV) das Einkommen des Kalender¬
oder Betriebsjahrs ISIS zu Grunde gelegt werden soll . Zn der Aus¬
schuhberatung trat die Aenderung ein , dah das Einkommen des Jah¬
res 1919 frei gelassen wurde . Die Nationalversammlung schloß sich
dieser Auffassung an . Die Gründe wurden oben dargelegt . Das
Jahr 1LN> wird nun doppelt besteuert. Einmal ist es die Grund¬
lage der Einkommensteuer für das Rechnungsjahr 1920. Außerdem
nach den allgemeinen Vorschriften die Grundlage für das Rechnungs¬
jahr 1S21. Praktisch spielt sich der . Ueberaang somit folgendermaßen
ab : Im Januar 1921 erfolgt die Veranlagung für die Rechnungs¬

jahr 1920 und . 1921 nach dem im Kalenderjahr 1920 tatsächlich erziel¬
ten Einkommen. Während des Jahres 1920 wird als Abschlags¬
zahlung die Einkommensteuer nach dem Einkommen bezahlt , welches
landesrechtlich zuletzt festgestellt wurde . In Baden z . V . somit all -

^ gemein das Einkommen des Jahres 1918. Stellt sich im Jahre 1921
Heraus , dah das Einkommen im Jahr 1920 größer war , als das
im Jahr 1918 , so erfolgt eine nachträgliche Besteuerung auf Grund
der neuen Feststellung.

Kann ein Steuerpflichtiger glaubhaft machen , dah sein tatsäch-
« liches Einkommen im Jahr 1920 voraussichtlich um mehr als 20 Pro -
- zent geringer sein wird , als das demnächst zu berücksichtigende nach
- der letzten Veranlagung zur Landesein 'rommensteuer, so muh das
> Finanzamt die Steuer >ofort entsprechend ermäßigen . Hat also je-
> mand z. B . im Jahre 1918, für das er zuletzt zur Einkommensteuer

veranlagt wurde , ein Einkommen von 20 000 erzielt gehqbt und
macht er glaubhaft , dah er im Jahr 1920 nur 10 000 .k verdient ,

j so wird er vorläufig nicht auf Grund eines Einkommens von
. 20 000 - !l , sondern eines solchen von 10 000 veranlagt . Selbstver-
i stündlich muh er sich wie jeder Steuerpflichtige Anfang 1921 der Be¬
richtigung in dem Sinne unterziehen , dah das Einkommen ermittelt
^ wird , welches er tatsächlich im Jahr 1920 erzielt hat . Diese Vor¬

schrift wurde bei der Ausschuhberatung beigefügt.
Ueber die Festsetzung der jetzt vorläufig zu entrichtenden Ein¬

kommensteuer wird im Beschwerdeverfahren nach der Reichsabgaben-
ordnuna entschieden .

2. Manche Bundesstaaten haben für die Kriegsabgabe vom
Mehreinkommen für das Rechnungsjahr 1918 die Einkommensteuer-

, Veranlagung jijr das Rechnungsjahr 1919 zugrunde gelegt . Sie müh -
l ten deshalb eigentlich für die Kriegsabgabe vom Mehreinkommcn
i mr das Rechnungsjahr 1919 die Einkommensteuerveranlagung dj»

Rechnungsjahres 1920 zugrunde legen.
Da aber eine Veranlagung für das Rechnungsjahr 1920 durch

die Staaten nicht mehr erfolgt , so bestimmt das Gesetz , dah für die
! Kriegsabgabe vom Mshreinkommen für das Rechnungsjahr 1919 in
j diesem Falle die Veranlagung des Jahres 1918 zugrunde gelegt wird .
! Als knsgsabgabepflichtia sollen alle in jenem Gesetz genannten Per -
^ sonen gelten , die zur Landeseinkommensteuer für das Rechnungs¬
jahr 1920 hätten veranlagt werden müssen , wenn es noch zu dieser' Veranlagung gekommen wäre . fPar . 54. )

I . Der Par , 14 des Umsatzsteuergesetzes vom 24. Dezember 1819
ist ausgehoben. sPar . S7 Abs . 1 .) Diese Bestimmung sollte die wirt -

. schaftlich schwachen Steuerpflichtigen mit Einkommen bis zu ->000
durch Freilassung von ber Umsatzsteuer berücksichtigen . Der Par . 14
des Umsatzsteuergesetzes wäre in der Durchführung sehr umständlich
gewesen . Man glaubt , ihn ausheben zu können, weil durch die Vor¬
schrift über das Existenzminimum dem wirtschaftlich schwachen Teil

^ der Bevölkerung genügend Rechnung getragen sei.
4 . Das Einkommen des Kalender - oder Betriebsjahrs 1920 wird

doppelt versteuert . Hierin liegt unter Umständen schon eine gewisse
>Härte . Um einen Ausgleich und eine Milderung zu schaffen , be-
. stimmt Par . 59, dah anherordentlich « Einkommen, die im Kalender¬
jahr 1S20 bezogen wurden , nicht zweimal von der Einkommensteuer
«rfaht werden dürfen. Wer z . B . im Jahre 1920 einen Lotteriege-

>winn von 100 000 macht , muh ihn als Einkommen des steuerlichen
Rechnungsjahres 1920 zwar versteuern : dagegen wird für die Ein -

, kommensfteuer des Rechnungsjahres 1921 dieser Einkommensteil des
Jahres , 1920 nicht mehr versteuert . sPar . 59 Abs . 1 Satz 1.)

Um Kauslente , bei denen derartige außerordentliche Einnahmen
im Bilanzergebnis stecken , die gleiche Wahltat zu ermöglichen, be¬
stimmt das Gesetz ausdrücklich , dah auch für sie die Vorschrift gilt ,' wenn sie auch ihren GHchäftsgewinn durch das Ergebnis ihrer Bii-
cheij nämlich der Bilanz , ausweisen .

Die Bestimmung kam bei der dritten Lesung des Gesetzes hinein .
lPr . 153—4850 . ) Zur Begründung wurde ausgeführt : „Für Kauf-

^ leute . die bilanzmäßig auf Grund ihrer HandelsSücher ihr gewerbli¬
ches Einkommen zu versteuern haben , gilt an sich der Begriff der
außerordentlichen Einnahme überhaupt nicht : denn sie versteuern
überhaupt nicht einzelne Einnahmeposten , sondern verteuern den
Saldo ihrer Bilanz , so daß außerordentliche Einnahmen , die sie
haben , gar nicht als besondere Posten in der Versteuerung erscheinen .Nun ist aber gerade bei Kaufleuten dieser Uebelstand hinsichtlich der
doppelten Versteuerung für 1920 vorhanden , daß sie im Jahre 1920
zum Teil rein nominell Rieseneinnahmen haben , durch Steigerungder Kurse der in ihrem Besitz befindlichen Wertpapiere oder der
Preise von Waren , während diese Kurssteigerung tatsächlich nichtsweiter bedeutet , als eine Ausgleichung des Valutasturzes . Durch die
Bestimmung sollen die Steuerbehörden ausdrücklich darauf bingewie -

Theater, Kunst und Wissenschaft .
" ^ lvlsruhe , 29 . Mai - Im Badischen Kumstverein sind neu zu¬

gegangen Werke von : K . A . Arnold. Ettlingen , A , Bierig , Karlsruhe ,v . ^ ' cnneisen, Karlsruhe , A. Engelhard . Karlsruhe St . Gerstittr ,Mörsch A . Haug. Karlsruhe . W. Hempfing, Karlsruhe . Prof . ff.
Hoch -f . München . W . Zöcaer . Karlsruhe , M. Kehler . 'WolsiSheim .O . von Kukiel , Karlsruhe . P , Lange. Karlsruhe A . Meyer. KarlS-
i-uhe . I . Rehd.' r , Ettlingen . M . Bieber , Karlsruhe . H Tiebert . Karls¬
ruhe .

Bltdisches Landesthcater in Karlsruhe .
Uraufführung von „ Fransois Villon" .

^ Karlsruhe, 29 . Mai . Die dreiartige Oper „ Frankois
Villon "

, der dramatisch.' Erstling des Münchener Komponisten A.
Albert Noelte , fand bei ihrer gestrigen Uraufführung am hiesigen
Landestheater verständnisvolle Aufnahme und starken Erfolg. Das
lwn vornehmer Künstlerschast und warmer Empfindung getragene
Werk riß die zahlreiche Zuhörerschaft zum Mitgehen hin und legte
Zeugnis ab von der ursprünglichen und gepflegten Gestaltungskratt
des Komponisten, von dem wir noch Reises erwarten dürfen . Hervor¬
ragendes leisteten die Ausführenden, an ihrer Spitze Fritz Eorto -
lezis mit dem herrlich klingenden Orchester , Hans Bussard als
Spielleiter , Hellmut Neugebauer als Villon . Frau Jracema -
Brugelmann , Frl . Friedrich . Frl . Sajitz usw . Sic
wurden mit dem Dichterkomponisten nach jedem Aktschluß oftmals ge¬
rufen . Der ausführliche Bericht folgt in der heutigen Abendzeitung.

>« -

Karlsruhe . 2S. Mai . Vom L a nt >e S th ea t e r wird uns ge¬
schrieben : Wie schon mitgeteilt , findet b .'ute SamStaa , den 29. d . M. ,
ein MoliS re - Abend in Neueinstudierung statt. Als erstes
Stück geht das fünfaktiax Lustspiel „Die gelehrten Krauen " in nach¬
folgender Besetzung in Szene : Ehrysal — Frib Herz. Clitander —
Rudolf Essel , Armande — Ilse Hartlob , Vhilanrint« — Marie Krauen -
dorfer , Henriette — Wilma Leisner . Arist — Paul Gemmecke, Be -
lise — Alwine Müller Trissertin — Paul Müller . VadiuS — Paul
Paschen, Martine — Marie Genter . Den Beschluß des Abends bil¬
det daS dreiaktiqe Lust ' viel ..Der eingebildete Kranke"

, das in den
Hauptrollen wie folgt besetzt ist : Aman — Hugo Höcker. Belinde —
Marie Fraucndorf .'r, , Angeligue — Steffi Wetzke , Louisen — klein

sen werden : auch bei den Kaufleuten , obgleich sie das Bilanzergeb¬
nis und nicht einzelne Einnahmen zu versteuern haben, soll dieser
Begriff der außerordentlichen Einnahmen ausdrücklich für diese
Zwecke anerkannt werden.

"
Hat die Veranlagungsbehörde entschieden , daß eine außerordent¬

liche Einnahme im Sinne dieser Vorschrift vorliegt , so ist diese Ent¬
scheidung auch für das Berufungsverfahren vor den Finanzgerichten
und dem Reichsfinanzhof zu Gunsten des Steuerpflichtigen verbind¬
lich. Auch diese Vorschrift wurde in dritter Lesung eingefügt .

Wenn die Steuerbehörde einen Posten als außerordentliche Ein¬
nahme anerkannt hat , so soll nicht im Gegensatz hierzu ein Finanz¬
gericht diese Entscheidung aufheben können.

Umgekehrt sollen aber die Finanzgerichte im Gegensatz zur Auf¬
fassung der Steuerbehörde eine Einnahme als außerordentlich be¬
zeichnen können, wenn die Steuerbehörde die Auherordentlichkeit
nicht anerkannt hat . - ,

Die Geschehnisse im Reich.
Reichskanzler Müller in München . ,

WTB . München, 28. Mai . Amtlich, Reichskanzler Hermann
Mülles traf heute vormittag in Begleitung des Chefs der Reichs¬
kanzlei, Staatssekretär Albert , hier ein und stattete dem bayerischen
Ministerpräsidenten Dr . von Kahr einen Besuch ab. Im Laufe
des Tages hatte der Reichskanzler mit dem bayerischen Minister¬
präsidenten eine eingehende Besprechung über die wichtigsten Fragen
der inneren und äußeren Politik . Diese Besprechungen nahmen einen
durchaus befriedigenden Verlauf .

Die Wafsenverschiebunge« «ach Pommern.
WTB . Berlin . 28 . Mai . Die vom Reichswehrministerium be¬

züglich der ihm in der Presse vorgeworfenen Waffenverschie -
oungen angestellten Nachforschungen haben ergeben : Di« vom
Oberpräsidenten von »Pommern Ende April im Freihafen Stet¬
tin beschlagnahmtenGeschütz ? waren zum Austausch alter Geschütze der
ostpreuhischen Festungen, dibe ebenfalls beschlagnahmte Munition zur
Ausstattung der Reichswehr und der Sicherheitspolizei seit längerer
Zeit bestimmt. Infolge der Sperrung des polnischen Korridors und
wegen Mangels an geeignetem Schiffsraum konnte die Munition
erst Anfangs Mai geliefert werden. Von einer Versendung der in¬
zwischen wieder fi:eigewordenen Geschütze ist Abstand genommen wor¬
den. Van ein ?? Lieferung von Waffen und Munition ist
im ReichswehrMnisterium nichts bekannt.

Nerzte und Uranlenkassen.
5. Karlsruhe , 29. Mai . Im Verwaltungsgebäude des Kranken-

kassenverbandes Karlsruhe fand gestern eine Versammlung der
Krankenkassenvertreter, Vorstands - und Ausschußmitglieder , ^

im
Stadt - und Landbezirk Karlsruhe statt , die sich mit dem zwischen
Aerzten und Krankenkassen ausgebrochenen Strel t be¬
schäftigte und in erster Linie den Zweck der Aufklärung der Kassen¬
organs hatte . Der erste Vorsitzende des Ortskrankenkassenverbandes
Karlsruhe , Herr Karl Oberle . leitete die Versammlung , begrüßte
zunächst die Erschienenen und erteilte sodann Herrn Hof das Wort .

Der Referent , Gewerkschaftsbeamter Hof , gedachte eingehend
der schon seit nahezu einem Jahrzehnt zwischen den Krankenkassen
und den Aerzten bestehenden Differenzen , die ihre Hauptursache we»
niger in finanziellen Fragen , als in reinen Machtfragen hätten . Er
erläuterte das mit den Aerzten im Jahre 1913 in Verlin geschlossene
Abkommen , das in Baden durch den sogenannten Mantelvertrag
ergänzt wurde und im allgemeinen gute Ergebnisse gezeitigt habe.
Die neuerlichen Forderungen der Aerzte gingen weit über das hin¬
aus . was die Krankenkassen bewilligen könnten, insofern sie ihre
Existenz nicht völlig untergraben möchten . So könne von der Ein¬
führung der unbeschränkten freien Aerztewahl und der unbeschränkten
Einführung der Bezahlung von Einzelleistungen keine Rede sein , denn
dadurch höre die Exestenzmöglichkeitder Kassen auf . Der am 25 . Mai
durch die Aerzte herbeigeführte vertragslose Zustand , den auch die
Kassen auf das lebhafteste bedauern , hätte bisher noch keine kata¬
strophalen Folgen gehabt . Man dürfe hoffen, daß er nicht von lan¬
ger Dauer sei , denn auch die Aerzte hätten nunmehr sich bereit er¬
klärt , an .der Zusammensetzung eines Einigungsamtes als Zwangs -
schiedsamr teilzunehmen und sich dessen Schiedsspruch zu unterwer¬
fen. Am Montag und Dienstag fänden in Berlin Verhandlungen
statt , von denen man hoffen dürfe, dah sie ein für beide Teile wenig¬
stens einigermaßen zufriedenstellendes Resultat ergeben. Man solle
noch solange zuwarten , und weitere Massnahmen erst dann ergreifen,
wenn die Hoffnung auf eine friedliche Einigung keine Erfüllung
fände. Der Referent verwies zum Schluß seiner Ausführungen auf
ein zur Verteilung gelangendes Flugblatt und verlas nachste¬
hende Entschließung , um deren Annahme er bat :

„Die heute , 28. Mai 1920 , im Krankepkassengebäude Karlsruhe
abgehaltene , von allen Kassen des Vers. -Amtsbezirks Karlsruhe
stark besuchte Versammlung der Vorstands - und Ausschuhmitglie¬
der der Krankenkassen erheben energisch Protest gegen das ver¬
tragswidrige Vorgehen der gesamten Aerzteschast .

Die Kassenvertreter appellieren an die Solidarität der Mit¬
glieder , den ihnen von. der Aerzteschast aufgezwungenen Kamps da¬
durch zu erleichtern, daß die Mitglieder nur tu den dringendsten
Fällen die ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen.

Die Versammelten billigen einstimmig die Drucklegung eines
zur Aufklärung der Kassenmitglieder herauszugebenden Flug¬
blattes . .

Die Vertreter sprechen die Hoffnung aus , daß die vom Renhs -
arbeitsministerium angebahnten Einigungsverhandlun -
gen zu einem für beide Teile befriedigenden Resultat führen
werden.

Vis zur endgültigen Beendigung der eingeleiteten Verhand¬
lungen sind die Versammelten bereit , weitere Schritte zur Selbst -

Mangel . Beraide — Paul Gemmecke . Cleanthe — Erich Gast, Dr .
DiaforruS — Karl Dakper . Thomas DiaforiuS — Paul Müller . Tm-
n«tte — Else Novrmantt. Die Regie der beiden Stücke liegt in «en
Händen des Herrn Intendanten Fuchs. — Am Sonnta « , den 30 . d . M ..
findet nach längerer Pause eine Wiederholung von Mozart» unsterb¬
licher Over ..Don Juan " statt . Diese Vorstellung dürste noch da¬
durch einen ganz besonderen Reiz aus das Publikum ausüben , dah
für die Partie der Elvira Frau Kammersänasrin Hermine Bosetti ,
der Stern der Münchener Nationaloper gewonnen ist. Die Künstlerin
Wird die Partie auch bei den Baden-Badener Festspielen singen . Es
sei noch besonders darauf aufmerksam gemacht , dah diese Vorstellung
schon um 6 Uhr beginnt , damit den auswärtigen Besuchern Gelegen¬
heft gegeben ist , die Anschluhzüae nach der Vorstellung rechtzeitig er,
reichen zu können .

Vermischtes .
WTB . Berlin , 28. Mai . Zu der Behauptung , daß die Zeit -

friwilligenoerbänds noch beständen, wird von zuständiger
Stelle mitgeteilt , dah dieAuflösungderZeitfreiwil --
ligenoerbände beendigt ist.

Sch. Berlin , 28 . Mai . sPriv .-Tel .) Die Reichsregierung hat
Gutachten der beteiligten Wirtschgktsverband« eingefordert über eine
Freigabe des Fett - und Margarinehandels . Der Reichs-
regkruno liegen sowohl von mehreren Bundesstaaten , sowie aon gro¬
ßen Stadtgemeinden tzes Reiches Anträge vor auf Herausnahme d«s
Fett - und Margarinehandels aus de? Zio ^ n^ smi^ ' ihn? ,' ,

'
Halle , 29 . Mai . Nach dem „Verl . Lok.-Anz .

" werden sämtliche
Kinos gezwungen, infolge der hohen Lustbarkeitssteuer am 31. Mai
ihre Pforten zu schließen . Die Stadt will diese Gelegenheit be¬
nutzen , um die Kinos zu kommunalisieren .

Krefeld , 29 . Mai . Wie der „Berl . Lok. -Anz .
" berichtet, ist das

gesamte Personal der Krefelder Eisenbahnen wegen Lohn¬
forderungen in den Ausstand getreten . Der Betrieb ruht auf
allen Strecken .

WTB . Innsbruck , 29. Mai . Dem „Alpenland " zufolge ist vor¬
gestern der Durchstich am Spullersee (Vorarlberg ) voll¬
endet worden. Der See ist 10 Meter unter dem Wasserspiegel
angebohrt worden. Das Wasser wurde in die Alsenz geleitet . Wenn
der See seinen neuen Spiegel erreicht haben wird, wird mit der

Hilfe zu unterlassen , behalten sich aber vor , nach Erlaß der in Aus¬
sicht gestellten Notverordnung zur Anwendung des Par . 370 die
notwendigen Schritte zu unternehmen ."

Verwaltungsdirektor Siegmund vom Krankenkassenverband
ergänzte die Darlegungen des Vorredners noch in kurzen Worte«
und gab gleichfalls der Hoffnung Ausdruck , daß der Streit durch
friedliche Verhandlungen bald beigelegt werden könne . Man ver»
stehe sehr wohl, daß die Aerzte ihre Honorare den schlechten Zeit»
läusten folgend erhöhen wollen, könne aber dem System nicht ZU"
stimmen, in welches die Aerzte ihre neuerlichen Forderungen kleiden .
Allerdings seien auch die geforderten Honorare viel zu hoch , um ven
den Kassen getragen werden zu können und es werde, falls die Aerzte
in ihren Forderungen nicht heruntergehen , dahin kommen , daß man
eine ganze Menge Aerzte ohne Patienten habe.

An die beiden Referate schloß sich eine kurze Diskussion , i«
der allgemeine Fragen erörtert wurden . Sodann ließ der Vorsitzend«,
Herr Oberle über die Resolution abstimmen , wobei einmütige
Annahme derselben erhielt wurde .

' Mit Worten des Dankes an di«
Erschienenen wurde die Versammlung sodaun nach nahezu zweieia»
halbstündiger Dauer geschlossen. ^

WTB . Berlin , 28. Mai . Das wegen des Streites zwischen den
Organisationen der Aerzte und der Krankenkassen nunmehr gebildete
Einigungsamt besteht aus dem früheren Staatssekretär Wirkt.
Geh . Rat Dr . Caspar als Vorsitzenden , den Ministerialräten Dr.
Hamel und Dr . Sitzler als ämtliche Beisitzer, sowie weiteren
Beisitzern der Aerzte und Kassenverbänden. Die Verhandlungen be¬
ginnen am 31 . Mai 11 Uhr vormittags im Reichsarbeitsmtnisterinm -

Die Sage im Osten.
Da? deutsch - lettische FriedenSvrotovsll .

WTB . Kopenhagen . 28. Mai . Nach Mitteilungen dos lettische»
Tel .-Büros in Riga hat die lettische Reqieruna das Krie '
denSprotokoll , das « n S . Mai inBerlin von den Delogierte«
Lettlands und Deutschlands unterzeichnet wurde und va»
nach Austauich der Ratifikationen in Kraft treten soll , veröffentlicht.
Hauptbedinmmgen sind :

Deutschland erkennt Lettland als feMftändiffen Staat an
zwar sofort, nachdem von den alliierten Mächten diese Anerlennuna
ausgesprochen ist. Sowohl Deutschland als Lettland verpflichten
keine Bestrebungen zu unterstützen, die sich gegen eine der
beiden Länder richten und keine feindlichen Truppen «
bildungen auf ihrem Gebiete zu dulden. Deutschland verpflichte»
siel, zum Ersatz des Schadens, .den seine Truppen in Lettland anA
richtet haben- In Riga wird eine gemischte Kommission die Höbe d»
Schadenersatzes festsetzen. Lettland erhält qlles Kriegsmaterial , da»
den Truppen Bermonds gehört hat . ausgeliefert , und Deutschland vev
pflichtet sich. Lettland Waren aus Kredit »u liefern. . .Wie' dnS WTB . hierzu von z- ständiger Seite hört, find noch
chen-de Punkte des Vertrages bemerkenswert: Die oben erwähnte ge¬
mischte Kommission wird mich den Wert des von Lettland
ersetzenden Aufwandes feststellen , der mit deutschen MiAeA
kür öffentliche Anlagen auf ' lettlandischem Gebiete gemacht worden w-
Bei'de Vertragsteile sichern sich für den gegenseitigen Handel » '
verkehr ihre industriellen Unternehmungen, sowie für die SchiN '
f<chrt das Recht der Meistbegünstigung »u. Lettland vernichtet n»
den Transitverkehr aus Deutschland durch Lettland oder au»
anderen Lä ndern durch Lettland nach Deutschland nicht zu erschwere«
und leine besonderen Tvansitabgaben zu erheben -

Deutschland , Pole « und Ruhland.
^ Berlin, Z9. Mai . In der „Deutschen Allg. Zeitg." wird zu der

Frage , ob eine Kriegs gesahr im Osten bestehe , ausgeführt -
„Der Kampf vor der deutschen Ostgrenze wird vermutlich von de«
beiden Gegnern allein ausgesochten werden. Beide Parteien ver-
wgen über Reserven , die Russen wahrscheinlich über st ä r '
rere als die Polen . Die Sowjetregieruna ist nicht lebensfähig
ohne den wirtschaftlichen Aufbau im .Innern " Rußlands , und dieser
wiederum ist nicht möglich , ohne Unterstützung Deutschlands. Letzte»
res aber hat zur Voraussetzung, daß hier nicht alles drunter un»
drüber geht. Führende Köpfe in Sowjetruhland sind unbedingt g ?
gen einen Angriff gegen Deutschland . Niemand wir»
leugnen wollen, dah russische Emissäre, im Ruhrgebiet , in Sachsen ,
Mecklenburg und in Pommern agitiert haben und in dem Mähe
Gehör finden werden, als die Sowjettruppen Erfolge zu verzeichne«
haben werden . Dieser Gefahr mit allen Mitteln z» begegnen,
eine Mahnung , die das europäische Selbstbewußtsein zugleich a«
Deutschland um» den Verband richtet. Die Krise, die uns in de«
nächsten Wochen bevorsteht, kennzeichnet sich in dem russisch - P o u
nischen Problem , i« den deutschen Wahlen und in de»
Konferenz von Spaa . Deutschland kann zur Rettung beitr «'
gen durch die neue Herstellung einer Regierung » ! « » litis «
auf mittlerer Linie ."

Französische MunitionZwagn; für die Polen festgehalten .
--- Lugano , 29 . Mar . Dom „BeÄ . Lo^ Anz . wird gemeildet.

daß in Pienront 40 aus Frankreich « ingetrof -

seneWagen,die nach Belgrad und Bukarest bestimmt wareH
von den Eisenbahnern festgehalten wurden , weil sie angeblich
für Polen bestimmt sinÄ . Die Wagen sollen nun laut „Cor»
riere della Sera " über Deutschland befördert werden .

Di« finnisch-russischen Friedensverhandlunge«.
WTB . Kopenhagen, 28. Mai . Nach einem Telegrmn« A

Helsingsors hat die finnische Regierung der russischen Ra ^
republik vorgeschlagen, die finnisch - russischen Friede «^
verhandlungen am 1t>. Juni in Dorpat zu eröffnen.

Wasserstand deS Rheims .
Tchnsterinsel, LS. Mai , morg. V Uhr : 2,84 gef . < ei»
Kehl . 29. Mai . nrorg. 6 Uhr : 3 .7S m . gef . 1 ein.
Maxau . 29 , Mai , movg . 6 Uhr : SHV m . gest. k cm.
Mannheim. 29. Mai , morg. 6 Uhr : 4 .KS m . gest. S ein.

Funidamentierung der Staumauertz begonnen werden . Das Spull« '

see-Stauwerk soll der Elektrisierung der Vorarlbergbahn diene«.
WTB . Kopenhagen. 2?. Mai . Nach hiesigen BlSttermeldunĝ

aus Stockholm wurde in dem großen Mordprozeß gegen
sogenannte russisch « Liga/Heute das Urteil gesprochen .
Hauptangsklagte Hadjelache wurde zum Tode verurteilt . ^
übrigen fünf AnseOagten « hielte« Zwangsarbeit voa L bis I

Jahren.
Räuberunwcfcn in der Provinz Hannover .

Hannover , 29 . Mai. Der „Berl . Lok^-Anz." meldet : 3^
der vergangenen Woche kam ss zu blntigen Zusammen
stoßen Mischen Zigeunern nnd Räuberbande
einerseits und Einwohnern andererseitsin mehreren O r
schaften der Provinz Hannover .

Französische Ungezogenheiten .
vv Königsberg i. Pr ., 28. Mai . (Eigene Meldung) . Zn ein

Insterbusgcr Hotel haben zwei zur französischen EnteNl » ,
kommission gehörige Soldaten das Bild des ehemaligen deutl^
Kaisers in ungehöriger Weise beschmutzt . Der Besitzer des Hotels ^
den Tätern das weitere Betreten seines Hauses ve >
boten und Anzeige erstattet .

Das Kapitel der farbige« Truppe «. ! ^ -
WTB . Paris , 28 . Mai. „Journal " erklärt , man Hab« jüngst A

hauptet, die Senegaltruppen seien aus dem Rheinlande ww
der deutschen Protestbewegung gegen di« schwarzen Truppen av»
rufen worden . In Wirklichkeit seien diese Regimenter fil r ° «
Armee der Levante bestimmt , wohin si« als Verstärk
gesandt würden .

Opser der Mi «««.
WTB . Kopenhagen, 28. Mai . Die deutschen MinensuHschA

fanden im deutschen Min « nf « ld im Kattegat das
des schwedischen Vollschisfes „Ernst " , das seit dem 2S . April
mißt ist . Zwei Masten find gebrochen. Man nimmt a« , das .^
größte Teil der 19 Mann betragenden Besatzung , ron der kein -v"
gerettet wurde , sich als Leichen noch im Schiff beiludet.
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Kadische Chronik .
- -7 Karlsruhe . 28 Mai . Der südwestdeutsche Handels¬

kammer aus s ch u h für Hotelgewerbe und Fremden¬
verkehr hielt vor einigen Tagen im großen Sitzungssaale der
Handelskammer unter dem Borsitze des Kammerpräsidenten . Kom -
merzdenrats G s e l l -Karlsruhe . eine Tagung ob . Hotswr Kurt
B r e n n e r^Baden erstattete einen Bericht über die Frage eines Va-
lutaaufschlaaes für alle nicht im Reichslande ansässigen Hotelgäste .
Der Ausschuß billigte unter Berücksichtigung der wirtschaftliche '.
Notlag« des deutschen Reiches den kürzlich gefaßten Beschluß oes-
Verbandes der Hotelbesitzervereine Deutschlands , wonach Aus¬
ländern die Hotelpreise in ihrer eigenen Landeswahrung zu be-
rechnen sind unter Zugrundelegung der Friedenspreise als 'Mindest -,
preise und des Friedenskurses der Mark . Anstelle dieser Berechnung
könnten auch Zuschläge von MV Prozent aus die Inlandpreise erhoben
werden . Der Ausschuß hielt auch einen Balutaauf,chlag in Restaurants
gsvechtfertigt, ebenso empfahl er den Bäder - und Kurverwaltungen
Valutaaufschläge . Syndikus Dr. Krienen-Karlsruhe berich¬
tete über Bestrebungen nach Errichtung besonderer Gastwirtekain -
mcrn . Der Berichterstatter und die Versammlung lehnten die Be¬
strebungen nach Bildung neuer Kammern für .einzelne A ^ nszweige
ab . Eine lebhafte Aussprache entspann ,ich über die Bedeutung der
Wucheraerichte für das Hotelgewerbe. Grundsatzlich verwahrte sich
der Ausschuß dagegen, daß die Hoteliers vor die Wuchergerichte ge¬
stellt werden. Die Einrichtung einer Berufungsinstanz wurde als un¬
bedingt erforderlich erachtet. . , ^ xM « rvll' sal 2g . Mai . Ein Rsilberne st ist in dem frühen
^ ulberbau-? der

'
Dragonerkmerne aiiSl^^boben woÄen . ^.ort , bntten

sieben Buri -ben im Alter von 18 bis W Iabo -n 'hr Diebesmit . vor
allem Ravclnleiscb ^ aufgestapelt ^ Diebe kmmtm verba tei
wrrf>- n . bei ibrer. Festnaime aber wurde tne Siche ^ itSw . dr von oer
Bevölkerung belästig- und - aU .ck anaearinen so wß es dreien ^ er
Dieb? czelina wieder zu en '. kcmimen. tDisies Derbaltcn -Leilcs
der Bevölkerun« ist geradezu utmlaublich und kann nicht scharr genug
d -rurt .' ilt werden- Hier müßten die Äcbörixn endlich nMreifen und
alle, , Beteiligten einen ordentlichen Denkzettel sur ein solch anverant¬
wortliches Veralten geben .) ^Mannheim . 29 Mai . Be,m Baden im offenen ^ ve .n ist der

' NjSbrige Sohn des BaTiMvarts S G ott s cha l l in Neckar« ! er¬
trunken. Auch in S,ckenbeim bat sich beim Baden im oftenen
Neckir ein iSiähriaer VolkSichuler , der Sohn des schlösse ^ . Wnitl >r ,
^en Tod gebc .it . Am Mannbeimer N :ckarvor!and iiel das Adrige
5 -nd eines Schlossers in den Nick - Der voruberg-.benve led . Bcchnar -
b-iter Heinrich S -' nnböier ivraiv dem Kind n âch ui^ .rettete eS .

Heidelberg. 28. Mai . Oberstleutnant a . D . Scho ' i^ arth
vollste am heutigen 28 . Mai hier sein 70. Leb -nsiahr . Er war
von bis 1908 BeinrkskommanS > .ur ,n Heidelberg, itellte sich- auch
bei Kriegsausbruch wied«r zur Verfügung und leitete den Landwehr¬
bezirk nochmals von 1.914 bis 1918. Da Oberstleutnant Schongarth
am 1 . Oktober 1869 beim S0 . Inf .-Negt . eintrat , kann er im ganzen
auf etwa 40 Dienstjahre zurückblicken. . ^

Heidelberg. 28. Mai . Staatsanwalt Dr . Eunzcrt ut ge-
fiern nach längerer , schwerer Krankheit im ^ er v°n 49 Iahren ge-
storben . Er stammt aus Mannhe :m . wurde 189? Nechtspraktilanl ,
Ä896 Reserendar , 1899 Amtsrichter in Mosbach. 1901 in Mannheim ,
Z902 Landrichter. 1904 Landqericktsrat . 1900 Staatsanwalt ,n Mann -
beim Im Jahre 1908 wurde er nach Konstanz versetzt . Wahrend des
Krieg« , war Eunzert Seiter der Militärpolizei Mannheim und
wurde am 1. Dezember 1918 nach Hsid-lberg versetzt.

-4- Heidelberg . 28. Mai . Ein Unglück, das leicht von dcn schwer¬
sten Folgen hätte begleitet sein können, ereignete sich gestern mittag
an dem

'
Rohrbacher Uebergang . wo eine aus d^m Hauptba .znhof

fahrende Rangierlokomotive auf zwei dichtbesetzte
Nagen der Straßenbahn stieß . Der erste Straßenbabn -
v^agen hatte gerade das Gleise überguert , so daß die Rangierloko¬
motive zwischen die beiden Wagen stieß be^w . den Hinteren ^.eil des
einen und den vorderen Teil des anderen traf . Durch den starken
Anprall wurden beide Wagen der Elektrischen aus den Gleisen
geworfen und quer über die Schienen gestellt . Dabei wurden
v > er Fahrgäste aus Rahrbach verletzt . Zwei Frauen erhielten
tinen Nervenschock, eine andere eine klaffende Fleischwund« am Ober¬
arm und eine vierte ebenfalls nicht unerhebliche Verletzungen. Den
Verunglückten wurden im Lazarett Schrieder die Notverbände ange¬
legt . Die Straßenbahnwagen wurden beschädigt.

Emmendingen, 29 . Mai . Bei einem schweren Gewitter
Mg auch Haqelschlag nieder , der die ganze Landschaft vorübergehend

« in weißes Gewand hüllte . Di« bis zu Taubeneigröße fallenden
Hügelkörner haben erheblichen Schaden angerichtet.
y, : : Breisach. 20. Mai . Zu dem räuberischen Ueberfall auf die

en m ü b le wird noch berichtet , daß der MorÄbrenni .'r ein früher in
5er Müble beschäftigter , Knecht war - Er hatte die Scheuer des Anwe -
Hvs angezündet , um besser den EinbruchSdiebstalil verüben zu können .
? r«tu und Tochter des Mühlenbesibers bemerkten jedoch den Eii .bre ,
? er . riefen um .kilse w -ckei e » » ii ein ^ m sck»>?eren Rinaen »wiskk>"n

Erhslnug für unterernährt « Stadtkinder
ej- Karlsrube . 27, Mai. Der CaritaSverband für die Erzdiözese

A^ 'bura und der Basische Landesverein für innere Mission in Karls -
^uve worden auch dieses Jakp- wieder für Stadtkinder , die nicht aus
->vi Lande in einzelnen k?alkiilien unterere bracht werden können .? a lb ta g k 01 o n i e n . in einzelnen Städten arößere Kinderab^ei -

,^ Ven ^ in besonderen Erholungsheimen errichten. Beide
n °buatiae Oraanisationen werden auch dieses Jahr wieder bei den
^ owirten eine freiwillige Sammluna von Lebens -

Das Geheimnis des Schränkchens.
Roman von Vurton E. Stevenson .

(11. Fortsetzung .) (Nachdruck verboten.)
Fünftes Kapitel

. Ich erinnere mich nicht mehr genau , was nachher vorgefallen
nachdem Godfrey mir die geschwollene und verfärbte Hand des

^?ten mit den zwei kleinen Wunden über den Knöcheln gezeigt hatte.
TMag war s» stark , daß ich gerade kräftig genug war.' «wem Stuhle zu taumeln und mich hineinfallen zu lassen. Dort

ich sitzen und starrte aus die dunkle Masse auf dem Teppich.
A sagte mir , daß ich das Opfer eines schrecklichen Alpdrucks und

«u
beb ich sitzen und starrte aus die dunkle Masse auf dem Teppich.

sagte mir , daß ich das Opfer eines schrecklichen Alpdrucks und
2 « all dies nur das Ergebnis überarbeiteter Nerven sei. Ich er-

i^ iete , im nächsten Augenblick zu erwachen . Ohne Zweifel hatte
Zu schwer gearbeitet, ich oenötigte ein« Erholung — gut, ich^rde bald Ferien nehmen . . .
Und die ganze Zeit über wußte ich doch , daß es kein Alpdruck

sondern greifbare Wirklichkeit , daß Philipp Vantine tot sei,Mordet von einem Weibe . Wer hatte mir das gesagt ? Und nunl»nert« ich mich der schluchzenden Stimm « . . .

o» oder drei Menschen kamen in das Zimmer — ich nehme
> «aß es Parks und sie anderen Bediensteten waren. Ich hörte ,

^
« Godsrey Anweisungen erteilte. Und schließlich hielt mir je-

di ° '̂las an die Lippen und befahl mir , zu trinken . Ich tat
5,2 mechanisch , ich hustete, prustete , wurde mir einer wohligen

armx bewußt und trank gierig noch einmal. Und dann erblickte^ « odfrey über mir.
»weht 's besser?" fragte er.
? ch Nickte.
»Es wundert mich nicht, daß dich da» liiedt^jchmcuerte "

, fuhr
Ar, »

^ selbst fühle mich etwas zitterig. Ich habe Vantines
»t rufen lassen — aber er wird nichts machen können."

I «Tr ist also t«S ? "
murmelte ich und schaute wieder zu der dunk-

» 5^ ^ aminengekrümmtenV Masse , die Philipp Vantine gewesen

»Jawohl , genau wie der andere ! "

mittel » vornehmen. Für dies« Sammlunv aelten dieselben Be¬
stimmungen wie im Vorjahr : sie b .'saxen:

s ) Die Abgabe der Lebensmittel muß durch die Landwirte un¬
entgeltlich erfolgen:

d> der betr . Landtvirt mmß gegenüber»dem Kvmmumrlverband fein
Ablieferungssoll bezüglich , »ur Spendunu gelangenden Lebens¬
mittels erfüllt bakcn, so daß die abzugebenden Mengen aus den^ ihm
und seinen SauSl>altuii«s<maeböri«ien zustehenden Selbstversorger-rationen entnommen werden:

e > die earitaiiven Berhände müssen Gewähr dafilr leisten , daßdie gesammelten Lebensmittel ihren jeweiligen Bestimmungsort zuver¬
lässig erreichen , und daß insbesondere ihre «etwaige Abwandelung auf
Schleichhandels- oder SchleichversorgungSweaeverhütet wird-Das Ministerium des Kultus und Unterrichts ist wiederum er¬
such : worden, KU gestatten, daß sich die Lehrer — schreit sie freiwilligda?,u bereit sind — in dcn Dienst ^er SammlertätigSeit stellen und
daß auch den Schulkindern freigestellt wird , mit dein Einverständnis
ihrer Eltern bei den Sammlungen mitzuwirken.Die Bezirksämter sind angewiesen, den beiden Organisatio -ire» bei
der Sammlung ihre Unterstützung angedeihon lassen.

Aus dsr KKNdeskMUpMsdt .
Karlsruhe , 29. Mai 1920.

Das deutsche Eigentum in Frankreich.
- - Im Verlauf der Verhandlungen mit der französischen Re¬

gierung über die Durchführung der Artikel 297 und 298 des Frie¬
densvertrages . von denen bereits Mitteilung gemacht worden ist,
hat die französische Regierung sich bereit erklärt :

1 . Das dGtsche Eigentum auf Verlangen de : Euzentümcr gegen
Vorauszahlung der durch die Aufbewahrung , Verpackung und Ver¬
sendung entstandenen Kosten insoweit freizugeben, als es sich um
Gegenstände von geringem Wert , von persönlichen Gebrauchsgegen¬
ständen oder von Fainilienandenken handelt ?

2 . von Fall zu Fall die Frage zu prüfen , ab deutsche Reichsan¬
gehörige bei der Versteigerung ihres beweglichen sowie ausnahms¬
weise bei der Versteigerung ihres übrigen Eigentums zum Mit -
b ' ezen ? i '. i ',el>. ''ieii werden können:

über die in Frankreich liquidierten deutschen Vermögensge-
genstände Auskunst zu erteilen und auf besonderen Antrag gegen
Barzahlung der Kosten einen Auszug oder eine Abschrift des Zu-
schlaasprotokolls auszuhändigen : ^

4 . davon Mitteilung zu machen , wenn ausnahmsweise Seque¬
strationen über dentsche Vermögensgegenstände in Frankreich ausge¬
hoben werden .

Demzufolge hat die Reichsregiernng lReichsministerium für
Wiederaufbau ) in Paris eine „GeschO tsstelle für deutsche Güter ,
Rechte und Interessen in Frankreich" eingerichtet, die die Anträge
deutscher Reichsangehöriger an das französische „Ossice des biens et
inter «' ts privöts " in Paris weiterleitet . Die Vorhereitungen dieser
Anträge haben die aus Grund des Par . 3 der Bekanntmachung betr .
die Zuwendung von Reichsmitteln an Deutsche für Schäden im Aus¬
lande vom IS. November zugelassenen Interessenvertretungen über¬
nommen. Insbesondere stellen sie die erforderlichen Farmulare zur
Verfügung und geben die von ihnen geprüften Anträge mit den er¬
forderlichen Listen, Unterschriftbeglaubigungen usw . an die Ge¬
schäftsstelle in Pari -i weiter .

Zur Vermeidung »on Rückfragen werden , wie !n einer Zuschrift
von zuständiger Seite mitgeteilt wird , die deutschen Staatsangehöri¬
gen daher gut tun , sich mit ihren Wünschen nicht an die Geschäfts¬
stelle in Paris , sondern zunächst an die zuständigen Interessenvertre¬
tungen : 1 . den „Bund der Auslandsdeutschen"

, Berlin W . 10, Rauch¬
straße 28. oder die Ortsgruppen , 2 . den „Verband der im Ausland ge¬
schädigten Inlandsdeutjchen "

, Berlin W . 35, Potsdamerstraße 28,
3 . die „Arbeitsgemeinschaft für das westdeutsche Binnenschiffahrts¬
und Hafenwesen" in Duisburg zu wenden.

: : Der Steuerabzug in den Arbeitsbetrieben . Durch Verordnung
von, 21 . Mai 1920 hat der Reichsfinanzminister die Bestimmungen
der SS 45 bis 52 des Einkommensteuergesetzesvom 29 . März 1920 mit
Wirkung vom 25 . Juni 1920 ab in Kraft gesetzt . Danach
werden sämtliche Arbeitgeber von diesem Tage an verpflichtet sein ,
10 Proz . des Arbeitslohnes zu Lasten des Arbeitnehmers
als vorläufige Einkommensteuer einzubehalten und für
diesen Betrag den Steuerkarten des Arbeitnehmers Marken zu kleben .

) ! ( Kirchliche Feier des Fronleichnamstages . Wie uns mit¬
geteilt wird , findet in diesem Jahre die Feier des Fronleichnams¬
festes in der Karlsruher Katholischen Stadtkirche äußerlich durch
Prozessionen um die einzelnen Pfarrkirchen statt . Von der Ver¬
anstaltung einer allgemeinen großen Prozession durch die Straßen
der Stadt , wie sie vor dem Kriege üblich war , wurde aus verschiede¬
nen Erwägungen heraus Abstand genommen, wohl nicht zuletzt auch
aus finanziellen Gründen . Weiter wird in Erwägung gezogen , die
Fronleichnamspryzessionen in künftigen Iahren in den einzelnen
Pfarreien derart abzuhalten , daß man sie in einzelnen Straßen öffent -
lich entfaltet , wobei Störungen im Strahenbahnbetrieb möglichst ver¬
mieden werden sollen . In einzelnen Vororten wird die Prcyession
auf einige Straßen erweitert . ,

^ Die Anmeldefrist kür Forderungen beim Reichsausaleichsamt
verlängert . Durch Bekanntmachung des Wiederaufbauministers vom
25 . Mai ist die für die Anmeldung deutscher Forderungen beim
Reichsausgleichsamte bis zum 1 . Juni 1920 bestimmte Frist bis
zumAbleuf des SO . Juli verlängert worden . Die Ver¬
längerung ist ausnahmsweise bewilligt mit Rücksicht auf die Schwie¬
rigkeiten für manche Gläubiger in nicht ganz geklärten Forderungen.
Es sei aber erneut darauf hingewiesen, daß eine umgehende Anmel-

Jetzt kam mir die Erinnerung wieder, und ich griff nach seinem
Arm und zog ihn zu mir herunter .

„Godfrey "
, flüsterte ich. „wer war es — oder träumte ich nur ?

—, der etwas von einen, Weibe rief?"
„Du hast nicht geträumt — es war Rogers — er ist fast wahn¬

sinnig . Wir werden ihn ausfragen, sobald er sich ein wenig be¬
ruhigt hat.

"
An der Türe rief jemand . Godfrey ging hinaus . Ich blieb

zurück , ins Nichts starrend . Also hatte eine Frau in Vantines
Leben eine Rolle gespielt! Vielleicht hatte er sich darum nicht ver¬
heiratet. Welches Gespenst sollte aus seinem Versteck gezerrt werden ?

Aber wenn es ein Weib gewesen , das Vantine ermordet hatte,
so hatte das gleiche Weib auch d 'Aurelle getötet. Wo verbarg sie
sich ? Aus welchem Hinterhalt schoß sie ihre Pfeile ?

Ich ließ meine Blicke durch das Zimmer schweifen . Da packte
mich das Grauen . Ich erhob mich zitternd und wankte zu der Türe.
Godfrey hijrte mich kommen, kehrte sich um, kam mit einem Blick auf
mein Gesicht auf mich zu und ergriff mich bei den Armen .

„Was ist denn . Lester?" fragte er.
„Ich kann es hier nicht aushalten," stammelte ich. „Es ist zu

fürchterlich !"

„Mach dir keine Gedanke« darüber ! Komm heraus und trink
noch einen Schluck !'/

Er führte mich auf die Diele . Ein zweites Glas Brandy gab mir
meine Selbstbeherrschung einigermaßen wieder. Ich schämte mich
meiner Schwäche, aber als ich Godfrey ansah , bemerkte ich, wie weiß
sein Antlitz war.

„Dir wird es auch nicht schaden, ein Glas z« trinken, " sagte ich.
Ich hörte , wie er sich einschenkte.
„Ich kann mich nicht entsinnen, wann ich je so erschüttert worden

bin," sagte er, indem er sein leeres Glas hinstellte . „Es war so
grauenhaft, so unerwartet, und dann benahm sich Rogers wie ein
Wahnsinniger! Aha, hier ist ja der Doktor !" fügte er hinzu , als
die Haustüre aufging und Parks einen Herrn hereinführte.

Ich erkannte oen Dr. Hughes, erwiderte seinen Gruß und folgte
ihm und Godfrey in das Empfangszimmer. Aber ich . hatte mich
noch nicht genügend erholt, um mehr zu tun, als mich zu setze» und

dung der Forderungen im Interesse der deutschen Volkswirtschaft
dringend erforderlich ist .

: : Nehschädlingsbekiimpsung. Die Hauptstelle für Pflanzenschutz
in Baden an der Landw . Versuchsanstalt Augustenberg teilt mit :
Infolge des anhaltend feuchtschwülen Wetters in der Woche vor
Pfingsten , das für die Ausbreitung der Peronosporakrankheit gün¬
stig war , ist mit stärksrem Auftreten der Krankheit Infang Juni zu
rechne,, . Die Reben müssen darum mit Iprozentiger Kupferkalk¬
brühe in den letzten Tagen des Mai oder in den ersten Tagen des
Juni gespritzt werden . Wo Heuwurm zu erwarten ist, empfiehlt es
sich , die Geschcine tüchtig mit Uraniagrün — Kupferkalkbrühe zu be¬
spritzen . Hierauf ist bei warmem Wetter zu schwefeln .n Das Ortsl -irica der freien « nqrftcllirnverbSndc lctti uns mit : Der
»wis»«n dem Aiveilncvciverband der Industrie des SandelSlammerdezirrzKarlsruhe, dem Orislartell der steten Angcstclllcliveroäild«. der Ärbeiis-
gemeinschaft der kaiismänilischen Verbände und der ArbeiisscmcmsKait derlaulrnSnmschcii Kereine Mr weibliche Angestellte in Karlsruhe am 1v s?o>bru« 1ö20 abgeschlossene zweite Nachtrag z„ dem allgemein verbindlichenTarifvertrag vom Z0. Mai 1919 zur Regelun« der GebaitS- und Angestellte »,bedtngungen üir die rauimäiintlchen und iechnischen Angestellten «n derIndustrie wurde aemäk S 2 der Verordnung vom 2Z , D-,emker INI»-ReichsneseLblatt S . 14SK) ilir das Gebiet der Amtsbeztrte Karlsruhe. Dur¬lach und Ettlingen für allgemein verbindlich erklärt . Die allgcnieine Ver¬bindlichkeit beginnt mit dem 1 . Januar 1920 . Sie erstreckt sich nicht an «« rbett»vertrSg ?. fiir die besondere ffachtarise in Geltung sind . Hallö künstiatur einen Andustriczwsig ein besonderer ssachtaritverlrag I-ir allgemein ver -dindlich erklärt wird, so scheidet er mit dem Beginn der allgemetnen Ver -bindlichkett aus trm Geltungsbereich des allgemeinen TarUverirageS aus .
^ '"eseltschn 'r Fidelio Karlsruhe. Am SamLtag. den 2». Mai , abends7 Uhr^ findet in den Sitten der . Eintracht " Ball de: Gesellschast stwelio1918 Karlsruhe statt . «Siehe ynserai .)

"
^ Pokizethundprowiig. Die Ortsgruppe KoNSrubc und Umgebung"desVerein? fiir deutsche Schäserhimde S .V . die im MSr, l. I . bereits mitihrer Nasse hervortrat , dal, nunmehr am Sonntag , den

^0- Mai l JZ . eine LeistungSpriifmig tPoltzethi-ndevritfung) ab . Als Prü -fungsgelände wurde die grobe ossene Reitbahn des staatlichen SengstgestiilSNuppnrrerstratze Nr. I gewonnen. Durch dcn Statten der dort befind .Ilchen groken und »ahlelchen KastanienSSume ist die Arbeit der Sunde.Publikum dem auch Sivaelegendeit geboten wird,vv dem E-mliis, der Sonne geschlitzt. <N»hcrc « stehe im Inseratenteils
^ Kolos,eum. DaS Gastspiel des Frankfurter Jinimen Theaters wird

^ beendet sein . ES sei hiermit nochmals auf die vor¬züglichen Darbietungen ausmerksam gemacht. DI »n ? tag . den I . Nuni be¬ginnt unter der KoloffeumS -Direliion Kiefer ein auSg. wLdlteS Variete»Programm. Die KolosseumS -Kusse ist täglich von 11 —12^ Uhr geSMiet ,

Turnen« Spiet und Sport .
, . ^ Die Sänger , und Turnverein!»»,,» SarlSruhc-Beienyeim veranstai -
» ^ ? Samstag . Sonntag und Montag aus Anlaß de« IVMrigen Be-l der Turnavtetlnng auf ihrem Turn- und «Bpielpla« beim Stevha-nienbad ein Schau und Wetturnen , welche« nach dem vorliegendenProgramm ein großzügiges ,u werden verspriivt . Heute «Samstag ) nach-rwe > iIümpse statt , an denen Wer 450 Schiller '

.N' ,? bendZ . Uhr nndet in dem Newel « au« dem Festvlav ein
A >-?>/ s^irt , bestehend in musikalischen, gesanglichen und turnerischen
f !n!> 7 ?^ ^ ,!!!. . ? ^ rNKung der auswärtigen Turncr. Am Sonnicia" "'„?as Einzclwettnrnen in volkStamlichen Uedungen: nach-UiiilagS And die ^AannschastSweitkämpse , Muster -Riegentiirnen Tmzisvie'eÄ ?. nderpokc,lo.?.

" '
Nach

"
Bee

'
ndigunä

' "
d^ Tumspiele j

^ ° n ^ A "e?°r,b°'n Ball . Am M-n^ g finde» 'Aka ^rveÄündiguna mit
VolkHvelttftlannnon dem f?estplatz statt.iverSandS- Mtherrensvi - le « in de« Pokal de« » erlag « der .
üÄ ?, T^ben ihrem Ende entgeaen . Zum letzten Mal ind ' ^ er Serie tresreii sich die bekannten A . H,. Mcrnnsckaften des K ^ Vund Pbon 'x ,m Fasanenaarien am LS. Mai , abends '/,? Uhr Beide
^ ^ " '̂ ften treten ,n stärkster Aufstellung an ? so ist K. F. V. diesmal ,

, , ^ Wl>«rcr -Lelpz,g schlägt in ssreikmrg den ssreiburger F . T. 1 :0.bekannten Schweizer Schiedsrichters Hirrle-Basekentwickelte sich vor fünftausend Zuschauern ein sehr schneller nnd ab-
wechsli.ngsreicher Kampf , in dem beide Mannschaften , vor allem inder Zusammenarbeit, sehr Gutes boten . Zur Pause stand das SvieliNQH vlll.

Ks . MeiKZprksibent Ebert über den Wert der Leibesübungen . DerSport und Spiel , als eines der wertvollsten Littel , ur '
êres Volkes gelten , ist auch dem Oberhaupt de»

Aachen Reiche- , Präsident Edert , erstes Prinzip , der sich dazu wie >
^ csundunfl unsere ? Volkes an Leib und Seele istdie wichtigste Voraussetzung für die Wiedererhebung Deutschlands sie

N« rr
° Aufgabe aller führenden Männer . Wer

'
fein8̂olk l,ebt , darf kelne ^ eleaenbelt verabsäumen , um die Erkenntnis

^ ^ Spiel und Sport , vor allem für die .Heranbildung unserer Jugend , in die weitesten Volkskreise zu tragen .
'

Auszug utts den TtaudcLbiichevn Karlsruhe .
, Elwimsgcl>»te. 27 . Mai : Gustav Schmidt von Heidelberg Divl

^ Schaller von hier : Heinrich HSck von Mem-^ Johanna Hvrenboch von Schachen : Surt .von Elberfeld , ffachmeister allda , mit Adele Osteriag von !
b ! ^ ^ bier . Eiseildabn-DiStSr hier , mit Frieda « i ».

t KiebS von Stratzbirrg Masckinen-
i,̂ n BN ebner von hier : Friedrich Jendrosch 'Graveur ^ler , Mlt Anna Weig von hier : EiNtl Weber vonAnna Hock von Göppingen : Hermann L>ain
» ^ <̂ einer ^ ier» mit Ä?is^elmina ö̂ete ? vi?n^ uterbcstätte 'r allda , mit Emilie NanSva «t, von b !er - RoV

/ ^ Seckenheim, mit Christina jtarnst ^ S <vnvmann hier , mit Berta ?

Nach?wWr ' ^ ^ bre . « ater Andreas Oevle ^ »

I>urir^ I,s« kuob »'Islns Osvlvn »n
ln «Neu

^ potkelcen .
l^sscii unc! sickier

vii -k- ncl .

ihn anzustarren - wie er neben dem Leichnam niederkniete und stch .versicherte, daß das Leben geflohen war. Dann hörte ich. wie God. '
frey ihm alles , was wir muhten , erzählte, wobei Hughes mit u««
gläubiger Miene zuhörte .

„Aber das ist doch unsinnig/' wehrte er ab , als Godfrey geendet
hatte. „Solche Geschichten passieren hier in Newyork nicht. Z»
Florenz vielleicht, im Mittelalter , aber nicht hier und im zwanzig¬
sten Jahrhundert!"

„Zch kann kaum meinen Sinnen trauen! " stimmte Godfrey bei.
„Aber ich habe heute nachmittag hier den Franzose « liegen sehe«,
und jetzt liegt Vantine da !"

„Auf dein gleichen Fleck?"
„Genau auf dem gleichen ."
„Und auf dieselbe Weis« getötet?"
„Genau auf dieselbe Weise .

" —
Hughes wandte sich wieder der Leiche zu und betrachtete lange

und eingehend die verwundete Hand .
„Welche Art von Instrument hat nach Ihrer Anficht die Wund«

verursacht, Herr Godfrey ?" fragte er.
„Ein JiMrument mit zwei scharfen Spitzen. Ich bin der An¬

ficht . dag die ^Spitzen hohl waren, wie eine Syringe , und einen oder
zwei Tropfen Eis« in der Wunde zurückließen. Sie sehe«, daß eine
Vene durchstochen word -n ist .

"
„Jawohl, " bestätigte Hughes. „An dieser Stelle würde es kaum

möglich sein , in die Hand zu stechen , ohne eine Vene zu treffen. Eil»
der Spitzen würde es sicherlich tun."

„Darum sind es wohl zwei."
„Aber Sie werden doch wohl wissen, daß es kein Gift gibt, da»

so schnell wirkt?" fragte Hughes.
Godfrey sah ihn sonderbar an.
„Sie selbst haben vor einem Augenblick Florenz angeführt,*

sagte er . Sie waren doch, wenn ich nicht irre , der Ansicht, daß dort
zu einer bestimmten Zeit ein solches Gist existierte ."

„Etwas Aehnliches . vielleicht .
" gab der Arzt zn. „Ich habe die»

ganz instinktiv gesagt , aber ich nehme an , daß ein derartiger Ge¬
danke mir durch den Kops fuhr .

"

lüoltjetzung jolgt .)

«



Ksite Z « Mavtfche Presse .
« e« » - . « ? .

'
!

Kandel
^ stei ^ .

wirtschastllche » .

4 - « in « « VW» P »r Festiffi . n -, de - österreichische » « ronenknrses .

Die „NationalMdunlg
" « fahrt ami Mer ^

Wnanzgrnppe ein « Aktion zur Hebung des Mrreich ^ chen Kronen ,

kariös nnterneh .nen wolle . Die Krupp " werde durch das Bankhaus

Mendelkb « acfubrt Es handelt sich um die Gewährung eine « groven

Ma ^ ked ^ s an Oesterreich , um die Spannung zw lachen
Krone und

Mark berad ^udrückeu . Wie das Blatt weiter berichtet , wllMen stch

im Hintergründe di ^ FwamMse pottt '
^

Motme D «

deutsche 5>achfinau , beabsichtigt schon jetzt ^ stabae ^ Mqun « ver

-Mark Uli Krone mit ZI her ^ st .' llen . um dÄ flnanzielle

-uksnrftiaen Anschlusses Oesterreichs an Deutschland M erleichtert .

o <An ° Esf - ktenbörs - w Etrabbnrg . Auf Ersuchen des Syndi -

rate «, der Bankers und der Banken von Elsab - Lothringen hat die

fllr dro Errichtung ein ^ Eff - ktenborse '.nStwtzburg ^
isoll zur größten und bedeutendsten Börse Eiiag - Lothrtngens ausge¬

staltet werden .

Bankgeschäften w
"

Ver ^ Retchswirtschast . mtni .

sterium Hai deshalb die beteiligten BeHorden darauf hingewiesen .

sentlich die Geschäfte von Schleichhändlern und Wucherern durch die

Bereitstellung eine » Kredits oder in anderer Weife unkrstühen . Dazu

kommt , das ; die Rechtsgeschäfte nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch

nichtig sind , die von den Banken zur Unterstützung von Schlich -

Handels - und Wuchergeschäften abgeschlosien werden . „
'

- t-- Kriindunq eines industriellen Zentralvcrbandes in Holland .

Wie uns m5t -.et «ilt wird , wurc « kürzlich unter Mitwirkung der groy -

4-n hollönvisä >sn Handels - und Indultrieunt «rneqn « n ein Verband
^ ^ . ^ 67 . . ! . . . ^. « „ knqben etwa dem

Rcichsverband
neue Verband

und hat seinendeutschen Industrie in DeMchl

? «vd»n »

^ entralverband
der deutschen Industrie
führt dk Bezeichnung .

k -iden ^ alländi ^ en Kammern ein Memorandum .
den in der letzten Zeit imm «r noch vorgekommenen

lb- t , welches zu
ontraktbriichen

ven >n oer rrgi « »
soitenZ der deutschen Lieseranten Stellung mmmt ^

F Etei « « rn » g der Tabakprels « , n Aalnn . Der Streik der fiaat

lichen Tabakarbeiter in Italien bat mit einer so erheblichen Lohn -

nhöhung geendet , daß sich die Direktion der . Staatsmonopole ae .

»wun ?
alle

m
"

steht , eine sofortige sehr erheblich « Erhöhung der preise sin

Korten Zigarren , Zigaretten , geschnit tenen und gemahlenen

Tibak eintreten , « lassen , wie die „Tel .-Union " meldet , wird der I
Preis für die besonder , verbreiteten Marken : Virginia - und To ».
c»» er -Zigarren von »S auf 45 Cent : derjenige der in allen Kreisen
geranchten Zigarette . Macedonta " von 10 auf 1b Cent - pro Stück
erhitzt . .

Von den Börsen .

Notierungen der »verLiner Bör »e vom 2v . Äiät
— —

28 , d. M
Imdnftrte . Aktien

»Hütten - « . Bergw « rkS -Nktten >

Sinner Bravere «
Aecumulatoren
Adlerwerl Sieker
Aleranderwerke .
« . S « , . . .
Aluminium . , ,
Angls Conl Guan
Äugzb .Nrb .Masch .
Bad Anilin . .
Beram Elektr . .
Ben Anv Mal »
Berl Match . . ,
Bin « Nürnb « .
BiSmarckbütte > ,
Bachum Gu ^ .
Böbler Siadl
Vrr >wn Bovert
BudernS . . .
Chem ArteZhetm

. Albert
Daimler . . . . .
Dessauer GaS . .
W .VK . M

Silenb S W
. , Erdöl . . .
. . GaSgi Aner

. Naliwerke . .
, . Watten . . ., ,

. Eisend !» . . .
Elberi . Karben ».
Eschweiler BerMo
Keldmüble Cell
p-elien Sutll . .
still Mal » « n ».
Gaasenau Eil
Siasmvt . DeuS
Wellenl BerSW .
Gensclww Wal «.
Geora Marien » .
Goldlchmtdt S >«
jbann .Molch .R alt
Karden BNb . .
Kasper Eilen . .
Hindri » ? Ruller .

mann . . .
Hirsch ltiivler . .

??. ». !»
tM «
K7 .-
1»«.-
MS -

1AXI.—
-ZI.-

ISO.«
üiS.-2t» .- /
ZW.-
2« .-
seo .e»
7MI.-
ZW.-
MS .-

si «!-

«« !-

Ml . -
l ?z.-
SM.-
SS» .-
ZA .-
Mr .-
MS.—
lg ? .-
rm .-
22S -
AN.«

. SÄ '
.-

ZM.-
LSI .«

WS .«

W. «. «

1Z50 —
« i«.«
M0 -
t » .-
SM -
1MM
» t .7S
ZU « !

TRI. -
SSV.-« o.-
5« .-
SM .-

« 1.-
7M -

em !-

« 5M
»m . -
IM .-
MS.-
WS.-

s«
'
-

MS -
lM .M
IM .-
27Z.M

»TS.-
SiZ.M
»4Z.-
öl ».-

AZ .»

» inde « i«m . . .
LSwe Wert, «. . ,

27. b. ^
SM.
WS .

Loihr Seinem
Mannesmann
Mal » Gribner

Duria » . . .
Ober - Eilended ,
. . Eilen -? !. Caro
. . KokZ-SS . . .
Orenliein . . . . -
Vbvnir Sörde >
Rhein Melall ^
Rbei » . Stadlwerke
Riebeck Montan
R !>mba » er Klltte
Rlltaeriwerke .
Sa » lenwerk . . >« » nrkerl Nda ^
Siemen « Sal « e
Stelt Vulkan
Stollv . Sink . .
rlirk Tabak .Ver CLln -RotN » .
Dts » Siickel

. Glan, » Slberk .

. Stadl ??vven
Wanderer Werke
WclerWlt . . . .
Westereaeln > ,
bellst . Waldbak

Verl . » andel «aek,
DarniktSdl Bank
Deu >l» e Bank
DiSk , » ommandil
Dresdener Bant
Oelterr Kredit ,
Rei » «banl . . .

!lcl » »»ial »«»srte
Otavl -Anteile . . s «7». - I KW -

. Genyftl » eine , ! tA .— I 4M,-

S « - » . auSl . EU «« b « h « »Urti «»
S » antunababn
Gr . Beil . Slraftd .
Slid . Ellenbadn . .
Lombarden . . ,
Selnr .-Vabn , . .
Orientdabn . . .

»l ». -

1S1 -
-17 -
WS .-
2S1 —
»77 -
WS, -
SM .-

2tS -
SIS .«
MI .—
17»
SR .-
LW —
S1S.M

»U .-
W1A
775 .-
t00 .-

kl«
'
-

?A>.-

LS7.7»
117 -
1W.SI

SZ.kS
It7 .7»

M« .
W .S»

Zl
'
w

ISv
'
W

SU -
ZW . -
ltS .M
Zi>7.-

17t -
SA .«
Mi .-
x » —
W «. -
WI -
Ml —

S« 'I
SIS .-
SM «
17V.M
A» .-
lM .-
SIS -
7« .-

7W . -

Rl .-

ISt -

-MÄ
IM .-
IS» .-
W.7I

l !!1.-

SM .
l » . -

ÄÄ

lM -

ZS. i . I I Z7. b. Z0 >!«. i . «
»t «.—
LM .SO

»»2.—
ZS5.- EchiffabetS « »» «»

172 .- 17l>.- Argo -Damvtsch «LH- em -
SS5.- zeo - Deutsch -AuNr . . . l7l>.S0
ZZV- Hambs Pakett . : ct .?s les .w
IM .- . Südamerika . St» - WS .-
171..R l ?ll - Santa Dampfschiff S»S. -
lSS.- ISZ .M Nordd . Llovd lKTS lst .ro

» s » Ner « arbwt
Svl »
Kobenlobe . . ,
Kali Al » er »l . . ,
Kollbeim Teil . >
Kvlsbüuler » . , .
Labmaver . . >
Laurablllt » > > - . . . .

Berliner Devisennotierungen . Die
Notierungen stellen sich wie folgt :

letzte « Devise « .

Telearaphische « uSzablnnaen

Amsterdam - Rotterdam . .
Vrüycl - « ntwerve » . . . .
Cbriilianta . . . . .
Kooendaae « . . . . . . .
Stoikdolin . . . . . . . .
SeMngsor » ^ . . . . . .
^

taUen

New -?>ork . . . . . . . .
Variö » . . . . . . » »
Schweiz
Spanien ' .
Nien lalte «) . . . . . . ^
Wien tD .-Oekerr . aba .1 . .
Prag
Budavelt -

Züricher Devisennotierungen .
Notierungen stellen sich wie folgt :

'
. Ä -

27.
Selb

i . A.
« riet

l »?z .«
SM .7S
ess .M
M».t »
Mt .M
UtM
Mt .7»
1»t .W
M .tS

»W.70
Mt .M
SlS.tS
St .t7
M .t7
M .M
W.t7
Die

» . ! . » .
Geld « rief

lS7S .«
Slam
ee>i 7»
eoi .cs
M».M
l « .W
S» .W
ltS .l »
W.SZ

»lll .W
WS .70
eso .ea
St .SZ
N .SS
37 .10
W.Sl

letzt

lttS .«
Z17.M
WZ .M
Stl .M
Wt .lll
1M.M
SLZ.7«
lSt .M
MM

MZ .M
VR.M
WS.«,
iü »7
SS.«7
St .«
»t .S7

en De

ltZl .«
»17 .«
7M7I
ktZM
MS .«
MOS»

1SS.1S
M .M

MZ .M
7M.70
«M M

LZ.0Z
M .W
A .1»
St .SZ

Visen «

Deutschland . . ^
Wien
Vraa . . . . , ,
Solland . , . .
New - Borl , . . .
London . . . . .
MariS

Telegravbische Su «»ablnnae »

NtaNe » . . , . ,
Brliffel . . , « ^
Kopenbaaen , ,
Stockbolm . . ,
Krisliania . . , ,
Madrid . . . ,
BnenoS ^ lireS

» . s . ro Zi. ». 2»
ie .- ISN
t «> t .l»

!Z - ls .tg
M0 — ^ 2l>S SU
°SZ - 5KZ. -
2l .75 2! .7S
ttTI tZ .tll

»7. i . «
z».-
ttM
M .—

IlS .Sll
IM .-

SS —
»tl .-

W. S. A
»Z.W
tZ .—
Sl .M

Iis eu
ic ».-»
sssa

StZ -

Das Lankkaus

Veit l . . Homvurgkr . kglkM

Ssrlstr . 1l — lalopd . 3ö , SlZ, Z08 . 48Lä 48 ? ö

bssorxt Ms iv ä » s Liuikt » eti oioscdlsxMäou
tZssotiätis .

7!
Melsl « ! > sWchr !

Deutscher Mittelstand I Wehr dich , gegen

Ii Sozialisierung , Komnnmalisierung und

gegen alle » , waS deine Existenz be¬

droht . Wehr dich im Interesse d-Z ganzen

<» H .olke » . Für unsere wirtschaftliche , na -

tionale und sittliche Gesundung ist die

Erhaltung der selbststSndigen Mittel -

schichten in Stadt u . Land unerläßlich . Ohne

Mittelstand keinen Aufbau . Darum ist die

iM ^ olitik der Deutschen Vollspartei auf

ZH den Schutz de» Mittelstande » einge »

stellt . Die D . V . P . bekämpfte daS

Sozialisierung »gesetz, da » BetriedSrätegesetz

und die mittelstandsfeindliche Politik Erz -

bcrger » . « I7iv

Deutsche
liberale

Bolkspartei !
Beitritt und Auskunft bei den Ortsgruppen

und der Geschäftsstelle Karlsruhe . Srieg ».

straße 71 , Fernruf S78 .

Bekanntmachung .

A >» « nlatz der « »Sffnuna der ikr . LandeS -
Wnode kindet am

Montag . ZI . Mai d Is . ,vorm .
' /. S Uhr

tnnns « r « rSonaa - a ,
ftatt , , u der wir die
leeunoUch einladen .

in unserer Sonaa - ae eine go «t »Sdl «nstlich » Ssier
er wir die Mitalieber unserer » emeinde
> einladen . WO -'

Sarl » r » d«. den ? 7 Mai 1SM .

Das Staitradbimt . Ter Synagokemst .

» 7 ZLum Kko ! ng < > > 6
"

HV» Ickl »or » « tr ^ 0e S « . ?vso

Lekimvt ?ut dOrzerliok « uvä »oü <I«»
H» « t » - v» » a litvr - « e » ta « rai » t .
4U«srn »io »n»rk »nnt vorrliglloko Wsin « .

gut « X0«d» — pnntr - unil « llnodner klier .

Mitglied kri»v>>« Nti «in-ü »Is !„ jsckor 7udsr »Iwn ,

ls.^ nnlnesru . ^ laoetinsrMvr . rs ' no ^Vsln « ,
lten Verkälwisssn ent8prsodona « utv lLvok « .

Um lkvneixtev Xuipruvd dlltsn 21SS11
Qkr »»t « .

kzdnwlüotkl „ 8W Valien
"

— VQM LkdnKok . —

ltol » « , dl » 8t » I» dl »w <1, Becker

incktvtclusil dskan6 «ll , tii»« »ok . vs .od
Mk « u. vträ cias kiaar vloclvr voll "? u .

«ilok ' vr . sütiz
I . g » »ri>tIezs -Sl>»» l»Ike»«IlkN

m

unter Tu »Ickerun ? rvell »t « r Ks -

«Uenuoe u . diNixster Lerectmuvs . siklvs

7eZeton 3Z28 . liaflsruke i . k . K0rnerrtr . 15

Statt

6e/ma SMmAe ? — K/Se ? l S/ls ^ x

Ve ^ /obte

» a - ta « Ztat 7S20
WN » fü-öäee' /ii -Vetr).

» «V ?e577?«/,/on^ d« »r« ' 5k » « » -» - /«- » .-

Otto Lsneci/Akt

? aula Le/ieciM ,

». « //.
« at 1020 .

S2S1YS

^ eiv oesciiikt ist vieäer vou

bis S
u-: anunterbrocden xeSkknvt . > :

viirsteoksdrlk ^

Lm ! l Voxe ! . ^ » edkolZsr .

WMMM ttUttlMttMMMM 'ttltlllttMIttMIIIIMMINN

tt ^ <Zrau ! iscke

bnvt » I»

SpssilkZlItNt

in j « <Ior 0rS »» »

3S71»

z llisfikMeder Mk

^ ssctl . Ksuan8talt

( Kaden ) .

WIM

Seklaekvn

gibt t « aröheren Mensen «b . 8S0?

Deutsch - Lolomale Gerb - a . Farhstchkesellschüst
« . b . 0 . aarl « r » d « Rliei » bas »n .

Wer kann

mitna -b vkor »? - !» nebm .
« ngevote an Vostf -x »

S7 Ätor -, !»» ' « . ZlSt ?«

« MdkUplllHIW .

» . » « MM «». «Särtnerei .
> « ailerallee v».

MöbtlBem
an » orima Ttahldrabt .
« und » <vana acknotet .
blank ^ 0l» pro 1« 1 Kilo ,
verkupfert ^ llM > vro
im Kilo liefern in jeder
Menae Meraenttaler
» Salschl « » , «». Sr « i -
»ura i. « r . vlas,7 ^ l

Maschinen
schreiben

Stenographie
Schönschreiben
Ntmdschrlft Ziem ,

»ei schnell » » underteilt d
» rtindli
« nd

Lehrer Ltrsuß ,
Aronenftr :. 1», III .

Tage »- und Abendkurse .

k Jm « « s» »bs ! t »n
sämtlicher Wölkte » .
möd » tx sowie R » » .

, « „ fsetlo . empfiehlt
sich BSVl «l,.S.l !

Vv s? r - Geschäft ,
^ « iislsft » . W .
Telefon S05Z.

Reparaturen
IN KabrrSder .ZISbmasch .,
Irammopbonen sowie
sSmtliche mechanische Ar¬
beiten übernimmt bei
losortia . Bedtenunq , bill .
Preise . B2VZS0

Werderstrahe KS. Hof ,
Nriedritd BS « »»».

Steinigen . Kärve « ,
Kriwseln . Umarbett .
und Modernisieren
von Stra « h - s »d »r » .
SteiS «»»» und HalS -
rtiltd »» BZS ^VZ

l? . Stielt .
« dle »stra » « 8. 1 Trevv «

k
'

zrksttdgllgn
werden oereiniat n . wie
neu

'
hkraest ' llt . B »SZA >

« o » . Schlldenstr . gl .

Gummistoff
für yetteinlagen . reine
undurchlüfsiae Qualität .
« G -

ZIamtilliiildt «
'
Mt

ReI »»MdauS R »» b ««t .
Kais«lerltr . 118. 8S77

Ausgekämmte
Frauenhaare

vAllSI »
Haarbandluna .

Ltalsoritrasl « !« .

Mevger . 24 Jabre . ev . .
vornehmer » yarakter ,

»en . wünscht gut cr »oae»
nsS . lebenSiuNtae » , im
Hau »halt tüchtlaes Mäd¬
chen , da ? Lust u . Liebe
»um Beschilft hat , leimen
zu lernen zwea »

Keirat.
Etiidelratnng erwKnsch «.
Angeb mit Bild unter
B2S1VV an Bad . Vressc .

lrens
^ i^

A
^ slVvteaen »

d«u

^ ssiclsn ? -

l_ iclitspisle

WsI6ste . 30

^ 65iclsn ? -

l> ieliispisls

ZokUIorsir . 22 !

vii » « evaltlev Qe »eIl «eiisIt »- lZrsms

l^ ielltspisle

Kslsorskr . S

?a»svln cksr l.Lgs
w s ssgg

4r >» »1 « I »« 1tI ^ vo ^ Vullxzl » «

W « 6So ß . sroko 8sngk . ^
°

^

sxMMMi/ > WMWW >MU >W> WW > > MI > > IW >IMWM
S « a » » tion » » k °tlni

„
IZie 8edlAkkilSe iÄssediiie

"

^ oRlV i ^ lst ^ >Ä m s xtt »n .

llle 5cl!llkkMtroM .
Spalm «luZ«i Sensntlov »-lZr»m » io 3 Xktea .

I .u »t»pi«I in 4 Xktea von t I ?

MW
''

Direkte Auktr . n . mehr .

betr
'
Zt - l . AMtN B̂ rm .

o . s — smmn ^ r. » erre « .
a . o . Ve rm „ d. rasch n .reich
beir . w ., erd .koftenl .Aukk .
L. SKchl«sI» « e ». Be « li » .
Wabmannstr . S!Z. A1S42

Zwei Freundinnen . Wk»
blond , inittriSr ., katd, . u .
2Ä -. ichwar, , eng . »ucht .
im HauZtnlt u . naiuriie -
hcnd . wünschen Bekanni .
schast mit Heroen in ae-
sichcrter Stellung z»o«<lS

WiÄ .
TtÄkr . >u rpcher ? n !ic-
bote erbitte wenn möal .
mit Bild unter B25iö0
an die B ^v . sSe Vrclse .

» eirst
Geschkiftimcmn . Mlfcr .

öder
"

jüng .
"

Äitwe »WeckZ
bald . Heirat bekannt »u
werben Angebote nnt .
Nr . BN1S » an dle Ba -
diiche « reise erbeten

Junger Mann , ?k s.
Uek . m . eins . Damezw . sp .

Anschr . mit Bild , welche »
iof . »urückaes . wird . nnt .
Nr . B1SM an die . Bad .
Prelle " . Berschwteaenb .
» erl . » . »uges .

Awlig rWll !
Jung . Mann , SS I .,

kath ., mit 20VM sos..
spSler ca . 40 000
wünscht mit brnv . yrl .
od . Witwe zw >><ls Heirat

kerei o .
an N .

in V . rbindung »u tretcn .
Einheirat in Back>
sonstig . Geschiist
Platze erwünscht . Ange¬
bote un ' er Nr . V2S187
an die Badische Presse
erbeten .

Ob . « taat » b «« mt ««

-« Z
'

K - 5 - Kr . M .
'

ftünfziaer , traut . Heim ,
selbst . Binder , sich . krdl .
Wesen . k« » t AI ?»

IS 55
mit MrZuletn od . Wwe .

Ana , über Alter , Aus¬
steuer , Bermögeu . sowie
<kinf . v . Bild erw . Uobed .
Berichw . Ost . n . Ii . k !.
Z» 0I an Al »>» « as »» « » in
». Bo » ier . Korlervde t .B .

beirkt !
>Ja . tücht . MSdchen . k« »» .

m .aut gebend .Schreinerei
uns Landwirtschaft sucht
, weck» e >« i« at Berbindg .
mit tüchtigem Schreiner ,
« naeb . nnt . Nr . « ZtMl«
an die »Bad . Presse " erb .

Mittlerer Beamter , ZZ
I alt . «van « ., grobe FU
aur . vermögend , sucht
häuslich erzogenes Mild .

g? nSV-rhS ^tmsse » zweckS

Heirat
kennen zu lernen . An .
geböte unter Nr . Z
an die Badisch «

Heirat .
yrSulein . S2 Jahre alt .

evangelisch , mochte s°-
l^dcn Herrn i . Alter blS

I . (best . Arbett . od .
samten ) kennen

zw . Hei 'en zw . Heirat . ^
Zuschritt unter « 1
an die Bad . Presse «rb

M
Heirat

Witwer . Mitte 40 :
Landwtrt . wünscht !
mit Lllerem SrSnlein
od -r Witwe , vom La " de
<etwas Vermögen er¬
wünscht ) , glücklich zu

Einheirat
; rl ., Z0 Jahre , anken .
en ?!er ^ mit kleinerem

enlwicNs . LebenSm .- . De .
Uka >ess.^ »es» i!tt in b?k.
Scbwarzwaldkurori . wll .
mit tücht . kalb . Kaulin . ,

Welches edelbenkenbe
Srüulein im Alter von
24 — SU Jahren würde
mit mir in Briefwechsel
treten zwecks Heirat «
Witwe mit einem Kind

Ernstgemeinte Angebote
unt . grübt . Verschwiegen¬
heit womvgiich mit Bild
nnt Nr . BZ5S2S an die
. Bad . Presse " erdeten .

JunSer gebildet . Herr ,
ev . . Ä Jahr « alt , skattl .
Erschetnuna . sucht , da

ier fremd , Anichlub an
übscheS Müdel tm

Llter von IS —20 Jah¬
ren zwecks späterer

» eirst .
Angebote mu Bild nnt .
Nr . B19ZZS an dt « Ba -
dische Presse .

Nchvilgsthe
gesucht für verwandten ,
akt . Osfizirr , Zi Jahre
alt , evgl . große , elegante
Erscheinung , tüchtig und
solid , mit IpSterem Ver -
mögen , wo Seltenheit
zu Einheirat geboten .
Angeb , unt . Nr . B1WSS
an die Badtlche Presse .

Heirat

möglichst auS t>er Dro »
lenvrar .che , zweck '
'er Heirat in B

»u tretennieln Wunsch ,
<5s ikt

mit ar -
bcitSfreudiaem H rrn o .
ernster Lebensauslassung
n tadel . Bergangenbctt
bekannt zu werden . We¬
llen evtl . vc - g^ d . Ge -
lchü ' tt etlvaS BermSgen
wünschenswert Bin « r .
Natur - u . Windkrlrenn -
dtn u . wlikve diese Ei¬
genschaft auch an m . Zu -
künftigen sehr schätzen.
Angebote mit Bild sind
unter Nr . B19Z4S an vi «
Vadische Presse .

NellZkgelM .
Solider , tun »er Mann .

U Jabre alt . luck» dt«
Bekanntschaft eines net¬
ten , biiuSlich erzogenen
MadchcnS . Witwe mit 1
Kind mcht ausgeschlossen ,
zwecks baldiger Heirat
kennen zu lernen . G .' sl .» « ««»

Vostschasfn - r . 87 I . alt .
kath .. sucht auf diesem
juteg« eine LebenSgesähr -
nn , am tiebsien Wuwe ,
eventl , 1 « . Nng . nnter

an Bad . Presse .

Dekor . -̂ l!a !er
at .anfangs

« . W .
'
^ r . «

an dte Badisch « Presse

Suche für m . Freund
( tUcküiger . slotter Be -
schaitsmann — ans . Rl
I .. m . etg . . gutgehendem
Hotel tn UnlversUütS -
sl -.dt UnterbadcnS ) ein «
gebildet « Dame . d . Lust
u Liebe s. Hotelbelrieb

, . . . «S beson -
daran gelegen ist,

ein «lückt. . rubigeS Heim

Keiral »
Streng reell.

Dam «n u . Herren a »S
Stadt u . Land , welchen
a . Mangel an Bekannt¬
schaft kein « Gel - genb « tt !
zn «« traten a «boken Ist.
wenden sich am besten an >
das HeiralSverm . - Bür » >

l . . IXsSsI .
' -

. ÄlÄ .Vn
'
UK

Heirat .
^' n >

S ?! .
eins .
unier 2S Jahren »weo
späterer Heirat k«nne »
»n lernen . '

.
Angeb . mit Btld nnt «<

B2S »7« an d . Bad . Prelle .-

Eine gebildete Dar »/
au » auter Familie , blono .
nciteErscheinung . katdoi .-
Mitgift 70000 » u » er «
dem oornehUie AuSnal '
tun » , wünscht die '<>e«eo'
nung mit einein ehren '
haften , akd . od . kausmanN -
gevtld « t«n , musik . Herrn ,
zwecks späterer

Heirat
herbeizuführen . Anch eine
» i „ v « ir « t tn da » elt !^
feine Detailgelchäst tan »
in Erwiou » « gezo ^ !!
werden Herren geielzii !'
Alter » , die der « ' t >« ^

'
Werbungen n cht r. !?d ? ^ '
mögen ernst gemeinte " » .
träge unter oeni Eres «

-bildet « Danie . d . Lust
. Liebe s,
besitzt, u . ber
Vers
ein t.,— .. .
, u ichasfen . »weck »

Heirat.
Ernstgem . Angeb . nebft
Phoiogr . wolle man rich
ten unter B18S9S an die
Badische Presse . Dt » ,
kretlon Ehrenlach «. .

Kriegibesch . Kansinan «;
2S Javre alt . mit gr - A
rem wäterein Aermoge ^
wünscht mi , Dame v - .

!—2S Jahre » in « A
nbung zu treten zw«»'

späterer

BeN . Angebote mit
Angabe d«r Berhälr
n . Btld unl . Nr .
an di< Bad . Presse er^

wrschu ^
'
,? . !

Berlang .SieBundelÄA
neg - EWIenda . v . Zb
lverschloss . u . oh .

« »rlSrn »«. V« » »» »-
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31 . Mi« I, « !t,sr, «L » 8
Im kriselrlekskokssl :

l^
isiieii Vekzsmmlling .
M «eleüi »sM ÜWvM ?sl>i>zlim!

vis lSklitseiikfsgu dkiMMMU
Im ?»!» !' Wslld keimiiksMMs !

IIIS M f» II. MI! MWk NR
VV " LZlritrZtt trslk -WW

Veutscknstivnsle Volksps^tei
0rt5verein Ksrlsruke .

Vtvkck Vm ^ rstizcke ? srtei
Montag , de« 31. Mai . abends 8 Uhr
» im Sammerer . Walddor «st». Nr. s»

Vessentliche Wähler - Versammlung
Redner : ReichStagSkandidaten

Oderrevisor Möntz , Karlsruhe ,Bankbeamter Schmith , Mannheim .
Ibema :

Deutsche Demokratie. Beamte NiZ Pnogl-AllgesteNte.
SSV? ??«!« !

M VMsM M

Wähler-
Versammlungen

Sonntag, den 30 . Mal . nMitlO i W -
Teutschnerreut . ..z. MISHm"

Redner : vr. Caselmann.
Aontag , den ZI . Mal , abend; 8 Uhr :
Gstadt, zur Sroue , Kistheielerstr .

Redner : Frau Meier- Heußer
T>r. E. Frey.

Jeststabt u. Südweststadt. „Zelsenelk
"

Redner: Buchdruckereibesitzer Burger.
Dr. Caselmann.

Aittwoch . den 2. Juni, abend ! 8 Uhr:
Gstadt, z. „Wslhalla

"
. Anzartevstr.

Redner: Frau Meyer - Pantenius
Stadtrat Jacob .

Aeftstadt, KemeindehM, BlLcherstratze :
Redner : Stadtpfarrer Hesselbacher .

^b»n>vr«cha«sMl.: » »n.-«ek»«t»riat

«Vl7

LH ZK?» I 'in.
AZantiuc «Z?n3l .
^ « l?kr
ZVnHI «Zsrnvvl» c>Ud«?r

ganls -ttto«,
er»i» Vorsit,»nd «»!»t5»0.Wadlbitro» <VriittSl»r«»3122.

ket sctiünem Wetter !

LonntsZ , 6en 3V. äs . ,
vonmiitng » von V,1S — >/,1 vki-

xo »iz :ek7
ausgekakrt von «Zern

A^nsilc - Verein Harwovie
I>iwnz : Herr Hugo kiullolpk.

Lintrittipreise:
Lrvacksevs 40 ^
Xinöer unter 10 lakren . . . 2g .s

Inbabsrvon Zt»6txarten -1abre »Il»rt»n !>,bsn
krsisn Zutritt.

wsekmittog » von '/,4 — '/,? vki»

auixskiikrt von 6em
A^ usik -Vereiit Xsrlsruke ,

<cZeverk »ckakts -Orcdsster)
I êikin? : Herr ^ugen >.evnliaröt

Lintrittspreise :
Inbaliervon 8t»6tx.-F»kr«»kartsn I.IS
Sonstiz» Personen .
Ilm6er unter 10 lakren jeveil « Sie iiittlts.

vis Lintrittikarten berecktirsn nur ?um
eiomalixen Zutritt . 8SS0

Sei « cdleclitew Wetter tstlvn 6!e
K»nüertll Sil».

Lvloszeiim
Voi'sn - ittg« ! Vo«»»n»v !ig«
vjWZtsg, likli l . MI , 8 vkr gdKkZliz

KZgik ! » SMC!

Mz . vs?iA6 pkSN'Zmm
9018

Z.

co ^oneu ^
Ais ivi - isn sD ? « g « S !

»s . . SV . »!.»denS» 8 lvdr I

6k8 krsnkkuttk ? lnümkl? ItiLkitm .
>rt . Direktion : ^osvk .! utik»?. K25ZIL

M .
^Ü! s. ZsSss-Ijissil
>» »III»» Iii»» »» V IUI»»«
?ronleicknzinztae, 3. Juni
Isilaskine sn Ssn von 6er
liex . - Vsr , v?rsnst»Iteten

kersnÄoi -üeruiigz-
ikklineil

ZTvisck. NsiSelberxerku-
äor - ^Iub, Usicislderxor
kuäsixezsllsclislt , kksin -
Klub Xlsmsnni».
kiuöerkludunZ Ksxlsruker

kuiZervsrein v . 1873.
Eintritt, - X »rten kür
unsere MtxlieSsr im Vor-
verir»ut im Lckukx«5ckS,kt
freykoit, X»i«erstr. 117,unä beim N»u«in«»tor im
kullerksus .

I . ?>»tr 1 .K0 öS. 11 k»r-
ten ?u lö Uk. SV32

Volizeihmiie-
Prüfung

-m s«»»iaz . » . ZV. A«i,
dexiiseid 1 Ahr nachm..
in »er «Vrre» ?eiid «hii
de« Aaatl . He »zi!gej!ilt »,

Navvurrerstr . 1 .
Stebvlad S Mark,Stvvlad Z Mark.

A« S««» tag, de« Z». Mol, ab»«bs 8"- Übe :
Betrüb « « « auSwärtiaer Führer

««» S B .-Mitfttteder gssi
wöbet Ausgabe von Kretkartcn «n Anaehöriae
unserer Mitglieder . — SOste willkommen.

Ail«»6sras Uedtsplvldiikn«
Klsrr^nistr. II . kin? SSSZ.

Freie Innung
des Hcher- o. LseMnhl»ii>«M

ItsrSsruks .
«»»«tag, de« SV « »t »SM. adendS ' ,8 ll»r

findet im » ch«e« vv!»al IN ein
Voi ' ti '

Sg Mit LichWem
ltatt über da» Tb«ma : 31K47N

„Wit SM Mv iE Hanihalt Vrelinstoss spare« ?
"

Redner : Herr Ecker , Mönche«.
Htkrzu laden wir das Publikum von Karls¬

ruhe und Umaeditng bsßichft etn. Eintritt frei.
Der Vorstand .

» kolnklud
/Uomsnnl »

Dklitjche Dalkspartki
Baden Deutsche liberale LMparlei .

29
.

Mm

ksuts akvnit >/,S IlkrIm
iiludlok »!

I»gIISt5Vl !?8i»IIMlUNg .
k^ovlvlcknain . 3 . ^unl,oaetim Z vdr

Lstsiilenn? »n S«v
»vrklvLkorilkrllngz-
«» l>kr-VeNItijmpskll

nvtselisii (isa Iloillsl -
derxor unä Ksrlsruksr
kuaervsrewon . ««SS

Ulsrsn aniodllsösnä
ksmlüen -vnkki 'dslliiiig
im ?s«t,»al 6sr k«»t.

Hamburg

Mi
Medrichshof

Samstag 8 Uhr abends .

, «.
Zp»rtp >. d. Sitti . Mtlffmsrrk

80!«
Mitritt uni> Auskunft in der »eschöftSstelle

K»iesssn .»v« ?t. — sterarul »7».

Marienstratze

^ andestheater zu Karlsruhe
^)j ^

t^ - LS. Mat IM. — »loUörv^ bvllch
" . Z^ örien Zrauen .

zu Ehren der
1. Mannschaft

anläßlich der lkrrinauna
der « »«»vielftersch- it.

Ab 7 Ubr :
Ba«.

Areunde und <vö»ner
de» Verein » find freund
lichft eingeladen .
Zi-t« De« Borstand.

Orsm» in 5 ^.kten
n»ok 6sm dek»nnten I^omsn „Rl!e"
' von kobsrt sl »ym»nki. —

In 6er Hauptrolle : '
MiKTTKL'V' ''

OLuisckIsoSs popuNrsts Opsrettsv -Oiv».
ferner :

in ikrem neuen Lustspiel
Lie U885 vam likk.

Lvtl. »I» Linl ^xs : 39Sii

« « WMl
23. Î »l 1920.

ndvnci « 8 Mr :
ÜSvMLI'ZSlllMlllllg

Im Veroin»keim (l Ŝvsn-
r»eken >. Uit iistcksicdt
auk <Zie ^ iedtisilvn 6er
l 'ass .̂ ni'iillulle vira . um

> I'rsokoî sllvoli ^ät>ll«e»
«redeten.

l?pivät»
l ânzilelirlnstitut

n. WIrstb
2Z Sotisnstr. 23

LexinnneuerKurse,
sowie Lin?elunter-
riclit «uck in rno»
«lernen Innren.

<Z«N . 4omsI6uneerdeten . 8«<4

Gründl .
violin - Unterricht
aesucht . Angebote mit
Prei» unter Nr . VZ5Z82
an dt « „ Bad. Vresse ".

W«» ««teilt
» ,lischt » jlilniichl ?

skM 'sWN
s . V.Sonnt»«. »0. »lnl

»uk 6en LportvlKtzen»m Xtidlsn Kru? von
vorm. 8. 11kr ab

StSclts -Wettspiel :

^ arlsruke .
kintrlttsprsl » wr

I?jedtmt<elie6erWl . L.WZ7

^ W ' VWII C v.) j
Lodirmderr:

?rwi iviex v . Ke6en . >
. (ZesedttktNetollo :
i Kir kel 2». I sl . IIS » , pj
8smst»g,ii.2g.^!>i ISIV .
Zportpl. : fss»nen,»rt . !

Her l>IMMliiili8lj .
1r»eikomS6ie, 6 ^kts mit

MiimizMe M>zjIiii !!Z!:Zik lilvcksli^
»usrelÄkrt von unserem Ususorelisster.

I êitunt : ^»pellmeister fr«u«I!g .

V -M « ' -!»
I / i
i ^slserstrssss 133 . ^sl . S443 . ^

Llent« nnÄ koll??n «lv V»»» !

M gr»85k. vrZkntgIi8clie Sevsstlon tt

iilei' klllciiltllülil 'i ^
vie 1>iedestreeö6ie ewe» Vervellbsenen?

tn ?> ^kten, mit I.Ie<j »k?InI»>i!v :
l>», Se»

«ssun««n von

k!» ver»»ume nlem»n6> »lod 6I«««s i
,, ^uLsrit interessante un6 »vsnnsn6e 1>'ilw-
i Hvsrlc »n/u»sken. — ^uk 6Iv 1,Is6 -k!ivI»»e . l
-2 6ie von 6em bekannten K »riiruber Litoirer z

un6 »umorlsien ^. ikrs6 ^ IZeeier vor-
eetr»«sn vir6 . vir6 oood ds»on6sr» » u ?- °
merkiam «oinaclit. S038

vrawatinobei I.»ben»dII6
w 4 sp»nnen6«o ^Icten.

!.HMslH>8l
« l- Ii^.s. iifik«rha«s ThomashLf

Lesinn SV» lldr.

Kledk Wl!
>

w !!Ä -I!i!5iU
«chiMA » ' r«l»«s. W «fi «l»»ck»r «»w.. baben
Interesse , bei», «auturnsest in JtterSbachjam 7., ».
u . ». August einen res » » . Blad auf dem Acstvl >
,u crbalte» . «ZS1

Interessenten wollen aefl. » reiSangebote bi»
fv « testens 10. J»« t d» . Js .. a» den Vorstand
H «b «r de» T «r»» «rei»S Ittersbach einreichen.

bei Durlach . Tel. SSO. B»k>zn
Herrlichster Erh oluugsort .

AtShige Pensionspreise. C . Zir«. Restaurateur .

M WiW skr Dmen Nö Kerm
tn der

« ochschnle im Lnisenhan »
^»«meisterftraf,« «t

sind noch einige PlStze frei . Svtb
«»« «z»u»o«« bei der » «rtteberi«.

! e » s N : i -, «Z.
t( ol » orst >- . 163 . 1°o ! . 3S3S .

41» Iievte
l>«r vrxinoI »Wji «l->Vest- k̂ iim

llki- Lrbs lte8 ttaremZ
I tlroös In6i»nsr- u . ?krm ?rscbau in 4 ^ktsn. !

?»bslliakt« keiiere-sri u. KZmple . ^uk
6sr ?>xsrjak6 in In6ien. Der Kleister
6es 1/Zssovrurkes an 6er Arbeit . Vsr»
folxunxen ?u V?»ssor un6 ru 1<sn6s.
u :: » LpÄNnunx-, Lsnü-ation . :: " ::

^ us 6em Inb » !t .
Das Xampkisxer .im ^.älerpas , — Oer
^nxrill 6er kledsllsn . — Oer Leklanesn-
tani 6?r In6ianer.— llie Spur 6ss ?!x«rs.
— ^.bzsswrrt in 6i« Xlipps. — Oer Lrbs
iZss H »rems. — vie ?Iuokt. — OsrSprune
ins klesr. — Zurück 2U seinem Stamm.

6er I îeblinx 6es Publikums
in seiner neuesten ?i>mscböi>limk

^Verbotene !>isdk
- Der komsn eine» Abenteurersin 4 Xkten .

In 6en Hauptrollen :
kruno lisstner u . Lstlier «seiein
Dieser neueste l îlm 6ss beliebten Kunst-
lers ^eieknet sleb 6urcb sine ebenso
orieineüe, sp»nnen6s vie sensationelle
Han6Iunx aus. — Druno Xaitner bietit
in 6er Pol !» 6es jungen Kraken von
denken 6e»sen akenteuerlickeslieben ibn
6urck viele (Zskabrsn kükrt, eine x>in?en6e

I êistunü . W41

Künstler - Kapelle

l.vlrt« Voritsliung abenil » »d S Ulir.

!>>isnd«l>« !ll ütkmlttS « Zll !

Ssmstsx, 29 . bis elnscblleßlliti
Santax , 3l . U« I l92l)

>N W M
^ in Sat^ r3piel in 5 ^kten
von XVolkxsne lZeieer .

In 6so Hauptrollen:

hn>!zssck --' UnMM

5esitivn
? ünk ^ kte

k'llr 6eo I'ilm besrb eitet von Larl
Drewer , iiscl, Sem delcsnnten

komsu von pslll I^ inclsu .
In 6en klauptrollen : 8SZ8

jlZM HnöjM
',-HA
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An dir Mlllllitglikdtt
sämtlicher Krankenkassen
im Bezirk Karlsruhe .

Seit dem zs. dS. Mt» .. mittag » 12 Mr. ist d«r
,i « rtrag » los « Auftaut» zwischen Aerzten u . Kranken¬
kassen durch --inseitigen BertraaSdr «ch d«r« «est» eingetreten und behandeln seither die
Äerzte die Mitglieder der Krankenkassen nur als
Privatpatienten zu den Preis »» de« Privat»
»razis und seae» fofortiae Barzadlu««.

Die ReichSreaierung bemüht sich, durch fort'
gefevtc Verhandlungen mit den Krankenkassen ^
und Aerztevrgantsationen eine Einigung h« rb« i>
zuführen dezw. durch ein anzurufendes Schieds¬
gericht den gegenseitiacn Streit schleunigst bei-

vs"
wn«d« in Bade« der B«rs«ch »«macht ,

östlich« B-rvandluna «« mit de « «rztlichen
Lande»,entr«l« ,« vilese« . ar»tlichsrss-iS
»z>rk»i« lt in «« sich »der vorlSaf - « ablehnend«s ist bis an? Weite?« » ar»s,« s -?,lassen . in
Bads « oder a„rh nnr in Karlsrnh « . n»it de»
Oraaniwikonr » der « srzte ,« einer Bei
le^ vna de » Streites zu koinmen .

Wir wollen an dieser Stelle davon Umgang
nehmen, in auSsührlicher Darlegung den Kassen-
initqliedern mitzuteilen , welche Umstünde für die
Kaffenverbünd« «abgebend waren , dl « in L «t

vv -. Ä ''- ^ ordSokor.
MiinA «n. Diener«» . 8.
beschafft vertraul. AuS-
künft « : arbeitet überallu . ermittelt Alle» . Prow.«rati» u . franko . AZÜS

Partie Da«« u »tite inBorden u . Seide. Stück
2!>.» «mpst «SltP»»s,io » .«imailenstr . 47. B2K1S4

gesflogeneu Berhandluugen abzubrechen . Wir
hoffen , das-, das seitherige gute Einvernehmen der
badischen Kasten mit ihren Kaffencirztenauch über
den Streit hinaus erhalten bleiben mvge und wir
glauben , der Sache besser zu dienen , wenn wir jede
unnötige Scharte vermeiden .Aon , dewndsrS miissen wir aber b«t»«on.da '« oie StsUunsnaSms der Kasf?»iv«rdS «dT
au l Nerautwortlichlsitŝ «fiidl g» a«n die idne«

! onvertrante « ^nter«fssn der Ber?i «berte«
»r?» idrer Artoit«el>e« bernSt. Dse Kassen ,
Mitglieder ivoKen hwsvo « jiberieng « sei««n > sich diele Tatsach « bei ihrem «erhalten«,Ki,rend des St?eitS der « erzte mit den

tat . . .. . . ...v«rschiede »a vndsau«mlichk«ste» in Ka «f »««« ame« baden.
Ten « « Weisungen und Maß

nahmen der Kranlenlassen wollen
die NaHemuitglieder nicht entgegen
ha »- de ! n .

Der ganze baiische Aerztestreik ist nur als
Solidaritätsstreikaufzufassen, um auch anderwärts
durchzulesen n>ak in Bade« , »«zw . Üarlsrnd«,
s<b « sr»« icht ist.

falls die Aerzte keine Kossenrezevte ichreiben
auck die Kosten der verordneten Arzneien in bar
«>, erleben , Bei der BersicherungSdehörde muk

. de - Antrag gistcllt werden , im beschlcuniatcu
Beriahren den ^<etraa festzustellen , den die Kassen-
Mitglieder bei Durchführung des K S7N N .B .O.
seitens der Krankenkassen statt der Krankenpflege
erhalten müssen . Eine dieserhalb zu erwartende
Notvzrordnung der NeichSregierung istrioch nicht

iscrüfsentlicht. sodak wir bis dahin mit dem Antrag
an die VersicheruugZbebörd« zuwarten müssen .

er »v <th»t « Ersah dürft« in manche«
Fai rn hinter dem tKtfiichlichen «lufn»a«d fZi??!rzr ««>> ANothek « zuriisbleide», daher lieg»
« Ä in: B»te »»fi« der Kassenmiislieder , Ärzt¬
lich ? ^ ilfe «n ? in dringenden Aiillen i» An-
fsrnch zu neh» en »nd auch alelchzeitig in,
<K«vre, «ch der Medikamente «»Salichfi« S»ar»
famkeit ü» i- de».

Soweit die Kassenmitglieder von den Aerzten
keine Pescheinigungen über die bestehende Ar¬
beitsunfähigkeit erhalten , werden die Organe der
Krankenkassendie Arbeitsunfähigkeit bescheinigen,-wenn die Voraussetzungen hierzu gegeben sind .Die BerstcherungSbehvrde wird weitere Bestimm¬
ungen ertasten, wie der Zustand der Kassenmit-
al -eder — die Leistungen erhalten sollen — anders
>a ! » durch ärztliche Bescheinigungen nachgewiesen« erden darf.

Weitere NerhaltungSmehreaeln werden Kas-
^enmitgliedern hiernach noch zur Kenntnis gebracht ,
ibezw . nach Bedarf erlassen werden. S1V2

Karlsruhe , den 23. Mafioso .
Die Krankentaffrn im Bezirke des
. Bersichcrnngsamts Karlsruhe .

Kurz entschlossener stiller oder tStiger

mit sos. greifbi« en tSNVW Mk. sürguteS .
zukunftreicheS EngroSgelchäst in HauS- u.
sritchengerälengesucht , suchender ist guter
Organisator u . Verkäufer . An
Selbstreflekt . u . Ä1b!iS0an die i nur von

Press «.

Bauhslz-Verkaus.
so Balken , beinahe neu. Länge 7.K0M, Stärke

ZSIl -ieiii . sow . eine Vartie » m lange u. noch kürzere:iesgl. 1 eich. Bi>sett u . Sonstige » ist,« verkanten.
Anzusehen abends ab S Uhr und Sonntag» ab

« Uhr vormittags aus dem Sportvlav an der Dur¬
lacher Alle- hinter der Mekwirtschast. »! 0t

und Buchen .
Aölirinner . KniltUna « «

s Die Gemeind? Stein
sStalion Königsbach . Va.
dcn) verkaust im Wege
des schriftlichen Nnae-
Ibo'ö au>Z den Gemeinde-
u> >,">ntlen:
' «g Stück Eichen I .—HI.« l . . mi > >us. 114 .50 km.

ZK T -ack Buchcn I .—III
Nl . . mit zus. b7,3g km.

Rarzahlung vor Ab-
lsuk» . -
^

L^ ' iilntermin 1. August
, Angebote für jede Klasse
verrennt, sind bis zum< -,uni lSÄ« . v-rmlzt-as
N Ubr. beim Gemeindc -
wn einzureichen .
j Znschlagssrift 8 Tage,
i LMcna 'iszi'.g wird auf
Wunsch übersandt , 3479»
i Stein . 22 . Mai 1920.

Gemeinderat: „
! Ba uer . Biir«ermstr .
> etMch -LerkM .
! Die Erwerbslosenkom-
m' ission Durmersheim
Meiert . transportsShig
Sertt^ nert . tedes Quan-
stuni « itlnes unv dtir 'es
Morlenstiimvcnh"!», Per

ab Wald zirka 8 .A,
jauch auf waggonweise
Wici - nmgen werden Be-
Mcllungen entlegenste-
glommen. Zö84a
! Der
» Pete
Zrückardeite»

GcmiAnderxt
! r , Burgermsk.

iederArt

u. pMV»IlZK!i !.cnc»<
koMW.'VS».

s .
fiaanileruaxen

kvlelZiunxen
privst-vsrleken.
Sleds VesohSktn - ^ii-
?«ies lo cler 8am«ts<?-
H,d«ü6»us« . ä«r

i'rerss. 1919»

Se?r . -HemdenS8MK.Unterhosen . S«^. Socken.» . 1» < Sraaeuftriimvse ,«aarlZ ^ . Kuai>.°Trik .»^emde« . St . zs u . zg
Zorto extra Nach ». Gut«Zarc . ssÄckMü. l?l,Zaaderstr . 1 Al^zg

Äut « und
reichliche Pension
- rbalt-n 1—g bester«Herrn . Zu erfragen unt.Äl5-Zivs . d. . «ad . Presse' .

2 verre « « » . Damenkönnen noch ! n kl . Vriv .«Pennon an mitem «Ii«,tags, «nd « b««dt«chteitneh « «». Mahlzeit
erfrag , unterNr . BSüZIS in der ' '

Presse". .Bad .

Tafelleim

Tapeten - und T «vezter-
aeschiift . Karlsrnh «.

Modernes » ''«stöckigeS
8-Zimnrerbans . Kärtchen ,
dcfte Lage »-» ibnre«.gesen HauS mit freiwerd .Woonung i . Karlsruh «
zu tai»sck,«« ,esncht. An»,unter Nr . Z1544I an dt -.Bad . Vrefie" erbeten.

Herren -Fahrrad
auterb ., m .Ersatzberesf. u.
Fr«sl. l»tkauf. a « s. Angeb.
m . Pre ' s unt . Nr . BSSzgi
nn die »Bad . Preise".
Damen fahrvav
neueste» Modell , auterb..

oder neu , ca . »—V m.
Angebote unt . Nr . Wlv

au die .Bad . Presse'.
Helftriimtn-Klrid

Grdtze 44. aedraucht, ««
ka« se» gesucht evt. mit
Kchttrze und Haube.O .sert. m . Preisang. « .BWUV a . d. Bad . Preste.

«. Berta«? von
bei reeller Bedienung
besorgt daS Liegeasch .-«»d Svs?th «r .-Bwk».

K'h «^Blumenstr . 1^. MS
.Aus mit LMu

und baldigst beziehbarer
an die Aad. Presse erb .

GeschWe !
Ortboped. « »»arate-

S^brik i. besetzt . Ge -
oiet , mit Berkaus»-
'? eschä ?t . konkurrenz¬los . Preie S«,W«

Bsttsedern - Meir-i«,««sS .VeschSft . Nm-
sab ca . I7,ycr>

Vrei» A .A«i -«
Osl - «nd Kettwa»««.

Yabrikatio« mit
stabrik-Gedäude und
Wohnbau».Brei» M.W«
— Tvcntnell Tausch .

B«ch». Echrsibwar««-

Klein. B»chda»dln«g.
Umsatz ca . t«>

VreiS ^
» «t« Wirtkchatte « inStadt und Land in

allen Preislagen, so¬fort d«» i«bb >z ».
/v! . SUSLLZIZ ,

Herrenstr. ^8. M

Registrier - konlrolltaffe
lNatlonall »n verkaufen. Anaeb. ont . Nr. B2SS7S
an di« .Basische vr«st«' erbet«».

Achtung ! Spediteure !

Original Saurer 8K ?S , mit ca . S m larmem u .2 m höh ., geschlofs . Ausbau, auch f . Möbelfabr .aeeign .. mit Gummibereifung , fast neu . voll¬
kommen Intakt , für «k Mill « fokort virkäusttch .Nähere» durch S. vemmerli««. K^rl«-
»«ke. Zähringerstrak!« M . BZS172

ZsttkralheZzung für KS Zimmer
st«ht w meinem Haus«, K « dl. «ch «lsir«»e 4—N,zum Berkaufe . üS7Z «« At». Bad Wildbad . Telekon S

8W Sliiblampen. SZN Bolt,rn IsoZ .-Rohr. 11 mrn, B1SZ43
KMM r>, Drabt . 1 v. Kuofer u . Zink,zu verkaufen. Gebe auch in kleinen Posten ad .

HZolk Zell -Harmersbach.

Häuser.
Villen , Land - , Wohn-

u . Bauernhäuser , Güter ,Mühlen .Sägcwerke .gsb-
riken, - Hotel? u . Pen¬
sionen , sowie Geschäfte
jeder Art sof . für vorge¬merkte Käufer gesucht .»Z. Wils »«,, 4SV4

Liegenschafts- Büro.Herrenstr. 38.

ein gröherer . evtl . klein.
Hau» mit oröb. Garten
in Karlsruhe oder Um -
gevung zu kausen gesucht .

AnL . mit Preis unter
Nr . BS407S an die . Bad.
Presse' erbeten.

AI» Liter r- in-r
Apfelwein

zu kaufen gesucht .
Ana. unt . .Nr . B2V1S0

an d>« »Bad . Presse".
Handwagen ,

zweiriwr zu kaufen ne-
ucht . Angebote unter
S2S370 an Bad . Presse .
Gebr . Dei.'-Maq « und

Akt « nschrän ?ch.,.kous . aes.
Angeb. unt . Nr . «1SS1S
an d>e Bad . Presse'.

ZermMMD
In Mdeirtscher Haupt¬

stadt ist « in sei ! längeren
Äabrsn besici??ndeS . aut-
gehcndeS . seine « Herren ,
mrmgcschäst Familien-
verKilmijse halber zu
verlausen, oder am lieb¬
sten gegen ein anderes,u vertauschen . DaS Ge¬
schäft gehört zu den an --
gesehendsten am betrels .
Plahe u. Sesiudet sick> in
bester Geschäst -lage. An¬
gebote unter Ar. B25ZS2
an die Z>a5is»e Breise.

Metzgerei
lN«» tenH««S>, 4 völlig,
«e» , D»sv« iwoSna ., ,n«l . J»ii b «ji«hhar , /» f. «A
o«rk . v «te S»«dsch«ft.
ElektroiMotiir vvrSaod.
PreiS 1S« M> Mk. Oss.
»nter Nr . BW1K4 a» di«.Rod . Presse".

a«heingerichtetes
zchSl -GMW

im Zentrum , ist krank-
beitShalb. sofort zu oer-
«anse» . Angeb. unt . Nr .
B2SS3Z an die Bad . « rsst -«

ge¬
braucht «,ist abzuaeb . il̂ . «ik-rn,Winterst». 4» . Z15SS4

z
zu höchsten Preisen Klei¬
der. Uniform. . W»f<S »,KiSnbe I«. Bette«. Zu¬
schrift , erbet, an 7dii8
S . AxeZrad ,«ffauweinft». M.
Tadellos , «xemvlar v.

Brehms
Tierleben

Zu verkaufen
in Oberkirch . Psabri!»
a «wefe« mit Wo !»«« e-
o «»d » u grob. Laser»
räume » , los . beziehbar.
Licht- und Kraftanschlulz .
Wwie eigen«sW »st«rvor»
Hände» . DaS Anwesen
eignet sich sür tedeu in-
dustriellen Zweck. 85lSa« »»tav I ol»rvr,
Bauge !chäst. V»o«,b»i« .

4 . Auslage. Cbromoau»-
abe . in 13 Bände » gr¬
ünde» , billigst z«

kanien »ef«cht . ^Angebote unt. ?. ?. 41 !w
an R«»olf M» ff«. Pforz-
tei «>. AIS8U

GeschW -Haus
in guter Lage in Baden »
Bade« vreiöw . zu ver»
kausen . Zu erfrag , unter
Nr . BtSSSS t« d- r ..Bad .
Preste'

^ isseksu
vsuu îrod?. 7/1V ii . 8/8 I t̂r..
iiropw »l°>- vnck bokikmks
b'orm. k?rvi?r »Iis Urteil
V,'o !i>?lQ«edeu . Z«ck. vur
sortiert , kmUsn mö»l.
WÄLlcor .vs 'ss. lrlco . Ltat.
Vroü-Iismdurs ^.IK86
Lari Kuliick 6^ Lo.,
VVgncizbLk » Ksmbure.

GM erhMenClk
gegen tMöl-elftchertzeit
obii « Borlv durch Zu«

Mkrt' ins«?.^ riedenstraftel » . Stk.. II
v . dt^ 8k>Mille bei garant .Verd . u . Eiche rh. s. unlereiLrabtwarenk. uA.Pa»
t««t - Bettrost«« nnd
Ä .'assensabrikation. Näh«
Mannheims .

Angeb. nnt . _
an Si»d» U Mösle
» ei «.

kation. Näh« z
. ««»«cht . ,
t . v. 541 ,
tosse . Mann - ,

A1710 .

K Z y s S
. ür « I» Jklarre»««-
fchii?t vall-nd . z» !»« !««
a«s« cht . Osserten mit
Preisangabe ur- ter Nr.
ZlSSkid a . d. Bad . Presse.
1 Magendecke

,« »au»«« selucht.
A . Dief« ab «chrr.S»!t,«ft-ai,« W. B««l

MhlMll5 - KeWitr >
KriedevSware .LyMlül, zu kaufe« ge¬

sucht. Angebote unter
Nr . B2V3 «̂ an die >»e
IchäftSst. d. Bad . Preise.

ZaNechhrraii
u kaufen gesucht . o»«e
Summibereisung . An-
aebote mit Pretiargabe
unter Nr . B2SSM an die
Badisch .« Preise".

aüt erhaltene , mit Gewichten zu kaufen
gesucht . Angebote an »I.
Weinkellerci . Kar»S««b« »« Baden .
Herrenstrak« 12. v»31

»Wuss ?
mit und ohne V «schäfte.Bille« . »« t«»S . Wirt-
sibaste » . Katrike«, teil»
sofort deztchbor, zu ver-
kausrn . KVK7

.
Herrenftrabe »8 .

Leere Kisten
und Strobs »«»« z» ve ?'
kaufen. W43

Kaiserstratze 121 . pari .

Kleines
Landhaus
lit s Zimmern , Kück
nd Bad Schöner
. Gemüsegarten , G'crrain ZS Ar zu, . anzeS

zu verk.
Auskur.st hierüb. erteilt
Aried. U ^. Beiertheim .
Eäcilirnitrake Z. Vl »1!i1

«ÄerSumiaeZ
Landhaus

in Darlanden mit Mal
lvng Scheune , u . etwas
Garten sosort zu Verls,
Antr . bei Seizrri « Eleve.
Nopvcnwörthstrnkc 51 .
Darlanden. B1S417

Z« verlause»:
2 gußeiserne

Lagerböcke ,
mit Siingschmierlager.

Bohrung SS mm .
ysZi»M»Is üNIu,,

OetiaSei «». ssssa
MW/MMsi '
in allen «r»ken zu ver.
kaufen. Angebote unter
Nr . Nk.70a an die „Bad .
Presse" erbeten.

zu verkaufen , mit zirk «
Liter- Kiaschen u .

zirka l«»» S, » t>,nS. Die
»inrichtung wird » ück-
weis« « dcr komplett
verkaust. Nähere» bei« lkred Kavveler ,
Baden -Baden . Waldsee-
ftrabe 4- »Ü7«Q

Schlauchgeschirr
komplett, au» 2 Schläuchen von !>,k!0 m ».

m Länae und einem kupfernen Zicher
bestehend , ebens» ein 6 .!>g m langer Wetn-
schlauch ohne NeiSind«, für Küf«rmeist«r
vassend . zu verkaufen. — Angebote unterNr . MM an die . Bad . « ress« .

Bröker «? A»ft«n leerer

abzugeben. Offerten unter Nr . B2i274 an die.Radisch - Presse" erbeten.
Das Material au»

ein»7n inao c>m groszeu
Schuppen

ca . SV Kubtkm . Ba«S»lz.
Svon r,ni Bretter . 24 -HS
mm stark , Tachsapva .Tore . .Henster , alle» in
gutem Zustand, ganz oder
teilweise zu verkaufen.I^««Iis> Svl ««««r,« ruchfal.
ZSK4a BiSmarckitratze S.

Pappel-
Forlen- u.

Eichen- ?
schnittVare

l»« od«, z« vsrkauseu.
Anfragen mit . ü . K . ZIM
« n Ala » vaass«st« i« ör
Bo »lss. KerlSruüe .

Gebrauchtin. aber gut
erhaltenen ZS7« a

KkflslzWagev
der b '.Sber zum Trans¬
port von Mineralwasser
gedient bat , verkauft
DM « WMiMUlv

Amt Kehl <Bad«n >.

Zu verkauf, ein Quant .
Is . Markgräfler

Wein
« nch km Kleinen .

Nritt Snaier in Bet-
bers bei Buggingen
lMittlbeiml . «81 »a

i ?.- i sl'ür !»Si-
massiv , bell eichen , mit
Nokhaarmatraben und
Federbetten , wie neu.
»illia zu verk. Z14L27
Kailerstrake 201 . S. Stck ..

Wegen Wegzug sos. zn
vcrkf. : »chlafzi «»« »»,
hell, ne« . f ZvtivÄii »
chen»inricht«u«. neu . f.
IM « .« . vchneide -r-Sin»
r-Otune 500 .« . Z1S4S8
Nicoi-a. Amalienst . 1» . IN

«chtaMmmee
bell , noch neu, Nähmasch ..
neu, Zulinderhut . neu,
Gr . K8, bl. Manneranz ..
Ledertasche zum Einkass .,
Hutkart. u . Kochkiste zc.
Hill i . A . abzugeb. Bi°«t
Gartenstr. 18. Vdh.. IV ..S« m »tag mitt . 2 Ubr ab .

NihtminriZjuiig ,
neu. weih lackiert , be¬
ste !' . anS : Büfett . Kredenzmit Linoleum . 2 Stühle,
1 Tii.ch » . 1 Pui?fchräuk-
chen mit Türchen.
LchlsWNtteZUichtz ..neu . hell eichen , best, aus :
Tvieaelschrank. Wasch-
toilette m . gravem Mar¬
mor u . Spiegel. 2 Nacht-
nicke mit grau . Marmor ,2 Bettstellen . 2 Stühle.
1 Handtuchsllinder .Nähere» ltttlins««.Leopoidftr. 19 . Z1SS2I

Gebrauchte und neue,weif, lackierte BlSMg

zu verkaufen.
Schreinerei Gök.Schillerftras!« S1 . HthS .

Bel«««»SeitSta«f !
IMtll».werd. bill . abgegeben

wegen Wegzug. Aka -
Oemi« str. Nr . » t , Sos .
Berkanf ^?. v . 1-S UhrTelef. 2««». gc>11»a«o R««»o>>».

ZRill - KUWw
gut erh .. Pitschvine. sowie
schön , meitz . Emailbsrd
billig zu verkauf. B2ZL74
Brauerkr. IS, I !. Li«k.

Nur 7«« MZ. schön«
Gchr««k. Kr «-

St .« bl » . Hocker -» »erkf.
s'. r . ftg . Eck « Wald»»rii« «r . BMM

1 Speisezimmer
eiche. noch sehr gut erhalt .,
bestehend an » : l BSfett,t Diplamat mit Aussah,
S Rs r«,a» l«. 1A»özie» .
tisch. 1 Ndr ««d 1 Truhe

» « » erka» ? « « .
Zu erfragen ^ VN21

Philivvstra, !: IS . i . Hof .

Möbel billig :
2 Bettladen , 1 Schrank.
Waschkommode , Svieael-
aussab. Nachttische,1 mod .
Küche , nur solid« Arbeit .« chr«ine»ei . Rinthe !»
merstr, 14. 4 . Dt . Zt55»2

neu . <!usj « rst sauber ge»
arbeitet . in Buch « m .Noll -
ladenverlchlutz. Mk . 14A»
pro Stück,,» verkauke «.

Äesl. Ansr. unt . »Z71a
an die .Bad . Presse"

mit Rohlmarmatrabe u.
fl« der >ikissen zr verkauf.
WaIdstr. 4fiHtK . II . MS!,
GaubcreS Bett
Wasch - So« « >»de mit
«seit. Marmor . Nchra «».S»f<z , pr« i»w . zu vcrkf.
Mnrienstrak« 7S , vart .
tVerkaufstellê . AldSM

»tir Brautleut« :
2 schöne, massive , p « liert.

P,lsterrS»e» ie ne » . ,« s. 9S» ^ i«
verkausen. Sofiknftr . II.
Werkstatt . 8—S U. Z1SSM
Mod . Kiichen -
Einrichtn »gen

in « «i!» «. pitch«vt« »,
prei »wert zu verkausenewrsinerci Vnchö,
Karl - Wilhemstr. S» End

»u verlausen:
1 Kückienschrank . 1 .—
tisch . m .N .. «lit Eicheu»
platt«. marmor . B1 !M9
Ketnn 'str. 8 . Miiblbur«
HlMN -MM
neu , divers« Must«r . zu
Wik . 10M , 1400 und 1SÜ0
z» »erkaufen.

Gell . Aufr . nnt . 3272«-
an die .Bad . Brest «".
2 Schreibtische
1t5X70 om . Kiefer , mit
Eichenvlatt«. m . Kunst¬
leder , « seitl. Schubladen
« . 1 Mittellade ^ «S« .—
zn vcrkausen. Anfragen
unter Nr . 8747 an die

Bad. Presse" erb « t««».
1 Diplomatenschreibtisch

in Eichen . 1 Diwan ,imlt. Lederbszna . alles
neu. preiswert abzuneb .
Amalienttr 6->. vart.

Schöner
eis. Bert mit Matrabe
billig abzugeben. Z15S27
Krenzstraste 2», 4. Stock
Au vcrl. : Ein« gröbere

Partie bereits neue
MWMW
und -Gtiilile. auch etwa »
gute » GartenmSbcl. Zu
ersraS. »nrlsrudeliiiv-
pn^ .«Nast°t . ers^ ^^ .
s Gartentische ,
sowie 75 « art«nftNhie
zu perkaufen . Z288aS.2

B r « i f a ch.

MMmck
»«eittiria m . prima Ber-
kchlub. erstki . Fabrikat,

cbraucht . Aubenmatze:
vhe ca. 2 in . Tiefe 0.70 in .
»reite 1 .2S ir>, 1 arotze »

«rtra verfchlicüb̂ Jnn« n-
fach , sofort ab Karlsruhe
abzugeben. «04»
Zl«ri»raSe - Beiertheim

Telephon 52«5.

feuerstcher, preiswert zu
verkaufen . Ausseb. unt .B25»kl> an Bad . Presse .
Marmorplatte

mit Aussa« f. Waschtisch
100X065. bill !» ,u verkf.Degenfeidftr . IS . M . H . r .

Au verk <n>!« n :
! Kino Apparat f L« hr-
zlvecke . i Tinaer Ni» -̂ .
s» isfnSl>ma !>Z>ine . 1 Vol¬
lender m . Gu«rmtreisen .
1 H . neu« vi-tillerie-
S-tiesel . 44 , 1 V»v« eü-
S 'wrtwaaen. BK214» i-i -üftras-e 7 . Hos-
2 Anxchecku
Körne?st?. 18. III. r . Bi«?!
Gülerh . ßhgistüZeschZrr
so « . Lastu» i« d « preiSw .
zu verk. Georg - Fried -
richstr. 18. Lad.

WWnkt
einige guterhaltcne , zu
virkaufen . 8280a .S.4
Brauerei Franz ,Br « i,ach.
Ein zweitüriger EiS-

ichrank ist billig zu verk
?lt>lerktr. S . 2 . St, , bei

Sieöler . BMZÄI
Jum wmmnidea Ntrl-a !

Msff -FDer
gut erhalten , von Wein
undSvirit »os«ne !itl«ert,
?0 - 700 Liter Inbalt.
eroft « Post, abzugeo. Kür
Wicdcrverküufer Laaer-
bcsuch lohvend . Z48 ?a
Faßhalldliiug Griisseid,
WLribxr ». Tel. 27<N .
7 m GUtsZischiNMi
mit Anschluß « ??!irttze,Krievensware. billig zu
verkaufen . BW203
Dttrner . Kurvenstr. 17.

V«rs««rad m .Gummi .
fast neu . zn v« rkm-.k«n .
7K0 Dtk. Rkvvnr ? . Stock -
gaff « » . Z ' »V«S

Anto -Grmmi
GrSke 820 X 120

2 Decken Marke Engle -
bert. glatt V19Ü2S

S Decken Marke Palla¬
dium. RiAengleitichutz,VreiS , i,s . Mk . IS000.—.

iosort zu verkaufen.
C . Hcmmeriing . AarlZ^
r « be. ZSbringcrftr. «0 .
R;ge EWksüHerKe

in groker Auswahl , sow .
ein sehr gut erbalisurr
WirtschasiSherdvilli« zu
verkaufen. B252K0
EÄlofferci .SÄüdeustr .42
Sehr günstige Gelegen¬

heit. Ein noch wenig ge¬
brauchter Koi>l««v«rd
ist wegzug»halber preis¬
wert »u oeekaus««. Gr.
80/S0 H -irdtSrasje Nr . N.
Müblburg . B2SZ90
W . iki. Nickel- u. schwarz.

Kerd -
zu derkansen. AS302
Maricnltr TS. Part .

billig zu verk.
Z1V5?4

Zabringerstr . 4« . I.

Bsck . AkadeMiest .28 . Hof r.'
HtükkbabkMllse

neue . eis.Wakchfrau . neue
K raa «n , 41,42 . einige Hüt«
Nr. 5>S/5i> und versch. zu
verkf. Hirs»str. «2. vart .
CchreiwasHive abst

°.
«Sil«'. Hübfchstr . 2V. Z >!
SchreWsschille

billigzu verkaufen . 0024
led. Herrenstr. lk>

Less >ngstratze78,V. recht».

komvlett. bill . zu ver¬
kaufen . Orchsle».
Schiffelstr. 12. « 1V42 »

sowi« AaSher » zum
Backen , bill. abzua .

Zährinaerstrahe 87, I.
Zu verlausen 1 grotz.

Musikwerk
m .SWal,«r « .ir -Triiaer .
?.?8 n> lang u. 18 vm hc
^lakob Steck. Bruchs«

Schlokgarten 7K. Züb»i

GlaSschrank
m . dopp . EiSkühl. f. Lad .
« der Wirtschaft z« v »rkf.
Uhlandstr. 2. vt . BISZgo

neu , in Kiefer mit Roll -
la »en » erschl» tz. setzr s« u » .
gearbrttet, zu ZÄk. 1200
pro Stück zu verkaufen.

Gell . Anfr . unt . S27i)a
an die .Bad . Presse".
Kassenschwnk
terett» neu, ,u verkauf,« erterstr. 44. H. « -««
Phow -Apparat

SX12 . zu verkauf».
B2bZ4l> Oitendikr. 9. Ul.

Bliithüer -zliißeZ
selten gespjelt. »» verkk.
Angeb. unt . Nr . B25ZM
an die „Bad. Vrefse ".

ZM . MM
geg . Höchstgebot z« !
v« r!auf«n . 8559«
Gartenstr. 44» .!gTr .

Au verlauscn : schöner
Grammophon . sowie
m̂ /el.

Morgenstr . 1K. 2 . St .

18 UZW

0e ? ZDSkZZMZ KZLle ?
rsSznet .

Sehr schSnez. silbern «»
SMe M Tee-Sttvi ??
(Stetlig ) zu verkaufen .
Lell . Neue BM :il»oi!tr.45III . v . z- s US . B2SZ«Z

kl. Reparatur beb ., mit
Gnmmiberkifiina . bi' t im
Auftrag« bill. zu verkauf.
PreiS Mk . »000 .— 8S44

AS «r«ran>»,Blumeustrasje 12
Mstsresd ,

mit auter Bereisung,
sahrbereit , billig zu ver¬
lausen D25124

G -üeSaoerstr . S . Büro .

'S, '
« riedenSw ., zu verkauf
Zi«? Weiüicxsir . Z7 . >V-
Ciitawat! m. aestr. Hose

Kantasiewektc . Sommer«
ülierzieker I. stärk ., mit«
Grvße . ArbeitSa » , .. ei ?»-
Hosen . i>,vlinderli. 5. l'>
v^ d^MaStl r̂e . ÄlSÄ?
Rnzua. sür Mlänic »

Herrn sür 500 ^ Z»
Verl. »oat DoualaS'
Make g . III , l . Z15S1?

fm !lZÜWW88k:Z!U
wie neu sModell Sutter) ,
n ?ue Schlauchreifen bill.
abzngibcn . BlSt^b
Naael . Zühringerftr. 28.

mkt n «u«m Gummi vo«
.« 5s>0 .— an sowie Fahr»
radgummi zu bill . Prei¬
sen abzugeben. 8943

KSSrlnasrst ». 2».

MisitSrmante, sheilgr ).
yriedensw ., sowie Noür-
stiescl Rr. 39 zu verkaufSckesselstr. 38 . Pt^B252S»

Ein uock guterdalteneS
Kerrenfahrrad

mit Freilauf u . AuSldS.»
Gummi pr« i»w . zu verk .
Händler verbtt . .Anzus.
nach k> Uhr. NLH . Bin-
,-ntt.iSstr 1. II . r. B25292

Damenrad ,
Friedeusware. I» , mit
-AuSlands-Gummi uub
fSmtl. . - , -b - hör schr
preisw . abzug B2Z .Z1K

ÄKec 10 . Part
>d.ai.Herren - U . Damenra.

mit oder ohne Gun .m
bill . zu Vk. WerdeZtr . 59
Hos , VSacle. B25248

gut erhalten , mit Freil.
« gut Gun-mi . B2ö,»1

Kü^nerstr. 88/55 . H.. ll.
3 Arrrrnsahniidkr

billig zu verkf.. «ine » mit
neuer Bereifung » beide
mit Kreilauf . W^ 87
«nodloch. « «^ertb- i;».
Breitestrak - c>9 . » . Stock .

Fahrrad
wie neu, prima Gummi,
sow. eine hell « Kautaste -
weste zn Ä^ Vol,. i>arl-

7I>. Sb . II . Z1SS2S

FlsrtvÜücxhkt.
billig ,« verk. B2520 »

örnerstr. 2 . Gt>t».^

Eine nöcki w«nig gebr.
Wafchmangs

ist , u verkaufen . 8S»8
üa '.lev, Nnd» Zsstr . 14 . 1.
MnNer -Wagen

Schön . Sportliegewag.
mit Da» u. Gummi zu
ver! Rottmater. ZaiA-See 107 . B19S59
SchSner SiÄtnvLütn

gut erhalten , »u verk^u .
Ludwia.WllS-lmstx. io.

vart .. Laden . Z1^>̂ 1

Mit Dach !M o «rkcns- n
Luisenstr. Sk . 4 . Stock

link» . Z1SKL0
Gut erhaltener Kinder

waaen V«^ausen .
Lamms». 7e. Zt ^ b .

Ru verkaul «» :
Kinderwagen, verschie¬

dene l'wiae A-edei-nbet -
ten von 200
Nitbmaschine . WalA-SM -

mit lauger u.ANzNK kurzer Hoie
neu , tadellos« Maßarbeit ,
für schl . K -gnr lGr . 1S2>
umüKndebalder zu ver¬
kauf « «. Anzusehen Dou-
ola » ltr . 2st . Ii .

Zuverkaus- n .
2 Herren-Mantel,
bl. H .- Nock. n «ne Mah-
'ckinhe 4» . Manschetten.
um WirMoke . i ?,
« weiß« Herr-nh« md «n .
Kragen GrSs-e Z« u. 4Z.
bl . Milit - Mübe b8. zwei
Damenb !u !en . War. d-
pult . 2 Stühle. Waffer-
kann« u. Eimer . B1S19S

Dieckmann,^ urlackier Allee 4 . II
1 Anzva. blau, sür 14

bis 10 Jahre . , Nock .
Weste , hell , mittl. Groze.
zu Verls . KrteoSstr . ,1.->9.
HI . V. 4—8 U . Z1S4S0

pr. Ftieden «stofs und sehr
gut erhalt ., sowie f«!d« .
chof« zu »erkaus . Bi«l«
Schiff- istr. Zd UI . «iizus.
SamStag von 8—S Ubr.

Ein moderner Sakk»»
und Gshrock -Anzllg ,

für starke Figur ., sowi«
6 Meter blauen Clieviv'
hat preiswert abzugeo.
vefsinaftr . «?. Z. St .. »Z-

Ein unbenutzt., grünet
f. - teuerbeamten , mittl.
Gröhe — noch Frieden?,

'
Wollstoff , prri »n>. z. ver?'.
Karl Sockrrst .BiidUDorsi
b . Ossenbura. B1S71Z

2 S-idenkikötis-Sikil
hellcra« , 1S0 Mk .. sow »
leib . , . zzo Mk . zu verk .
.'essinastr . k. III . ZistL

weiß . M»r»nti««» .gols>
gelber B»rte« - H«t .»>>
verkauf. Ab « Ubr abS^
Z>»« Sofienstr . 108 V .l-
^

KÄn̂ " ' Ä !e -V
f. fchlank « Figur, preis'
werr zu verkauf. B>A^
D«rl« ch . Hauvtstr.

M ?z« öe «Mk-Kwe
mit Taffitrock zu verkf-
«-solide Oualit. u. Arbeit.Durl .-Alle« Z8. U. r. B»?>

8 in grauer Sn .dcnsiok',
S DetdenschalS (Erepe de
Win«) , « in SUdentleid.
eine NSKmaschine ( Wdce'
ler u. Wilson) u ci»
Posten WeckEinma»'
aläsex z« Verl. KarlKr .SS-Ä . . Mader. AnzÄ
von Iii—2 Uhr. »SÄ

1 Federbett n s Ko»!'
liffen Preiswert abzu».

K-z.«lle»str . 4L.Kastner.

Ewia« Kinverproh. ,u . Südwester, ein Pg<»
D -Dvanaenŝ ntir . s ».
40—41 . D . .Ma>>tel «">
verschieden, villig adzuZ-« liweritr. Z. HS .. 2. Sj:

BMia zu verk «Uten:

incnstiesrl . Schnür un °
Spangenschuhe , wech
Stoftschuhe . hekle . bun
u. feldgr . Holen . BIS^
Karlstr . 7Z. Stb „

'
»albschnbe (Wiener

brikat) . Gr . LS—Zg. P-
>nal getragen, zu
Möllmann. Sc ^straste !! j . II. BIS
Zu verkauf. .Salbichvde . GrSke

neu bekohlt , kleine« - I-r-Vresse . « als»»'
riister . Veer -T»«»»?'
»ad m . n «nem Ausland »
aummi . Kaiserskr . . A
8. Stock . V25!.

Ru r-vr?a«f«n : > ,V
Osstz.-La» glch . nach
800 1P . Ofst,..Cb-or-
Zuosti«ftl IM 1 '
vos«, schwarz
100 '
S. Stock .

Ein Paar ucu«, bob^
Damenschnh ^
» röhe »7 bi? 88 zn ve »'
kausea bei SchnreeUB252? 4 Kaiserstratze /

1P. n,«id« vchndA >L
neu , Nr . »1 . zu verk.
Marien str , vg. ,11. lin^
PserS - vr . M « ! .̂

S» w.«zalst«te , 8bi»
1o ; abr.. v« tiv- .̂ ua . 'oE
Wagen, ist umstäno«d<??j

L « o«rtanfe« : .
NneZuchtPte
Motschimwel ) schwe- ?.

A « i. '
Z

Bretten .

NeuenE «>orwa -?l»»«a
preiöw . »« »erka « f«n .
N« r «er«r . 1«. Hos . B-W-

Wa« oer . Schneider.

Berdux -Piano
kreuzsaiti« . sehr gut im
T ? n , preiswert zu perks .

Nübere» Kelterstr. 24.
Durlach. B2M0
Zitlier . alt Meister¬

stück, zu verk. B19S9S
Ettlinaeritr. Sa . S . St.

Neuen , « leg ., schwarzen
Nock n . Weste

svw . aestr . Oos« otllia »u
verk. <Fri «d« n »st.) Zt5«
Esitnweinstr . «8. II . lk».
AMD . V . r5a« f-«.Sir«»«r. 7». UI. «««

C.utawa» mit gestreifter
Hos« preiswert zu Verl.
Kaiserstrafte 113 . z- .Gt^be : Kohnerz ZlbSM

«cvrock . UlNer . ele « ..
gestreifte Oole . We,ten .
Selbstbinder. Kraaen .
Sticsel. . U4S«ktlerkr . ,21 . Z St.

2 Wie Zugochse ^
N '

zû ^ f.
"- RK

MZorit » !tzort««i--<»^ObertSr» , iMucatal '
He>uS l2.

Nasienreinen . Ickoii
Do0ermauir,fA. ' . '',

Hochhäuser . DurN^A
b « ,iiierstr.Z22. An,u >t°>
nach 4 Uhr nachmittz--̂

WoliSdüttvi «'
unbestechlich . gutdreM^

Himve . ..

» rim« Eltern , zu
Max Genter .
SS»8u Adlerstrav«^'

2 vua!» «. 4 WochAWbill -g ,u verkf. »LbZt .
Wslhelmstraiie IV.L^
Wölls huno .:
s°^ 1-?!^ rN?t.

°
-
'
w-5

samc « u . lräftiae » ^
Was«nm« ist«».

Echlachtdau » It. 17-



Sttche Pr - ffs . Sefke A

Noi ' nn Kommoi ' zeioni ' sts

kriti ttomdurZsr

in Xorlsruks

lurt die I^ umoer «rnsvt eioev sekversv Verlust erlitten . ^

Oer Verstorbene , 6er seit dem ^alire 1W8 dem k^ol -

leKvm 6er ksnuner als l^ itZlisd anFekörte , kat väkreod sei -

ner ^ itZIiedscliakt die ( resamtluteresssQ des von liun ver -

tretenea Le ^irlc» pi überaus tatlrräktiger und erspriesslielier
Veise vstirZenonunen . Die Kammer beklagt daker den

Verlust eines verdienstvollen ^litarkeiters und lieden Xolleßen .

Das tatlcräktize ^ irlcen de » Verstorbenen sickert ibm

ein stete » ^ ndenlcen .

X^ rl »rnbe , den 27 . >iai 192V.

vis ttsnclelslcamrner

für 6ie Kresse ksrisruke u . Ks6en .

Dsrck <Z»s ?«stern trüb in Vsäen -gsden
eriolxte ^bleden 6e»

W

Oer Lynclilcus :

Or . Xrienen .
904ö

^ n» 27 . Aiai versekied nack längerem beiden ?n Laden -
Laden der Vorsitzende unseres ^ utsicbtsrates '

Nonn » Xomms ^ Son ^ si

5riti ttomburgsr .

Leit 1902 Aekorte er dein ^ .nksicktsrat unseres Werkes
an und liat in diesen langen daliren dureli seine bervorragende
Begabung und reicbe Lrtsbrung vvesentlicb ?u dessen Linpor -
blüken beigetragen . Lein sllxukrübes ILnsekeiden ist lür uns
deskalb ein sebverer Verlust . »

^ ir Verden ilun kür ^ lles , vas er unserer ( resellscbalt
und uns personlieb gevesen , stets ein treues , danlkertülltes
^ ndenlren bevabren .

llerrii ^ « mmerMiirst

kttinbviM

ii»t nvsere (ZeseNsckatt einen »ekveren Ver-
lust ei-Iittsn.

Oer Verstorbene eedvrte seit I9V3 unserem
Xntsicbtsrst »1» »teilvertretenäer Vorsitzender
-in , uncZ vir Kaden ikn vStirenä dieser 2sit sis
einen sukricktixen k^eonä und treuen kerster
sckStzen selvrnt , dessen xrvöe Lrkabroneen
nnä reickvs Wissen viel ?n 6er Lntviekwne
unseres Werkes beiöetraeen lisben.

Wir werden ikm kür alle leiten ein (Zank -
bares und ekrendes Andenke« bevakrvn .

vvl ? I^^ LN . «len 28 . Mai I9N . ZS96a

MÄÄliNl m ! ? 0 !ÄM !l

ilU !l>WÄ » a !sM kriiMs j .- L .

MttMWBlle «.
Suche solides, tüchtiges ,

bchseres' MLdchen, wel¬
ches aucb Werl -mf NMc
Behandlung legt. als '
Köchin - Haushälterin,
« «fordert werde »
Ktnnwisse In der
rüche . irnisi -I Nacij
scn und Anleiten, Ar-
betl §irendia?eil Saison ,
od . Txnierst-IIirnll . Aus¬
führlich « Nikgebote mit
Bild n, Lobnansvruch an
Tro,« E D»rer Wittve.
Gasthof un« Pension
über m Sv>!ffersall , ^Tri°
per« . Baden . M?7a

q) r..

1 ^
o6es - ^ n ?eiZe .

Vei-vM -Zien uvS SSdannkil 6!o ti»u-
r^e Î seki-icki. 6alZ ünssr i'.ebsr Vstsr.
<ZroLv»ter, Sckvisxervster , vruäor u . Onkel

kZrnst I^oZIe
Vetsran vor ; !»7V

im ^Ner von 71 7»dren z»Ä«rn ^»rdt
»zmlt slltse^ Î kÄ» ist.
im Ksmen äer tr»ueroüsn Hinterbliebenen:
Lm ?I Kol !« und (Zesckvvistei -.

K.-Lranvlnliel, 6»n 2S . >l»j ISLV.
N «»r6ixuni ^ !?onnt»x , <Z. At). ?>?« , n»ot >-

miti,«5i ü vkr, vom/rmusrlMus^Dnrmsr«
ksimerstr»« s 43.

Tüchttae. gewandt«
PlaWrerm

ecs»idt.
:lnocb. unter Nr . MM

as die . Bad . Presse".

UlliümMlhW
selche » gewandt und qu -
verlaffia ist , wird zum
1. Juni in ein H ^tet ae »
s« bi . SM!

Waldktr . V7.
Eingang Ludwiskvlab .

ZMWttWDchen
we«enHet« l»ernfuna de»
' w« en «efncht . S84L

Srau Äk-«,»« Zl,<svi »
Ialiusirasie 20.

Ced . ZMe,Me.
suvki

« S
l« i<St«r. Biiroarb »it»n
od s«n>t . « ertram »«»-
vott«n. Ängeb. erbitte
unter Nr. 8»l8 au die
Aadische Preile .

Tuebc Wbr»m<! mci -
:» r Hauk ^rlinin mit
lAviwer, eiqsnrr Wirt-
schefi ein ättcres ÄtSd«
>ben oder Aitwe, «m Al¬
ter von SS—« ' Jahren ,
« - f 1 . oder IS . Kuni.
Bin Wi ^" ?r mit er-
wa<bs«n . Kindern. Ge» ,

mtt . Nr . SS17a
an die Bad . Presse erb .

Modistin.
Eine au» der Lehre ent¬
lassene Modistin locktS ««»« als »weite Ar¬
beiterin bei Hr. Station.

F « ,ite .Vllling «»; ( Baden ) . '
Kan,teistr . 4. ->K8S«

In kleine Landwirtsib.
wird non einem Witwer
tobne Kinder! « ine
Haushälterin

4kl - 50 Jahr« alt .« dr . unter AlkSZI «n
die „Had. Vr- ft«".

Mädchen
tüchtig In Küche u. HanS-
dalt bei guter Be,adluna
,nm sofortigen Eintritt
gesucht , . « 1?

,Ari « eSktr « » e gZ .

Arbeite « a-sucht. ZI5ÄS,
«Serderftr. »8 . k- Ätr « ^ .

Kl54

da» Im Haushalt erfahr,
ist und 5u lochen versteht,
ans 1 . Juni gs?« Ät.

Anmeldungen
No !r!« ck»?! nla !<e1S. 1 .St <k.

Btsstre! WvwmDWS

« ehv «»

z MOZ - Mj

vurlacb , den 28 . >iai 192V. 3589a

tuklelitzrst uock VontimS S«r
V » tl8i !li8ii üllszctiiiikvszdriii v . NseWieszsrei

». Wanbernna oder
» NusenthaU — « bei.
z Schaar,wald, e» ?>.
Zv . Ende Iuui möchte
Z lediger Serr. Mitte
Zni>. mit D«m- gute»
i Stande » (evtl . !̂ H« r-
! ren mit ' 2 Damen -
- ?>reu» dinn-l gemeln-
z »am unternehmen .
Z» ,g . Kostentragung-
I Etl-Nngebotc unter
j Nr. Z'.b5I4 an die
«ad. Presse erdeten .

vorm . v . Lsbolä S- Ssdvlä ä- AM
v . Rheinwald bi » B«nu-
waitallee IS v«»' o>n
Ä««ei! Velohn . >>eti
Pi«»itbr- »n . «Sza -

27 . 6. ^ ts. ver»ctiittZ cd« lanxjäkriAe
^ itxlied unser« ^ ukicktsrat«

» «rm IloMMNlMÄ

knti Noiliburz » .

V^ir verlieren in ikm einen von eckter
Menscklicklceit erfüllten, treuesten k'reunä unä
verster , 6er sick in cien vielen stiren seiner
^ uxeliüriLlceit ru unserer (Zesellsckskt unver-

xesslicke Verdienste um sie erworben kst. Ls
ist uns ein tlerzensbeäürknis , «lein dleimZe-

xsnxenen ?um ^ bscllieä unseren aukricktixen
Dank nscküurusen. V/ir Verden »ein Andenken
in koken Lkren kalten. 3Z9va

Ootk » , 6en 28 . 1920 .

kneilneli Wresz t . k .

VerlsLsbuckksnälunZ .

llor ^ ukLiektsrat . vei ' Voi 'stsnö

isl s»fo?i die
MigMtfkWg

jL versebcn . Wenig La -
vital ^ ' Ä-rNch. An-
!»vo«e u>̂ .Kr. WWW
a« die BaStschc Press «.

-Meiimi ÄkRtükkAt
V»« »-» ? Wolle« Me Jb ĉ
Gtnksmmen erhöhen, w
«ttireiben Sie mir hevt?
noch. Nene sichere ^ eae
kür jederm»« « . Slnfra«.
mit Rückporto unt . Nr.

an die GeichSst » -
Itelle d . -»reffe " er» .

Ilskvrt «ebnvll» tvn » l . » i -Ner. ovt., me» an.
trS«.-!k?erkstatt, Kaifer-

siralie lös.

8t » tt — r»«u»Ic»» i !i» »«e.
I IAr 61s vielenRevsliv kerzüoder l 'eil-
> v»dw , uocl reichen ölvnienApencien. bei
I osm ll >n,ot>« iäen nn »ee«r o»n in t-ott
» Niksväeo . It«don l 'oeklsr un6 Lodveiter
! Frieda kickter

W> ?vr«vden Mir im>i»»t»o v»»Ic »v«. <Z»N2
« S Zs»ooa «r»» v «mk ttsrrn StA<itvkitrr«r
»kj ^epulr Itir »«Ine ,rox !7« ied «» VVort » . ite»
W „ ^h^e»tern <>« » Lt. S«rnba?llu,h »u»»«

z dicdveitsr» ä«« »eu«v Vtnxsn-
I jluibauki « , ku7 idr« UsbsvoUs .Wsee

uerTÜLlieii Daiilc . L25ÄK
Im Xameo clor Hinterblieben« »:

hallst» siebter , Sedrelnermsister .
ZW « »rlsruiie . -len 28. U»i 1920.

BarkreStt
,« Prl»«t- « . « efckäft »'
,» e6en gegen Sicherheit ,
hequeme Ri! ck»ahiu»g,

« ricgtanlelhen
kaufen i» jeder H0H«

Stell ? « . <)«. ,a. »«««

.̂ onkdrnestvllsll:
liarlsrnks :

lSieie-^V!»>eko » tr.k>
..^I»«r,tr»S« S4n . 24S
l !»r«ri«k»tr»0A 4«
>>w » It-'N« traes IS
^ 64
1V«Û Im,tr» I!« ZZ

ii» i»« r»>lso Z?
iZ»d«>»b«r»er»tr»ö« 1
lib»iv»tr»öe 18 .
l>nrl » od :
U»«l>t,ir»ös 15 . 302« j

fl — —
8et>dnl,eltlkt ^ «ektl
Seg«n Ewkndxng »,n^! d t««e ichjeder La »« >7
di-lr-t mit , wie ich wn >-
d,n»» ll«. zart« Haut so,

ideal« « üft« ciia », .

Prinz - Wilh«lmstl. 25 .

ige se «n»« » tiia-

HWgejjelltcht .
Anaehote unt . ü?NSS4

an die. . V<ad . Presse .

Wlizem Mm »
« lter von lk - 1« I
Gelegenheit geboten ,

uf unlere« Büro
i
^ch aus'ünlerem Bür
»eichnerifch und technis .̂
a,i »,«bilden . Schriftliche
« naedote m . Zeugnissen
und eventuell Jeichnun« .
erbeten an »S»S
Ksnfer ». Großman»

Velsortstrake 14.
V«rf«tt« «

Stenotypistin
« bglichft im » «vierfach
»»er >A»chdrucker«t er-
sabren.̂ umbald igen Sin

W«1a

^ NSUSN - tilüis
io j«6«r ?r« llZlar« stets vorriiti « 71S1 ^

! T . ko » « nduaok, !

tritt ,
MMe ^ FansnidSrftr .
« t«w «art« » in « « de »
KVittKtr-Ii S»ch»r»»krr..

LKihti ««
Näherin

die evtl . felbstSndi, ar¬
beiten kann , bei guter
« eiahlung für sofort
- «»« cht. G« te Kost
vaule . »vi

U»a« K. vltt »«.
Damenichneiderin .

« tthli .« ^Bl»meuitr.14.

SKWer Ntb5Werhie«st
für Herren und Damen .
Anfrax . unt . S! r. NWS?8
an die . « ad. Presse". S.1

oder . . Ktnt>er«ilr« rür .
für sofort »d . 1 . A >.mi
zu IjSH' tzem J »m >?en
iiach au^v ' iirts tiesuHt.
Hoher Lohn, gn»^ B«.
bändig, u . B?rvt >?a'.n-g .
Reise wird vergütet. ?̂n -
gebvte unter Rr !H4ö
an die Bad . Presse erb .

Anfache» , steihigeS

Fräulein
al » Sttide der » auSfrau
fi! r Oüfett v . Haushält
a «i«» t . . « o, ». Vi, »-»".
Katterftrabe ISS . SRiS

Näherin
«»?>,, <»«. ünzz" '

^wister « indeieid .
tiiferstrak « W .

Ukltretrrßkstli, !

Tut eingeführte V5w0cr,v, « <- » »»«« »« cht!
gegen festes G«h«lt . ^» eieu u. Provision einen

Rtise -Btckettt
welche , al» Generalvertreter für Baden gill . In
Betracht kommen tönnen nur «uhcrst tüchtige
Reisende , welche ein « frühere erfolgreicheTiltigketr
bei ersten Mnrkenortikelfobrifen nach»uweike» ver-
mv »en . <S« fl . Offerten unter Angabe »er S ed- Us-
ar^ rüche erbeten unter 8 . ? . 4408 an Sw»^ 1
Ki- fs». « t»tt«art. ^ A, ??»

für den Be»tri Karl» ruhe von einer angesehenen
alten G -?. gegen bo,e Bkiüge a« ?«At . « l '/ZS

Angebote erdeten nnter ? . iü. 3VS an Nuüoii
^ »«««, ^l»»n !ik>Zm .

f »r tiiglichen Bedarf »nrtikel geg . hoheProv . fofprt
NSi» «»i r s-Sftrak» I. vart . It»M .

Ä tr <«>» «» iofvrt «in jii»«««a» 7Zk-

k ^ r ' StMSSRIA
au» auter S«milie al» Kontoristin.
fchrisUiche Angebote erwünscht.

Bo rerft nsr

Süddeutsche Zciwng , Karlsruhe ,
— <S »U>ftiroIi? W. —

WWlj ^
m bittr .. kr« nklichem Kinde kK«« tlienanschluk>.
Ktellnna angen- hm nn» dauernd, « este « er-
o »eg»ng . « «erbieten , evtl- mit vtld . unter
Nr. »475« an die >Va » . Presse .

WÜßii ? W Zlifsim

für Go N « tagS gesucht .

Stsdt . Arbeitsamt

Khteslmßs. dsj Hsttl-«. WmrWmrk
« «SS« Sernsvr. K»A>.

erm
flei»t«« ehrNche bei tariflicher « e »a5lun , f»r dt«

W« ^ Westpadt gesucht . ^W «

Geschäftsstelle der ..Päd. Presse"

KW M
Aurall « itiig . Mhr - ,! »ng «tne? ? c!>l »halt . >

! wird zuverlSsfige» s

MDß «
nicht zu jung , in an¬
genehme Stelluna
gesucht . Nühere»
tl ^ isxrfirak«« >»t ,
Vaden . 8S8S !

Jg . Mädchen
aus gut . Haufe zur Mit¬
hilfe im Haukhait bis
5. l!hr nachmiii. gesuckit
l> 1 . J»n>i SN. Sl « «?rech,»
.i , aiie S4. II .

Mädchen ,
uuabh.. sucht »SSl . »och
einiSe Stunden Befchiif-
iiauns : Büroreiiriaen
od . vc»?l. Deaenfeld.
strake tn . Ili . l . ^ iWis

s. metnen ^ ?8dr ToHn .Obttiernaner . eine
KehrfteUe

in KariKruHe als El« .
^ " 'wrN;-

WONANgStllM .

" age Mannheim« gekin
etne Wowiliiig In Karl »-
r»He öu tausche» ««iucht
Arikreb . unt. Str.a« dte Vadilrve Presse .

WohWngstaujSl .
tanscht in Karl».

r» l>c oder Baden-Bade»
4—6 . Limmerwoknnuia.
am liebst . Parterre. Se¬
llen eine 5, Rin
"KUme ^ är'. M _
an dte B«dische treffe.
Est mM . Zimmer
an befs Herrn od . Frl.
zu,derm.^

MW .
an solid. » rSul ,u verm.

«kork» . » <rr? W " ^n, .
lkies,« t?.. BIM»
M mW . Mmer
ans 1 . Juni zu kenntet.
Waldleornftr . 8 . 1 Tr-B1SZÄ

M a ^ szerde .ev« «>Sti .̂ . sofort aeaen
Havsarbett an fol. Frl.
ob . an Frau ;n vor» ,
» cttich Talieniw . kl . 2.
Schöne; ltttt5 Zwmtt
»« »«rmieten . B1S»S»

D« rlaibcrftr. 10k. l.

«Hellicht wird sofort ein

von 14—15 Jahren »u z
WtZisMIR -

Wtii»ch »m
' '

e« oder
für t«, » üb«r «« sncht.
.'i»-!» KI . « oi olkr .

a«

ZnAlgW MSdchW
für ü̂ ilche imd HanShatt
zu 3 Verfolg -e«! 1 . Juni«0a<sv,a» . Hoyer W
gute B«rvilek>.v.n«.
DonalaSftr. S4 . 4 .

2 McheniMchen
welche »üverlSsflg find,
werden zum . l . I «nt ge¬
sucht. »N14

Waldftr. «7,
Mngang ? ndwia»vlov."
WechiaeS . sol . Midchc«

tn besser. per
1 . J»ni « -tue» . BM7S

"lm<« e»k»r ? ? . l . St.
» ch »l« »«t.

für vvrm . 2—1 Stunden
in kl . Hou» h . f»f . gesucht .
NZVSIO K «rl » r. S4. Iii .

WLnsÄt
^ ÄeÄlttl? ^ al«

eno>Ni »er K»r
"mrerikt od . d . . . .
An»?» , «nt . ?!r. V-
an die » «» . Preise erd .

Itm«er ? l-st««s»te'.ir
fl ? Ao»-r« »it>. G«» u.
Wasser. s»cht sofort » e-
schlittwun « . Hat mx»

«reffe an elettr . An-
<? i»te Zeuan»fse

Aneb
^

iMt.
an die B»t>. Pr««e l^>» .

K -Iider. «ltcrer, led.
Man »
s? cht Arb^ t.

« e«. » nsr. »nt.
an die . Bob , « reife' .

Bessere » vrtuletn, an -
Wi . ^ » k,, ?K
Ttetiun» «tS
OoNshÄltsrin
für ywr ov. a«,w »rt».

-« etnzetn «»
Herr» . Svtl . a . 1 . 5k«U
ober Ruanft « na»v»«e
R 'KZ ' S 'SS .

de » Kolt>en « b . ftamllte »-

Presse" erveten .

ÄW «. stttbj. ßwlM
anweh . « efedSst.

gleich welcher Branche.
, u mieten evtl . auch »»
kaufen Angebote unter
Nr . V1M4S an die » «-
schüftStt. der . Badifcheu
Prekse ' erdeten .
Wog » ,in »> ?.

>? ?-

»r-»e,7 . .« IM«

N .N . Zkfs .
'N '«

Z
Oftfiadt b«vor,ugt.

Wohnungsamt drinaent

Gvt mW . Zimmer
in der « s»e des Stadt-
garteits von jung. Herr«
ver ^ öf»r ?

^
ot>er 1 . Ä>mt

ter Nr.Badifche
ÄeschWttZsjge j»«««

Dam « sucht «ui Isfort
iinvdizeirt «« Niu » «« e
evtl . Manfarde m . Ofen .
Preis bi » Mk . IM. . An¬
gebote unter Nr . VZVÄ »
an » je . vad . Presse .

Zimmer ,
bli-rt. a«f 1.
ciatsbesmten ^
SZ« an

"W
Seaatl
Zesu

1. Smrt v.
,u miei

Inna . Kauf« «»« s»<6t
eblsch « öbl. Zwmr
evtl . auch Mansarde a«s
1« . Juni »u miet . . Aug.
u . BZdM a d. « a». » r.
Aeltere»

bi » 1. S«i > »der W« er

ww . 'j-«« «.
knS. Drailtr ».« ei

« r. .
link»
Hgt mM. Zimmer

u Wohnz. .

A>v»eb . unier

evtl. Schlaf- u Wohnz. .
mit Klavier̂ - '"-^
Irale Sage. .« Wieb. UAier
^ ^ 74 an « «» . ">re« e.

« ol «»er
'Student sucht

»ei g«eter Samtlie mdbl .
AlNlMe ?» mit ^ rei »-
«n« » » e unter Nr. « 25,80
«n die . Bad . Presse".

desfere» . »lt. Herr» sos.
AAt . « »« ?->«« mir
an dte Presse er».

Klaln « c » k «
>der »«« t»» t,««n « eiavt »-

!). » renz. G . m . h . H ., M«,«, . Al7«>



xswe » adSfche Presse . VttttagVstM . T « msw « . de « » . M », M » . Mx . ZZ ? .

Bekanntmachung.
viel»,Die Zählung wird dirrck, dt? Schuhmannschast
vmi Saus zu Haus vorgenommen . Jeder , der
Bied der oben «»nannten Arten im Gewehrsam
bat . tft verpflichtet. seinen Bestand dem Scbichmann
anzugeben Personen , die Bich besitze» , aber bis
5. Juni danach r^ cht besragt sein sollten, sind ve^
pflichtet. ivre Bestände schriftlich oder mtindltch
dem Nädt, Swlisttsche» Amt . ASbringersir . S? ^ oder
den G- meindsselrstariaten der Vororte spätestens
<nn 7 . Juni mitiiitetlen .

'
Wer zur Anzeige verPsNHtet ist, ste aber n^ ht

rechtjeitin oder unrichtig erstattet . Wird mit Ge¬
fängnis bis zu K Monaten oder mit Geldstrase vis
,u 10000 betraft . WS?

Karlzru >> i . den 27 . Mai ISN .
Na» Rtiraermetlteranrt .

AbWIlmziierZriSWrUeU
Am ffrettaa dcn 4

g Nbr . werden aus dem
^ dS . IS . . vormit ' aaS
>icSplav an der Dnr -S ^» »r . iserven mr, >̂ ... ^la -ber-Ällee die Bliibe siir kleiner-' Stände , soweit

noch Platz vorhanden ist . Segen Barzahlung öfsent-

^ Mammen ^nst am Singang der Messe »Acn
dem Schlachthof. ^ 88SS

Karlsruhe , de« LS. Mai 1SZ0.
Etübt "tiare»- «nd Messe »« »

WM WM .
NIM .

Wir werden am 1 . Juni l . Is . i» dem
Hanse Durlacheraklce Nr . 2 » eine Zweig¬
stelle mit der Bezeichnung Zweigstelle Oft
eröffnen Es können daselbst Einlagen auf
Sparkonto und as,f Giro ' und Scheckwnta in
jeder Höhe -geleistet weiden . Auch Rückzah¬
lungen auf Sparguthaben werden bis zum
Betrag von 10M Mk . ausgeführt . Teilnehmer
am Giro - und Scheckverkehr können Beträge
auf Grund einer Quittung gleichfalls bis zum
Betrag von 1000 Mk. in bar erheben , wenn
fie mindestens einen Tag vorher ihre Unter¬
schriften bei der Zweigstelle zu diesem Zweck
besonders niederlegen . Schecks und Über¬
weisungsscheine können bei der Zweigstelle ein¬
gereicht werden . Barschecks werden jedoch erst
nach erfolgter Prüfung durch die Hauptstelle
vollzogen .

"
Die Zweigstelle ist werktäglich von

7— 1 Uhr geöffnet . 8685 .2.1

Karlsruhe , den 2V. Mai 1920 ,
Städtisches Sparkassenamt

Freiwillige Versteigerung.
Aus Antrag der Stefan Notb « rden in Bulach

versteigert da» unterzeichnete Notariat in seinem
AmtSimmer . Laiierstrade 131 . ! l . . Stock hier , am
Lamstag . den 5 . Juni MV, oarnutiags ' /,ö Ahr .
da» Grundstück der Gemarkung Karlsruhe I^ ö ,
Nr . 1300 . ! k »r 72c>m Acker in den Soitzäcker . An-

- schlag l » 000 Mk. ^ ^Da ? ^ Notariat siebt über die Bedingungen

Ka
'
r i

's rube . den ZV. Mai 1SS0. , .Bad . Notariat IV.

Dünger - Versteigerung .

Am de » 2. Jini lg2 ». »or « ittaas
1» Uli », findet in der e-rensotev - « ascr » »
K«rlSr » be . « sltteitra »» 4 . Bersteigerung von
« atrat, « » » .- ""—
Dünger liegt zum
Absah
« atrav « » » . l »' ger gegen Var, dlung^Itatt

^ M im B «
' '

Mittwoch , de . . . .
an die Versteigerung erfolgen .

^ verladen bereit und mn .i, das
>ren am Mittwoch , d ^n 2 . Juni im Anichlu «

Wrenadter -Batl . I .

Versteigerung .
Arle » in Bulach bei Karlsruhe soigend« Jnventar -

Lebensmittel - Verteilung
Mr die Woche vom ZI. Mai biS S. » uni 1S2V .

I . Haferflocken
i .
ISS Gr . zin» Preise bou

wagen , 1 Winve,
Beuern , neue Weiden» , »- , ca. Ä Att . Brennholz ,
suver . Sroste Tische . 1 Soda - u . 1 Was-tSochkessel.
2 eis . Waschlcssel . 4 Schreiblnilte . 2 'Aktenschränle.
große Wäscheschälte . 8 ÄZeitzzeug- u . Kleiber.

Maschinen . 2 Schraubsivcle . Ambos , Feld schmiede,
1 Bohrmaschine, 2 GaSgewindekluppen meiflngenc
Wasserhähne. Riemenscheiben, ca KS Kg . Treib -
riemen , 1 clellr . Ventilator , ca. 200 Kg . Etnpack -

' Papier . Maichinen- und andere Oclc . 1 Haus -
teleplion. Briefordner , ea 1000 NostslSSe und
, Diinamo -Maschinc. IN ? S . «tr Gleichstrom

B . « a ?!mami . Auktionator 8S7Z

Wein Versteigerung .
Die Gutsverwaltimg deZ » reih . Zorn b . Bulach

versteigert am Mittwoch , den L. Juni 13SV . »ach.
mittags 1 Utir . iui Viut G >? ll in Durvach , «Station
Windschläg ^ ^ ^ ^

zirka 200 KI selbitge,ogene 1N9er Edelweine :
Noten Burgunder .
Weiften Bordeaux ,Klcvner (Traminer ) ,
5klingclbcrger 'Rieslings

Die Weine sind zweimal abgelassen. Proben
werden beim Verkauf verabreicht. ZSIKa

Die Gutsverwaltiing

Gemeinde Derömgen
<O .-A. Maulbronn . Bahnstation sslehingen) .

Am Montag , den ZI . Mai . nachmittags 2 Ubr.
wird die aesa.nte .

Zmen -Eillrilhtmg des Azch !tll -GMM
bestehend aus einer Dosvel -Anlaae 2 Gaso-
meier mit ie IS cl>m Füllung —. die Anlage eignet
Nch wr autogenische Scdweikanlage in Fabrik -
beirieb . da sür sämtliche Karbidarten verwendbar ,
aus dem Rathaus in Sfsentlichem Ausstrich ver¬
kauft. > S433a

. Schultbeikenamt :^ Bürger .

in ^ supistr . S1
ist verlangst bis 2 . <1uni 1S2O .

Isgliek gsötknot 9—7 llkr . zs5<a

X — .60 gegen dt« Marke > 1SS.
2 . Bohnen ^ imn Prvlsk vm, 4,—

geSen du. Marie « ISS .
3 . HÄlsenfrnMMeM ^ ^ ^

Preise von ./< 1 .20 ge«cn die Marie t ! lZS .
4 » ^ nrker ^ Gr . gegen die Zuckermarte 139 .

M êis
'

1 .Z0 für 1 Pfd . gem. Zucker .
5 . Gerstenmehl " nd

Paket « erslemnehl
IW 4 107. 1 Pa^ et

ebl und 1 Paket Gm ^kerumehl gegen
di- .Hanshattwarke n 107 . PretZ slir 1 Pakt
Gerstenmehl ^ — .KS und siir i Palet GrUii .
kernmedl —L7.

7 . « vnd . Milch 1 Dose gegen dt- Hans -
baltmarke ^ 108 . 2 Dosen gegen die Haus-
halimarke N 10S. PriiS für 1 Dose .« S —.

8 . AtzfellNUs (?nclcrc!esLßt) 1 Dose Segen
die Houshaltmarke ^ 10? , 2 Dosen gegen die
Havshaltmarre « IM , Preis Mr 1 Dose

^ Preise von 4-SO gegen
die Sondermarke > 1 .̂ 3 in den Metzgereien
am Mittwoch, den 2 . Juni ,

i s) ?kstt Kopfmenge 1S0 Gr . «nd »war in de»
Geschäfte » Rr . 1—1«« : so « r . Butter und
100 Gr . Margarine ; Nr . 1K1—2S2 : 150 Gr .
Margarine gegen die Fottmarke X !U I? 1?S.
Nr . 1- 62 Mittwoch den 2. JüÄ btZ Frei -
ta« den 4 , Juni 1?A>. Nr . SS—IS« Freitag
den 4. Jmri b>iS Montag den 7. 5?uni 1920 .
Nr . 161 —252 SamStag den 5 . Juni MS
Dienstag den 8. Jnni 19A) . Die Ver?ausS-
preise s>nd : für Tafelbtrtter 14 .M daZ
Pfund , für Landvuiter .6 18.— das Pfund ,
fiir Margarine 12 .85 das Pfimd .

11 « Mleisch U . besonderer Bekanntmachung.
IZ . Ki ^ dernäSrMittel i »nWoGr .

zu« Preife 2.A» gegen die Ztchztz-
marke für KindernShrmittel 1S9.

13 . Kartoffeln markenfrei ,um Preife von
4!> PfS . oaZ Pfnnd .

H . Frist der Zwrechpnna und Abliefern»» der
^ ark-u . für ??ett S Tase n»ch Ab?»>zf der Ver-
kmzfS»eit für irküe llbriae» Wirr«, Mittwoch de»
9 ^kuni 1ÜZ0

III . Die Ve-rteNnng der War«» besinnt <rm
DienSN»g den 1 . Juni 1920 .

IV . Wir weifen nochmiÄ? dorm»! bin. da» die
Anmeldun » «nn Warenk>e«ua kür die BersormmaS -
veeioden 1-!g—1^ ewschs . WStestenL am Mittwoch
den 2 . NlAnt erfolat sein w>>s>. D« N! i!t not»i?en>
d !» . d-ib 5?? >ten<n,schnitte de ? LebenSmIttel-
boaen in de" Meschüktei' . wo die Waren Mr dse
"enannte ?<eit fte»oaen werden wolle» , avaeoesen
und di« "t,t5s >eike m,? den SeSenSNttttckbosen ab-
aektem !iie? t werden

V . Für die Woche vom 7. bis IS . Inn , ISA? find
»irr V -rteilung vorgesehen: Teigwaren 100 Mr..
NeiS 5M Gr/ . Pl '.dd!ngvuwer 1 ' »ke«. Fett 1?5
?!?.. Speiseöl MV Gr . 9029

» arlSruhe . den M . Mai 1920.
N5br>inaSmitt ?laint der Stadt «? itrlZr»?>e.

r/k ?

/ ür / /aut - u . <?e/s ?!/ecFlts ^ an ^ e
Xsi/e . /Ẑ a/Ze 9/ / // .

«/em — 0/7/76
— //7

Z/svte/'/?-Ä/?̂ ünFe/7 .
——— ^enrt/. v.

H/565

Oes eingetretenenIrauerfalles vegen
bleiben meine QesckättsrZume

^ l >M . ilkii 3 ! . Mi Mdls » .

NGR Zilsmdurssr .
8969

Zsiubunä -- >Wde!
Kauken 8ie preiswert

mi<Z kormscdön xexen Lsrzsklunx ocler
LrisicZiterte ^ sklunsssbeäinZunI

bei 6er xemeinnütÄMn Niiusr »txe »e!IscI,stt

3scl ! 8ctie >
-

ksukunci
°

^
ksrlsmtie

Ksrl -frie ^ n'cftzlrzzze 22 I?on6eNpkk )
. ? ern,prec !ier SI57 .

xeSkknet von vorm . 8 - 12, »»cinriltts ^ z
von 2—6 8876

ÄkrkS ' llnö

ksv8jlsItllM
- VA8eke

i^trit ras , VV»st:k «n v . ZlUevla »n «vnuivinvii .
lleterrsilt 8—HO ? aev .

KsnÄkvSeZ Kv ^
IV«vo ^ ttZkiSv s . ? vlsi -d » !l Xr . S18K .

^ vv»dw«stsllvi»: 35ZV
VvNe!i,sii »tr . 1», ^VvrS ??str . 8t . ^ rovknsti ' . 17

Koetdostr ^ ss » Li, II ! , ksisor -^ llvo SIs .

MpE ? a !NMkrkflck s Memggm !
V»i« « werden aufgekittet , so¬

wie alle Reparaturen prompt ausgeführt . BI9WZ
Kvemstv . 7 WirW . z . LtaSt MzheiÄ .

MjWerl - Nsßnreffe s8r Gmß5e .
F « r die Zeit iwm S1. Mal bl» « . S »» i 19M .

Mangold
Gpinat

Pfd . MI-/
Psh . <0 —50^

Kopfsalat syrei -
landsala « Pfd Z0— 40 ^

Weißkraut Vkd. K0.l
Wtriina « kd .
Kopfkohlrabi ? fd - v" ^
Vauch Ss' ind 50^

Meerrettich « fd . 180 ^
MadieSche » Bund 11!^
i? iSzapfen und
Wienerrettiche . ZS?f
SD ' arqsln !?f« « b —
Rhabarber » fd. IW—V0^
Zwiebeln

m . Tchlot . Pfd . 80^

k«. i» M « ilchkM-!
( Mnster auf Wunschi, konisch , mit Bügel , drei
eisernen Btndern , auS reinem Cichenbol», k« um
gebraucht , ca. A> Liter Inhalt , mit Teckel und
Patentverschintz M «. 22 .— » «r Stttck . ohne Ber -
Ichlub « k. 17.— » er « M « . ^

Lieserbar s» s» rt ab Sager Berlin .
Zahlung wie «blich .

A «aehot « uuter Nr . »b» »a an die . Bad . Presse ' .

Dies « Preise wnrien im Benehmen »ttt der
Nad . <R«i« l ?«- « . Ot »stv»«sora « na und dem
Bad . Li?» dsSVS «köa «»t festgeiebt .

Ihre lleberichreitinig wird aeaebenensall » als
iibi»r «»N?iis » VreiSst »iser » » a angesehen .

» « rl » rnhe , den t7 . Mai 10S0 . 00« !

VoKNMlverßMd KarlZmhe -Ctadt .
Vr «IS-PrÄf « n «Sk5elle Mr ZNarktn »«»»«».

Städt . Fischhalle
<bi» ter dem « isrordtbad )

SamStag vo « V» 8 bis 12 Nhr

Fortsetzung des Zischverkaufs
Groke ^ usuhrezt in « <» «lls°fch -n . R »t»« nae «

Autzerdem ist ein Neine « O »ant « m
und S ««, »,n »en eingetroffe ».

S «rlsr »d», den S». Mai 1SM . »0»^i

NslMgZmittelWt Ser Ctait ArlttiA

7S^S . At, k TV-eppe .

/ 95A

Ko ^tümk 'öcde . . .
Wasekdlwren . . .

« xt / ar ^ ig»

a ?»
— a »

^2.— a/?
II .— a/i

Voi?« - 1ll«Äe --

« WA ^

M KZV IZkormt .

Wtteldackscks ttuttadrik ,
8vl »» vlaer Z -r>» r>r>.

kl r̂lvLsstr . 7V 3572 8vdUt ? oostr . 1.

MÄIZWZKMGlN QiOOO WD

Von meinem Lager verkaufe ich bi » ans weiteres

mW Jagdpatronen
nur erstklass. Fabrikate , wie Marke W» ls Sc Ol » » »ia
Eal . 1k pro ZV » Stück Mk . 1v « . —
Eal . 12 „ 1V « . . „ 180 —

bet Abnahme rw» IV00 Stück
Mk . 1SV0 — b« w Mk . 1700 . -

ebenso SxSler Drilli « «» ' mit und ohne Hahnen ,
sowie sämtliche lttet « « mnitio »r billigst bei

I . Cesinger , Wchsemacher
« aiser -vall » 2Z. BZ4V8S

8l1Vo !^ ol ! . lio !i !6 !ikr8pMi8
^ Zpsrlivclierz II. « . k . « .
»nikjeiZon o<Z«r Vk « v psssvacl .
Ullstsr l?e»sv l̂k . 18 . kssewikckw« krmillo.

g « ,u «»ki .
XAivre » 3804a

? o »« avd 101. ^Vvli>k» rt «v. Vvrlavd .j

0r . I?sn » Stolle

d st « . Prosp er . / .4W

Grammophon -
Reparaturen

werden prompt u . schnell
erledigt . 77V8

Mtihlbur «. Rdeinftr ^ I-w

Nähfaden ,
1M0 m . Zsach, 15 lief .
I» Qu « l ' IVl ?»!; . Kräkel -
stiiia/MÜ «» «u . « 1W7 .g .S

Umschläge mit Marken ,
auch lose Mark . Hab. Vit
gr - hen Wert . Vorteil -
battestc Ver ^ ert . durch
mich . Diskretion Angeb .unter ZZ. 1̂ . k? . 180l an
Ala -Haase »fietn ö!i V ->a-
Irr . Ber ! i» W. 3Zerb . «WS

p « i^t<siidöa « n
werben repariert , abge¬
zogen u . gewichst . mit best.
WachS . Zl541<

V-d-s. Echützenstr. 8» . l.

HslzwMe
und kleine »in groben

Ballen , wieder lieferbar .
Iii rai, -» I » n ^ s ,
Kaifsr -Äkee l Z.

3785 Tel . 4S20 u . 49Ll .

^ usnakms - ^ ngebot

Ku ? mslne bsksnnt vorisllkskien unll billigen f'reise
bis !« Ick . vorrsuzslewliek nur »ui kur?e ? oit, Znlolgs
Lnigegenkommenz mslner
I-Ietersnien .sut sSmti .Vsren
Ick empiekls von diesem /w ^sdoi »usgleblgen
Lebrsucli « > rrzcken , 6s 6Ie Eslezenkeit nickt bnlck
» veleeierkeiven «illrtie . »

10 °
!<z Rabatt .

AillminZllm - LperisI - LescliAfi

Eustav Nürnberger ,
^ slclstrssss 26 (neb « n f?« zi - t< lno ) 87L0

Traumbuch
nach alt . Sgizotisch . u . ara¬
bisch . Urtund . nur S.—
:'! aSm. ü.M . d« « grat .

Wabriazekart . m . Be¬
schreib. L . Sackitleb « » .
Nerli « KS4, Echmidt -
ftratze «1. « »048

NKM
garantiert naturrein , bat
abzugeben Z5>8k>a

^Va1t ? r -rpivl ,
OteinbaS , KreiSVaden .

? Wer u. » obedars VersalldhaaS
U . Ni »Ss , Westendstr . 29 . Tel . MS . z »

Steingut sortiertes La^er in Durchschlagpapier
>a » a»» avie »«-
masch . » Sil »«'
9- 1S u . »- »7

Hawstückfäsier und 2V0 Ltr .-Fäsjer
zum « Inschlaae«.

Most - und WeintransportfSsser
von Z0—«00 Str ., mit «. ohne TÄrle . 3S1

üntvll Lindell !?, Lachnerstr . 17, Tel . 4824-

Sv'vSs ^ us «7a/ll. ^ z

ver6ea prompt nnci ciauertiskt unter
<Z»r-mtie repsriert . l .ieterieit 31 »xe.

Lr8ts Karlsruker

ttaarspangen kikp -lrstur -^ vrkLtatt

^ « nior , ^ arienstrssze Z5 , III . 8531

« ie b »retten na « ,» » nsereo » ^

Apfelina Kunstmost - Ansatz j
für 23 Pfennig das Liter

et» vorzttal . schmeckende » u . woblbekSmmltcheS

Hausgetränk.
Achten Sieb .Einkaufa . dIeMark « : . Ilpf « lw »-'

.
z — Wiederverküuser an allen Platzen gesucht. —>

In K«rlS »« H« »» haben bet :
Z Drogerie TH. Malz . Kurvenstratze

. . . Kaiferstrahe
W . Tsckierning , Karlitrab «
N . L «na , Kaiierstrahe V1SSS1
?». Äetter , Zirkel 15

. y. ar ! Vits » , Körnerstraße
Dehn , NaAflg ^ ZSHrinaerstraße

. G «. Jaksb , Ludwig - Wilbeimftrahe
W . V »sn»eift « r . Philippstrabe

Z Kolo»t«lwaren Ott » « >vw » d. Kaiser - Allee.
'

Z ltnarol -Nieberlage : Sbe »»bera »r » « «e».

z Slocker ä Tuteur . Psoriheim . -

fatii
- rScier

7475liefert »u billigste » Tagespreisen
f ran ? VerNnZer , 8zM . SS . sei . M

Zed . Dienstag u . Donnerstag
»ab«H wir «in grSbere » Quantum erstllasfiger

lLiiikrZe ^ kilik

Zickrübenjetzlillge ^
in arohen und kleinen Mengen hat abzugebe»

Wt . vvlsseiVsÜLLs Kalislche -MMtt .

von Z0 —70 Pfd . zu auffallend billigen Pteisen ab
zugebe» . Daru » ter sind erstklassige H« -» t -Sber
und Zn ^>tl «s«n . ? ei Abnahme über 10 Gtü «k
erfolgt Pr -tSermäbigung . Infolge der Maul - n.
Klaueufeuche »efindet sich unsere Ztiederlage in'Neratiausci » im Gasthaus „»» n, Laub " . »444a
Aiehbandlg . Liebler ^ Mar « re »er . D « rlack »,

Kirchsir . Telefon 42l .

Nie lieutixen I_ökne verpflichten jeciea recknenckn
Kaufmann Nir kesckakkunx einer

lÄeM« kalM
V/ir bersten 8ie kostenlos .

lelepkon - ^ abrik ^ ct ! enge3e ! l8ckaft

vorm berliner

ksuduresu Karkrulie , 8ck0tzen »ti -sste 87 .
relepkoo SZS7 .

Bücher -
Reichh. Verzeichnisse
über ganz bes . billige
!SelegenbeitS - Exem¬

plare kostenlos .
Stlltschcs Anliq- ariit .

Berii « j>I. 72 , Schvn»
daoier Ällee 1»Sd . ^

Empsehlung.
Zum Aufpolieren , Leihen , Michse» , MMttt »
vo « « öbeln aU «r « rt und »Ä?Vevarat » », » a» solchen empfiehlt sich Alb» '

Karl « auweiler , Schreiner ,
RudolMratz « 18 ssräber Ublandstrasi « ?7i ^

wenn auch revaraturde -
dllrsti« . werde» NetS^a».
gelaust in 7Z8! ,

WeintraubS
An- « . Verlauisaescha 't .

Kronen st rafte S2

ist Spezialität von

Hch . Tintelott ,
Hoblschleisortieister
« arlSrube . Amalien -
itrahe 4 ». Teles . 4l8Z.

IV -
Io Rabatt

gewähr » ich auf ^
Aohlkll - und SaShM
emalll . u . lackiert . 87S3
Z. L « c» n « r . Herdfabrik .
Klauvrechtstr .ÄÄ,Trl .411 !I

Wmßtien
lTSnncheniZbt » » .50Mtr .
lang , in grdk . u . kleineren
Partien , bill . abzugeben .
Hier »on sind einige 1000
Z Mtr . lang , im
h»t« l Kornmiillrr .
Nüssxrr , abgabebereit .
? rei « iiste zu Diensten .
Karl » e« s«r , Damvf -
siigewerk. Herrenalb . ZiAa

Zokvi
'

t lieferbar

S neue öklonmlzctllnazcliliikli
voll 00 — 130 odw I.el »tui!?.

Lpurvvits .
eine grSkere äii ? » l! l Senzol -

I>lj!ilZlillZ ! !vkli von 20^ 40

ZM lv K !kl8
montiert ,

kvvmm
Spur ,

Sövr ullä 70«r K00mm
Lpurvsit «.

ferner MsInIisknst ' ssilrisU «
Sokudks ^ rsn aus

Vorrat ad I^axer Xarlsrotie -Naken

Nsx Ztrsv« . kMslliikl !,
^ arlsruli «

ttynzastrasse IS leleioo 259.
87S2

!5g iiligkIlirMedkibkn

l5S Vklckkv

Hunde , Nchereu
« nd - Bad ««

jeweils nachmitt . m . vor¬
heriger « cftellung . Teie -
vhbn u . R .. Wasenmeift ..
Schlachthäuser . 17. L :««

kaust fortwahrend 8SZ4
»I . « l »r » » 7A »

Zäbrinaerstrahe SV.
Telephon ULS.

Mische Seist
auch an Wi «d«r »er -
tiiuie « gibt a» . 301»

H . Dörrwiiidter II .
Bulach . Hauvtitr . v».

ZSMm «««es GleiS auf «Kisenschwellen, 500 >>-
KNgmmGvur . ük»0m dito gebraucht , 400 bid
700mm Spur , 120 Muldenkipper . 4v

Spur . L » ie Schienen , » » weUe « , Laschen, .
zen , Ersavtetle . alle» sofort ab Lager tiefer
bar . Anfragen erbitte » Alk »»

^ Gebrüder ttichelardu , Rollbahnenfabrik
!̂ T - l . 5124 Karlsruh « « elfortstr .
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